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ACHTUNG

Um Feuergefahr und die Gefahr eines
elektrischen Schlags zu vermeiden,
setzen Sie das Gerat weder Regen
noch sonstiger Feuchtigkeit aus.

Um einen elektrischen Schlag zu
vermeiden, 6ffnen Sie das Gehduse
nicht. Uberlassen Sie
Wartungsarbeiten stets qualifiziertem
Fachpersonal.

VORSICHT

Bild- und/oder Tonstérungen kénnen
auftreten, wenn dieses Gerét sehr nahe bei
Geriten steht, die elektromagnetische
Strahlung abgeben.

VORSICHT

Sony tibernimmt keinerlei Haftung fiir
indirekte, Neben- oder Folgeschdden oder
den Verlust von Aufnahmen, die durch die
Verwendung oder eine Fehlfunktion des
Druckers oder eines ,Memory Stick”
verursacht werden.

ACHTUNG

Dieses Gerat ist nicht mit einem Netzschalter
ausgestattet.

Achten Sie beim Aufstellen des Gerats darauf,
dass ein leicht zuganglicher
Unterbrechungsschalter in die feste
Verkabelung integriert ist, oder schliefien Sie
das Netzkabel an eine Netzsteckdose an, die
sich in der Nédhe des Gerits befindet und
leicht zugénglich ist. Wenn beim Betrieb des
Gerits eine Fehlfunktion auftritt, schalten Sie
die Stromversorgung des Gerits tiber den
Unterbrechungsschalter aus oder ziehen das
Netzkabel aus der Netzsteckdose.
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Die Duplikation, die Herausgabe oder das
Drucken von CDs, Fernsehsendungen
oder urheberrechtlich geschiitztem
Material wie z. B. Bildern oder
Verotfentlichungen oder sonstigem
Material mit Ausnahme von eigenen
Aufnahmen oder Arbeiten ist
ausschliefslich auf den privaten Gebrauch
beschrankt. Wenn Sie nicht tiber
Urheberrechte verfiigen, keine Erlaubnis
der Urheberrechtsinhaber zum
Duplizieren der Materialien haben und
diese Materialien iiber die oben
angegebene Einschrankung hinaus
verwenden, werden die Bestimmungen
des Urheberrechts verletzt und fiir den
Urheberrechtsinhaber entstehen
Anspriiche auf Schadenersatz.

Wenn Sie mit diesem Drucker Bilder auf
der Grundlage von Fotos erzeugen, achten
Sie bitte besonders darauf, die
Bestimmungen des Urheberrechts nicht zu
verletzen. Das unberechtigte Verwenden
oder Modifizieren der Portratfotos von
Dritten verstofst moglicherweise ebenfalls
gegen deren Rechte.

Auflerdem kann bei Priasentationen,
Auffithrungen und Ausstellungen das
Fotografieren untersagt sein.

Empfehlungen fiir
Sicherungskopien

Um das Risiko von Datenverlusten durch
Fehlbedienung oder Fehlfunktionen des
Druckers zu vermeiden, empfiehlt es sich,
eine Sicherungskopie der Daten
anzulegen.

Information

UNTER KEINEN UMSTANDEN HAFTET
DER VERKAUFER FUR DIREKTE,
INDIREKTE, NEBEN- ODER
FOLGESCHADEN IRGENDWELCHER
ART BZW. FUR VERLUSTE ODER
KOSTEN, DIE DURCH EIN DEFEKTES
PRODUKT ODER DIE VERWENDUNG
EINES PRODUKTS ENTSTEHEN.




Hinweise zu Warenzeichen und zum
Urheberrechtsschutz

* VAIO ist ein Warenzeichen der Sony
Corporation.

* Microsoft und Windows® sind
Warenzeichen oder eingetragene
Warenzeichen der Microsoft Corporation in
den USA und anderen Landern.

¢ IBM und PC/AT sind eingetragene
Warenzeichen der International Business
Machines Corporation.

e MMX und Pentium sind eingetragene
Warenzeichen der Intel Corporation.

* ,Memory Stick”, ,2==", ,MagicGate
Memory Stick”, ,Memory Stick Duo”,
+Memory Stick PRO” und ,Memory Stick-
ROM” sind Warenzeichen der Sony
Corporation.

* ,MagicGate” ist ein Warenzeichen der Sony
Corporation.

* Die Rasterverarbeitung von True Type-
Schriftarten basiert auf der Software des
FreeType-Teams.

* Diese Software basiert in Teilen auf der
Arbeit der unabhingigen JPEG-Gruppe.

o Libtiff
Copyright © 1988-1997 Sam Leffler
Copyright © 1991-1997 Silicon Graphics, Inc.

eLib png
Copyright © 1995, 1996 Guy Eric Schalnat,
Group 42, Inc.

Copyright © 1996, 1997 Andreas Dilger
Copyright © 1998, 1999 Glenn Randers-
Pehrson

o Zlib
© 1995- 2002 Jean-loup Gailly und Mark
Adler

¢ Dieses Produkt verwendet , Exif Toolkit For
Windows Ver.2.4 (Copyright © 1998 FUJI
PHOTO FILM CO., LTD. Alle Rechte
vorbehalten.)”. Exif ist das von der JEIDA
(Japan Electronics Industrial Development
Association) spezifizierte Format
austauschbarer Bilddateien fiir digitale
Standbildkameras.

e Alle anderen in diesem Handbuch
erwdhnten Produkt- oder Firmennamen
konnen Warenzeichen oder eingetragene
Warenzeichen der jeweiligen Unternehmen
sein. Im Handbuch sind die Warenzeichen
und eingetragenen Warenzeichen nicht in
jedem Fall ausdriicklich durch , ™" bzw.
,®" gekennzeichnet.

Hinweise fiir Benutzer

Programm © 2004 Sony Corporation
Dokumentation © 2004 Sony Corporation

Alle Rechte vorbehalten. Dieses Handbuch
bzw. die darin beschriebene Software darf
ohne vorherige schriftliche Genehmigung der
Sony Corporation weder ganz noch
auszugsweise reproduziert, tibersetzt oder in
eine maschinenlesbare Form gebracht werden.

UNTER KEINEN UMSTANDEN
UBERNIMMT DIE SONY CORPORATION
DIE HAFTUNG FUR INDIREKTE,
SPEZIELLE ODER FOLGESCHADEN, OB
AUF VERTRAGSVERLETZUNGEN ODER
DER EINHALTUNG DES VERTRAGS ODER
ANDEREM BASIEREND, DIE AUF DIE
VERWENDUNG DIESES HANDBUCHS,
DER SOFTWARE ODER ANDERER DARIN
ENTHALTENER INFORMATIONEN
ZURUCKGEHEN ODER IN VERBINDUNG
DAMIT AUFTRETEN.

Durch das Offnen des Siegels am Umschlag
mit der CD-ROM erkennen Sie alle
Bestimmungen dieses Vertrags an. Wenn Sie
die Bestimmungen dieses Vertrags nicht
anerkennen wollen, geben Sie den Umschlag
mit der CD-ROM bitte unverziiglich und
ungedffnet zusammen mit dem restlichen
Paketinhalt an den Handler zurtiick, bei dem
Sie die Ware erworben haben.

Die Sony Corporation behilt sich das Recht vor,
an diesem Handbuch oder den darin
enthaltenen Informationen jederzeit ohne
Ankiindigung Anderungen vorzunehmen.

Die in diesem Handbuch beschriebene Software
kann auch den Bestimmungen eines separaten
Endbenutzerlizenzvertrags unterliegen.
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Benutzerregistrierung

Sie erhalten Kundenunterstiitzung, wenn Sie
die im Paket enthaltene Registrierkarte
ausfiillen und zurtickschicken.

Die Layout-Daten wie etwa die Beispielbilder
in der Software diirfen ausschliefllich zum
personlichen Gebrauch modifiziert oder
dupliziert werden. Jede nicht autorisierte
Duplikation dieser Software ist nach den
Bestimmungen des Urheberrechts untersagt.
Bitte beachten Sie, dass die nicht autorisierte
Duplikation oder Modifikation von
Portrétfotos oder urheberrechtlich
geschiitzten Arbeiten Dritter die
Urheberrechte dieser Dritten verletzen kann.
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Einfiihrung

Ubersicht

Funktionen des Druckers

Mit dem digitalen Fotodrucker DPP-EX50 stehen Thnen je nach dem zum Drucken
verwendeten Medium bzw. Gerit die folgenden vier Betriebsmodi zur Verftigung.

Beim Drucken eines Bildes auf einem ,Memory Stick” oder einer CompactFlash-Karte

Drucken liber einen Fernsehmonitor (MVONITOR OUT-Modus) < Seite 18

Schlie8en Sie den Drucker an einen Fernsehmonitor an, auf dem Sie die Bilder
anzeigen und die Funktionen zum Drucken eines Bildes kontrollieren kénnen. So
konnen Sie die vielfédltigen Druck- und Bearbeitungsfunktionen des Druckers
optimal nutzen.
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Normale
Ausdrucke mit
einem Bild

INDEX/DPOF/
ALL-Ausdrucke
(S. 27)

Ausdrucke mit

vergroBertem/

verkleinertem/

verschobenem/
gedrehtem Bild
(S. 32, 33)

Bilder mit
eingeblendeten
Zeichen (S. 36)

Frei gestaltete
Ausdrucke
(S. 43)

Kalender (S. 50)

GruBkarten
(S. 53)

Geteilte Drucke
mit mehreren
Einzelbildern
(S. 56)



Beim Drucken eines Bildes auf einem ,Memory Stick” oder einer CompactFlash-Karte

Drucken liber das LCD-Display des Druckers (LCD-Modus) 9 Seite 72

Sie kdnnen Bilder drucken und am LCD-Display des Druckers die Bildnummer
anzeigen lassen und Funktionen ausfiihren.

MEMORY STICK

alalnl Méogliche Druckvarianten
[y

Normale INDEX/DPOF/
Ausdrucke mit ALL-Ausdrucke
einem Bild (S.76)

(S.74)

Drucken von einer Drucken von einem PC aus
PictBridge-Kamera aus (PC-Modus) - Seite 85
(PictBridge-Modus) - Seite 81

Wenn Sie eine PictBridge-kompatible Wenn Sie den Drucker an einen
Digitalkamera an den Drucker Computer anschliefen, kénnen Sie
anschlieflen, konnen Sie von der vom Computer aus Bilder

Kamera aus Bilder ausdrucken. ausdrucken.

PictBridge
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Arbeitsablaufe

Je nach ausgewéahltem Betriebsmodus gilt einer der folgenden Arbeitsablaufe:

MONITOR
OUT-Modus

LCD-Modus

PictBridge-
Modus

PC-Modus

]

]

]

]

Vorbereiten des Druckers fur das Drucken
¢ Vorbereiten eines Drucksatzes (nicht mitgeliefert) (Seite 12)
e Einsetzen der Druckkassette (Seite 13)
e Einlegen des Druckpapiers (Seite 15)

AnschlieBen an
einen
Fernsehmonitor
(Seite 18)

]

Installieren der
mitgelieferten
Software auf
einem PC (Seite 87)

J

AnschlieBen an
den PC (Seite 89)

1)

AnschlieBen an eine Netzsteckdose

l

l

l

(Seite 20, 73)

Einsetzen des ,Memory Stick” (Seite
19, 73) oder der CompactFlash-Karte

AnschlieBen an
eine Kamera
(Seite 82)

1

l

l

Drucken eines
Bildes, das auf
einem
Fernsehmonitor
angezeigt wird
(Seite 22)

Drucken eines
Bildes Uber das
LCD-Display des
Druckers

(Seite 74)

Drucken eines
Bildes von der
Kamera aus
(Seite 81)

Drucken eines
Bildes vom PC aus
(Seite 96)
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Merkmale und Funktionen

B Funktionen fiir héchste
Bildqualitat und fotorealistischen
Druck

Leistungsstarke
hitzeunempfindliche Technologie
fiir Farbsublimationsverfahren

Der Drucker setzt professionelle
Farbsublimationsdruckverfahren ein.
Dank seines professionellen digitalen
Filters werden auf den heifSen
Druckkopf zuriickzufithrende Einbuflen
bei der Farbqualitat eliminiert und
fotorealistische Ausdrucke erzeugt.

Spezialbeschichtung ,,Super Coat 2
Die Funktion , Super Coat 2“ garantiert
eine lange Haltbarkeit und schiitzt vor
Feuchtigkeit und Fingerabdriicken.
Damit bleiben die Ausdrucke lange Zeit
in gutem Zustand erhalten.

Funktion ,Auto Fine Print 3"

Mit ,, Auto Fine Print 3“ werden die
Bildinformationen, einschlief8lich der
Exif-Daten, analysiert und das Endbild
wird korrigiert. Als Korrekturoption
konnen Sie ,,Vivid”“ wahlen, um das Bild
lebhafter wirken zu lassen, oder
,Photographical”, um es nattirlicher
und schoner wirken zu lassen. Dank der
hitzeunempfindlichen Verarbeitung
und einer Hochgeschwindigkeits-CPU
erzielt ,, Auto Fine Print 3“ noch
tiberzeugendere HD-Bilder und
schnellere Anpassungen, als sie mit der
Vorgéangerversion ,,Auto Fine Print 2"
schon moglich waren.

Exif 2.2*-Unterstiitzung .®%%

(Exif Print) (Seite 61) EXif P rint

e Der Drucker unterstiitzt Exif 2.2. Wenn
diese Funktion gepaart mit der Funktion
,Auto Fine Print 3” eingesetzt wird,
korrigiert der Drucker automatisch die
Bilder einer Exif Print-kompatiblen
Digitalkamera und druckt sie in
optimaler Bildqualitdt aus.

¢ Wenn Sie mithilfe der mitgelieferten
Software PictureGear Studio ein Bild
vom PC aus drucken wollen, konnen
Sie die Exif Print-Bildkorrektur
zusétzlich zur herkommlichen
Bildkorrektur im Betriebssystem
wahlen. Bei der Exif Print-Korrektur
erzeugt der mitgelieferte
Druckertreiber anhand der Exif-Daten
eines Bildes und der Farbverarbeitung
des Druckers Bilder in hochster
Bildqualitét.

Verringerung des ,Rote Augen”-
Effekts und weitere Einstellungen
(nur MONITOR OUT-/PC-Modus,
Seite 35)

Sie konnen bei einem Bild den , Rote
Augen”-Effekt verringern, der
gelegentlich bei Blitzaufnahmen von
Personen auftritt. AuSerdem stehen eine
Reihe von Einstellfunktionen fiir die
Bildqualitit zur Verfiigung, zum
Beispiel Helligkeit, Farbton usw.

* Exif Print ist ein weltweiter Standard fiir
den digitalen Fotodruck. Exif steht dabei
fiir das “Exchangeable Image File Format”
fiir Digitalkameras. Eine Digitalkamera
mit Exif Print-Unterstiitzung speichert
beim Aufnehmen eines Bildes zusétzlich
Daten iiber die Aufnahmebedingungen.
Anhand dieser Exif Print-Daten in den
einzelnen Bilddateien druckt der Drucker
die Bilder so aus, dass sie der
urspriinglichen Aufnahme moglichst
genau entsprechen.
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B Nitzliche Druckfunktionen

Hochgeschwindigkeits-CPU fiir
schnelles Einstellen und Drucken
Der Drucker ist mit einer
Hochgeschwindigkeits-CPU ausgestattet,
die das Verarbeiten, das Anzeigen einer
Vorschau und das Drucken eines Bildes
in kiirzester Zeit ermoglicht.

3D-Animationsschnittstelle (nur
MONITOR OUT-Modus)

Mit der 3D-Animationsschnittstelle des
Druckers kénnen Sie problemlos den
nachsten Schritt ausmachen, werden tiber
die Bedeutung von Symbol oder Cursor
informiert und kénnen alle Funktionen
des Druckers bequem nutzen.

Papierfach zum Drucken von 25/30
Bildern auf einmal (Seite 15)

Mit dem mitgelieferten Papierfach
konnen Sie bis zu 25 Blatt im
Postkartenformat und bis zu 30 Blatt auf
Papier im Format 3,5 x 5 Zoll (9 x 13 cm)
oder auf kleinformatigem Druckpapier
auf einmal drucken.

M Vielfaltige Druckvarianten

Verschiedene Druckformate (Seite
12)

Sie konnen Ausdrucke im
Postkartenformat, Ausdrucke im
Format 3,5 x 5 Zoll (9 x 13 cm) oder
kleinformatige Ausdrucke erzeugen.

Ausdrucke mit und ohne Rand
(Seite 61)

Bei Ausdrucken im Postkartenformat
oder im Format 3,5 x 5 Zoll (9 x 13 cm)
konnen Sie zwischen Ausdrucken mit
und ohne Rand wihlen.

‘IODE

Verschiedene
Oberflachenstrukturen (Seite 61)
Sie haben die Wahl zwischen zwei
Oberflachenstrukturen fiir Thre Bilder:
hochgldanzend oder seidenmatt.

Zahlreiche Bildfilter (nur MONITOR
OUT-Modus, Seite 34)

Mit zahlreichen
Bildverarbeitungsfunktionen kénnen Sie
Spezialeffekte auf das Bild anwenden und
es damit in Sepiafarbtdnen, als
monochromes Bild oder wie ein gemaltes
Bild ausdrucken. Wenn Sie die 3D-Engine
mit grafischer Benutzeroberfliche auf die
Druckdatenverarbeitung anwenden,
konnen Sie die Wirkung eines
Fischaugenfilters oder andere interessante
3D-Druckeffekte erzeugen.

Bildprasentationsfunktion (nur
MONITOR OUT-Modus, Seite 65)

Sie konnen eine Bildprasentation der
Bilder auf einer Speicherkarte ausfiihren.
Auflerdem konnen Sie das auf dem
Monitor angezeigte Bild drucken lassen.

PictBridge-kompatibel**

(Seite 81) /4 PictBridge
Der Drucker unterstiitzt den PictBridge-
Standard, so dass Sie miihelos ein Bild
von einer PictBridge-kompatiblen
Digitalkamera aus drucken kénnen.

Windows PC-Unterstiitzung iliber
eine komfortable USB-Verbindung
(Seite 85)

Wenn Sie den Drucker tiber einen USB-
Anschluss an einen Computer
anschliefen und den mitgelieferten
Druckertreiber installieren, konnen Sie
Bilder vom Computer aus drucken.

** PictBridge ist ein Standard, der es Ihnen
ermdoglicht, eine Digitalkamera direkt und
ohne PC an einen Drucker anzuschlief3en,
so dass Sie sofort drucken konnen.



Vorbereitungen

In diesem Abschnitt werden die
Druckervorbereitungen erldutert. Gehen
Sie wie in den folgenden Schritten
erldutert vor, um den Drucker fiir den
Druckvorgang vorzubereiten.

[1] Uberpriifen der mitgelieferten
Teile (diese Seite)

¥

Vorbereiten eines Drucksatzes
(nicht mitgeliefert) (Seite 12)

¥

[3] Einsetzen der Druckkassette
(Seite 13)

¥

[4] Einlegen des Druckpapiers
(Seite 15)

Wenn die Vorbereitungen
abgeschlossen sind, lesen Sie zum
Ausdrucken eines Bildes die
Erlauterungen zu den einzelnen
Betriebsmodi (Seite 6 und 7).

Uberpriifen der
mitgelieferten Teile

Uberpriifen Sie, ob das folgende
Zubehor mit Threm Drucker geliefert
wurde.

Papierfach (1)

CD-ROM (1)
<

— Sony DPP-EX50 Printer Driver
Software fiir Windows® 98SE /Me/
2000 Professional /XP Home
Edition/XP Professional

— PictureGear Studio V.2.0

Reinigungskassette (1)

Klemmfilter (1)

¢ Bedienungsanleitung (dieses
Handbuch, 1)

e Kurzanleitung (1)

e Garantie (1)

e Besitzerregistrierkarte (1)

e Endbenutzer-Softwarelizenzvertrag
von Sony (1)

'I']DE
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[2]Vorbereiten eines
Drucksatzes (nicht
mitgeliefert)

Zum Ausdrucken eines Bildes
benétigen Sie einen fiir den

,
Drucker geeigneten,

gesondert erhaltlichen =
Drucksatz. Ein Drucksatz A\
umfasst einen Satz

Druckpapier und eine
Druckkassette.

Druckpapierformate

Sie kénnen Druckpapier in einem der
folgenden drei Formate auswahlen:

¢ Postkartenformat (10 x 15 cm)
e Format 3,5 x5 Zoll (9 x 13 cm)
e Kleinformat (9 x 10 cm)

Gesondert erhaltliche
Drucksatze

Wihlen Sie je nach gewiinschter
Druckart einen der folgenden
Drucksitze aus:

Zum Drucken im Postkartenformat:

+SVM-25LS @ e

e 25 Blatt Fotopapier im | &
Postkartenformat

e Druckkassette fiir 25 Ausdrucke

»SVM-75LS

e 3 Pakete a 25 Blatt Fotopapier im
Postkartenformat

¢ 3 Druckkassetten fiir je 25 Ausdrucke

12DE

Zum Drucken im Format 3,5 x 5 Zoll (9
X 13 cm):

»SVM-30MS

e 30 Blatt Fotopapier im Format 3,5 x 5
Zoll (9 x 13 cm)
e Druckkassette fiir 30 Ausdrucke

Zum Drucken im Kleinformat:

el
Y ¥

»SVM-30SS
e 30 Blatt kleinformatiges Fotopapier
¢ Druckkassette fiir 30 Ausdrucke

Bestellen konnen Sie die Drucksatze auf
folgender Website:
www.sony.com/printers

¢ Verwenden Sie ausschliefilich die fiir
diesen Drucker geeigneten Drucksétze.

e Um immer eine hohe Druckqualitit zu
erzielen, schiitzen Sie den Drucksatz vor
hohen Temperaturen, hoher
Luftfeuchtigkeit, iibermafsig viel Staub und
direktem Sonnenlicht.

¢ Wenn Sie einen angebrochenen Drucksatz
(Druckkassette und Druckpapier)
aufbewahren wollen, lagern Sie ihn in der
Originalverpackung oder einem dhnlichen
Behilter.



Einlegen der
Druckkassette

1 Schieben Sie den Deckel des
Druckkassettenfachs auf.

Deckel des
Druckkassettenfachs

2 Setzen Sie eine Druckkassette
ein.
Schieben Sie die Druckkassette mit
dem Sony-Logo nach oben weisend
hinein, bis sie mit einem Klicken
einrastet.

Sony-Logo

3 Schieben Sie den Deckel des
Druckkassettenfachs zu.

Herausnehmen der
Druckkassette

Wenn die Druckkassette verbraucht ist,
erscheint die Anzeige
(Kassettenfehler) im LCD-Display des
Druckers.

Schieben Sie den Deckel des
Druckkassettenfachs auf, driicken Sie
den griinen Auswurfhebel nach auflen
und nehmen Sie die verbrauchte
Druckkassette heraus.

( )
Hebel zum Auswerfen
der Druckkassette

Fortsetzung

usbunyiaiagion .
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m e Nehmen Sie die Druckkassette nicht

Beriihren Sie das Farbband nicht und wahrend des Druckvorgangs heraus.

lagern Sie die Druckkassette nicht in einer r— . HEPTUCER

staubigen Umgebung. Fingerabdriicke |nwe|se zum Lagern der Druckkassette

oder Staub auf dem Farbband konnen das ¢ Lagern Sie die Druckkassette nicht an

Druckergebnis beeintrachtigen. einem Ort, an dem sie hohen
Temperaturen, hoher Luftfeuchtigkeit,
iiberméaflig viel Staub und direktem
Sonnenlicht ausgesetzt ist.

¢ Wollen Sie eine teilweise verbrauchte
Druckkassette lagern, verpacken Sie sie in
der Originalverpackung.

Greifen Sie nie ins Kassettenfach. Der
Thermokopf wird sehr heif3, besonders
nach wiederholtem Drucken.

Spulen Sie das Farbband nicht zuriick, um
eine zuriickgespulte Druckkassette erneut
zu benutzen. Mit einer
wiederverwendeten Druckkassette ldsst
sich kein ordnungsgemafies Druckergebnis
erzielen und es kann sogar zu
Fehlfunktionen kommen.

Wenn die Druckkassette nicht mit einem
Klicken einrastet, nehmen Sie sie heraus
und setzen Sie sie noch einmal ein. Wenn
das Farbband durchhéngt und deshalb
nicht richtig eingezogen werden kann,
spulen Sie das Farbband in Pfeilrichtung,
um es zu spannen.
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[4] Einlegen des
Druckpapiers

1 Offnen Sie den Deckel des
Papierfachs.

2 Sstellen Sie die Trennschiene
auf das gewlinschte
Papierformat ein.

Unten im Papierfach befinden sich
drei Pfeilmarkierungen, die die
Trennschienenpositionen fiir die
drei Papierformate angeben.

Verschieben Sie die
Trennschiene.

Papiereinzugsrichtung
=ﬁ—EE\
d 5 <L)
(-

Markierung fur

Kleinformat
Markierung fur Format
3,5x52Zoll (9 x 13 cm)

Markierung fur
Postkartenformat

B So verwenden Sie Druckpapier
im Postkartenformat

Schieben Sie die Trennschiene
nach aufden, bis sie an der
duferen Pfeilmarkierung
einrastet.

Trennschiene

M So verwenden Sie Druckpapier
im Format 3,5 x 5 Zoll (9 x 13
<m)

Schieben Sie die Trennschiene in
Papiereinzugsrichtung, bis sie an
der mittleren Pfeilmarkierung
einrastet.

Trennschiene

Fortsetzung

usbunyiaiagion .
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So verwenden Sie
kleinformatiges Papier

Schieben Sie die Trennschiene in
Papiereinzugsrichtung, bis sie an
der inneren Pfeilmarkierung
einrastet.

Papier-
einzugsrichtung

Trennschiene

Stellen Sie die Trennschiene unbedingt
auf das Papierformat ein, bevor Sie das
Druckpapier einlegen. Wenn Sie das
Druckpapier einlegen und erst dann die
Trennschiene einstellen, konnen
Probleme auftreten.

Legen Sie Druckpapier in das
Papierfach ein.

Fachern Sie das Druckpapier auf.
Legen Sie dann das Druckpapier
zusammen mit der Schutzfolie mit
der Druckseite (Seite ohne
Aufdruck) nach oben weisend so
ein, dass der Pfeil in
Papiereinzugsrichtung zeigt.

Sie konnen bis zu 25 Blatt
Druckpapier im Postkartenformat
und bis zu 30 Blatt Druckpapier im
Format 3,5 x 5 Zoll (9 x 13 cm) oder
kleinformatiges Druckpapier
einlegen.
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Pfeil zeigt in Einzugsrichtung

Bertiihren Sie die Druckseite nicht.
Fingerabdriicke auf der Druckseite
koénnen das Druckergebnis
beeintrachtigen.

Entfernen Sie die Schutzfolie.

Sie konnen die Schutzfolie als
Reinigungsblatt verwenden. Achten Sie
darauf, sie zusammen mit der
mitgelieferten Reinigungskassette
aufzubewahren (Seite 124).

SchlieBen Sie den Deckel des
Papierfachs.




6 Dricken Sie zum Offnen auf
den Deckel des
Papierfacheinschubs am
Drucker.

7 setzen Sie das Papierfach in
den Drucker ein.
Schieben Sie es hinein, bis es mit
einem Klicken einrastet.

e Wihrend eines Druckvorgangs diirfen Sie
das Papierfach nicht herausnehmen.

* Um einen Papierstau oder Fehlfunktionen
am Drucker zu vermeiden, beachten Sie
vor dem Drucken Folgendes:

— Schreiben oder tippen Sie nichts auf das
Druckpapier. Nach dem Drucken
konnen Sie mit einem Filzschreiber auf
das Papier schreiben. Mit einer
Schreibmaschine kénnen Sie das
Druckpapier nicht beschriften.

— Bringen Sie keine Aufkleber o. 4. auf
dem Druckpapier an.

— Falten oder biegen Sie das Druckpapier
nicht.

— Wenn Sie Druckpapier in ein noch

teilweise gefiilltes Papierfach einlegen,
achten Sie darauf, dass sich insgesamt

nicht mehr als 25 Blatt Papier im
Postkartenformat oder 30 Blatt im

Format 3,5 x 5 Zoll (9 x 13 cm) bzw.

Kleinformat im Fach befinden.
— Legen Sie keine unterschiedlichen

im

Papiertypen bzw. -formate in das Fach.

— Bedrucken Sie nicht zweimal das gleiche
Blatt. Wenn Sie ein Bild zweimal auf das

gleiche Blatt drucken, wird das

Druckbild dadurch nicht deutlicher.
— Verwenden Sie nur fiir diesen Drucker

geeignetes Druckpapier.
— Verwenden Sie Druckpapier, das

unbedruckt ausgeworfen wurde, nicht

erneut.

Hinweise zum Lagern des Druckpapiers

* Bewahren Sie das Papier nicht so auf,

dass

die bedruckten Seiten einander beriihren

oder langere Zeit mit Gummi- bzw.

Kunststoffgegenstanden, die Vinylchlorid

oder Weichmacher enthalten, in

Beriihrung kommen. Andernfalls kénnen
sich die Farben der Ausdrucke verandern

oder verblassen.

¢ Lagern Sie das Druckpapier nicht an einem

Ort, an dem es hohen Temperaturen,

hoher Luftfeuchtigkeit, iibermafig viel

Staub und direktem Sonnenlicht
ausgesetzt ist.
e Wollen Sie teilweise verbrauchtes

Druckpapier lagern, verpacken Sie es in

der Originalverpackung.
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Drucken tiber einen Fernsehmonitor (MONITOR OUT-Modus)

Wenn Sie den Drucker an einen
Fernsehmonitor anschliefSen, konnen Sie
die Bilder und Funktionen auf dem
Fernsehmonitor anzeigen lassen.
Folgende Druckfunktionen stehen zur
Verfiigung:

¢ Drucken eines
ausgewahlten Bildes
(Seite 22)

e Automatisches
Drucken (INDEX/
DPOF/ALL) (Seite 27)

e Bearbeiten von Bildern
(Vergrofiern/
Verkleinern,
Verschieben, Drehen,
Einstellen der Bildqualitét,
Hinzufiigen eines
Spezialfilters, Verringern
des ,Rote Augen”-Effekts,
Eingeben von Zeichen)
(Seite 30)

¢ Erzeugen spezieller
Ausdrucke (Creative
Print) (freies Layout,
Kalender, Grufikarte,
geteilte Drucke mit
mehreren
Einzelbildern) (Seite 42)

 Andern der Druckeinstellungen (Seite
60)

e Andern der
Standarddruckeinstellungen (Seite 63)

¢ Ausfiihren einer Bildprasentation
(Seite 65)

¢ Loschen von Bildern (Seite 67)
e Suchen eines Bildes (Seite 69)
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Anschliisse

AnschlieBen an einen
Fernsehmonitor

Verbinden Sie den Ausgang VIDEO
OUT des Druckers mit dem
Videoeingang eines Fernsehmonitors.

[ | ] VIDEO IN

Video-
verbindungskabel
(mitgeliefert)

* Bevor Sie irgendwelche Anschliisse
vornehmen, ziehen Sie das Netzkabel des
Druckers aus der Steckdose und schalten
den Fernsehmonitor aus.

¢ Wenn Sie nicht das mitgelieferte
Videoverbindungskabel verwenden,
nehmen Sie ein handelstibliches
Videoverbindungskabel, das kiirzer als
3 mist.



AnschlieBen des Netzkabels

Wenn Sie alle Anschliisse
vorgenommen haben, stecken Sie das
Netzkabel in eine Netzsteckdose.

Die Anzeige ON/STANDBY leuchtet
rot.

Netzkabel

Das Netzkabel in der Abbildung oben ist
nur fiir 120 V Wechselstrom geeignet. Der
Stecker des Netzkabels fiir 100 bis 240 V hat
eine andere Form.

Einsetzen einer
Speicherkarte

Einsetzen eines ,Memory
Stick”

Wenn Sie ein auf einem ,,Memory Stick”
gespeichertes Bild drucken wollen,
setzen Sie diesen in den ,Memory
Stick”-Einschub ein, so dass er mit
einem Klicken einrastet.

Néhere Informationen zu den
verschiedenen ,Memory Stick”-Typen,
die Sie mit diesem Drucker verwenden
konnen, finden Sie auf Seite 127.

Die
Zugriffsanzeige
blinkt, wenn der
Drucker

eingeschaltet
ist.

Achten Sie beim
Einsetzen
darauf, dass sich
die Markierung
<« oben links
befindet.

So lassen Sie den ,,Memory Stick”
auswerfen

Driicken Sie den ,Memory Stick” leicht
in den Einschub. Der ,Memory Stick”
springt heraus. Ziehen Sie ihn dann
langsam heraus.

* Wenn Sie einen ,Memory Stick Duo”
verwenden wollen, benétigen Sie einen
Memory Stick Duo-Adapter.

e Versuchen Sie nicht mit Gewalt, den
,Memory Stick” in den Einschub
einzusetzen oder herauszunehmen.
Andernfalls werden der ,,Memory Stick”
oder der Drucker unter Umstédnden

beschiadigt.
19 DE
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Einsetzen einer CompactFlash-Karte

Wenn Sie ein auf einer CompactFlash-
Karte gespeichertes Bild drucken wollen,
setzen Sie die CompactFlash-Karte in den
CompactFlash-Karteneinschub ein, so dass
sie mit einem Klicken einrastet. Nahere

Informationen zu den verschiedenen
CompactFlash-Kartentypen, die Sie mit
diesem Drucker verwenden konnen,
finden Sie auf Seite 130.

Die
Zugriffsanzeige
blinkt, wenn der
Drucker
eingeschaltet ist.

Setzen Sie die
Karte mit der
Langsseite auf
den Drucker
weisend ein.

Auswurftaste

So lassen Sie die CompactFlash-Karte
auswerfen

Driicken Sie die Auswurftaste fiir die
CompactFlash-Karte. Die Karte springt
heraus. Ziehen Sie sie dann langsam heraus.

Versuchen Sie nicht mit Gewalt, die
CompactFlash-Karte in den Einschub
einzusetzen oder herauszunehmen. Andernfalls
werden die CompactFlash-Karte oder der
Drucker unter Umstanden beschadigt.

Hinweise zur Verwendung der Speicherkarte

* Um einen moglichen Datenverlust zu
vermeiden, erstellen Sie eine Sicherungskopie
der Daten auf der Speicherkarte. Fiir
beschéidigte Daten oder Datenverlust kann
keine Haftung tibernommen werden.

* Vergewissern Sie sich, dass Sie die
Speicherkarte richtig herum einsetzen. Wenn
eine Speicherkarte mit Gewalt falsch herum
eingesetzt wird, konnen die Speicherkarte
und der entsprechende Einschub beschadigt
werden.
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Anzeigen der Bilder
auf einem
Fernsehmonitor

In diesem Abschnitt wird erldutert, wie Sie
die Bilder auf einer Speicherkarte auf
einem Fernsehmonitor anzeigen konnen.

1 Schalten Sie den Drucker ein.
Die Anzeige ON/STANDBY am
Drucker leuchtet griin.

ON/STANDBY

2 Schalten Sie den
Fernsehmonitor ein und stellen
Sie seinen Eingangswahlschalter
auf ,VIDEO".

3 Achten Sie darauf, dass die
Anzeige MONITOR OUT leuchtet.
Ist dies nicht der Fall, schalten Sie mit
der Taste MONITOR OUT die
Anzeige ein. Damit ist der MONITOR
OUT-Modus ausgewdhilt.

f \ /
MONITOR OUT. . .;ﬂ:




4 Wahlen Sie durch mehrmaliges
Dricken von INPUT SELECT die
Speicherkarte aus, die die zu
druckenden Bilder enthalt.

Der ausgewdihlte Speicherkartentyp
wird oben links auf dem
Fernsehmonitor angezeigt (, Memory
Stick” oder ,,CompactFlash”).

INPUT SELECT

Zugriffsanzeige

Die Zugriffsanzeige blinkt und die
Bilder auf der ausgewdahlten
Speicherkarte werden auf dem
Fernsehmonitor angezeigt, und
zwar in einer Bildliste.

Speicherkartentyp
Gelber Rahmen (Cursor) Gesamtzahl

Anzahl der
ausgewahlten Bilder

der Bilder auf
der Karte

Bildnummer Druckkassettentyp
. . (L: Postkarte/M: 3,5
Anzeigen fur x 5 Zoll/S:

zugehorige Datei/

. Kleinformat)
DPOF/geschutztes Bild*

* Die Anzeigen fiir zugehorige Datei/
DPOF/geschiitztes Bild —_

* Anzeige fiir zugehorige Datei: +J
Aufler dem angezeigten Bild ist eine
zugehorige Datei, wie z. B. eine Filmdatei
oder eine Mini-E-Mail-Bilddatei,
vorhanden.

¢ DPOF-Anzeige: @
Das Bild wurde mit einer Digitalkamera
nach DPOF voreingestellt.

Anzeige fiir geschiitztes Bild: ©n

Das Bild wurde mit einer Digitalkamera
geschiitzt.

So rufen Sie eine andere Seite auf
Wenn mehrere Seiten mit Bildern
vorhanden sind, konnen Sie die Seiten
wechseln. Um die néchste Seite
aufzurufen, stellen Sie den gelben
Rahmen in die unterste Zeile der
Bildliste und driicken ¥. Um die
vorhergehende Seite aufzurufen, stellen
Sie den gelben Rahmen in die oberste
Zeile der Bildliste und driicken 4.

Anzeigen der Druckerbilder (Demo-
Modus)

Wenn keine Speicherkarte eingesetzt ist
und kein Computer und keine
Digitalkamera an den Drucker
angeschlossen ist, konnen Sie die
integrierten Bilder des Druckers
anzeigen und drucken lassen. Driicken
Sie INPUT SELECT so oft, bis ,DEMO”
(Demo-Modus) auf dem
Fernsehmonitor angezeigt wird. Aus
der Bildliste der im Drucker integrierten
Bilder konnen Sie ein Bild auswéhlen
und drucken lassen.

Zum Beenden des Demo-Modus lassen
Sie die Bildliste der im Drucker
integrierten Bilder anzeigen und
driicken dann erneut INPUT SELECT.
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Grundlegende
Druckfunktionen

Drucken eines bestimmten Bildes

In diesem Abschnitt

wird erlautert, wie Sie .

ein Bild auswéhlen und | G 38 ,f"“ 4
in voller Gréfe Standardausdruck
ausdrucken. ohne Rand

1 stellen Sie den gelben Rahmen
(Cursor) mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) auf das zu
druckende Bild.

Gelber Rahmen
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2 Dricken Sie PRINT.
Das Drucken des mit dem Cursor
ausgewdhlten Bildes wird gestartet.

Wahrend des Drucks wird der
Druckverlauf auf dem
Fernsehmonitor angezeigt.

’ Creating the printing data(1/1)...
"

3
|
'
!
|
| m
|
|

Remaining time: 1 min 30sec

¥

Printing (1/1)...
| .

Remaining time: 27sec




3 Wenn der Druckvorgang
abgeschlossen ist, wird das
Druckpapier automatisch
ausgegeben. Nehmen Sie das
bedruckte Papier aus dem
Papierfach.

* Nehmen Sie die Speicherkarte nicht
heraus, solange die Zugriffsanzeige blinkt.
Andernfalls kénnte die Speicherkarte oder
der Drucker beschadigt werden.

* Bewegen Sie den Drucker wahrend des
Druckvorgangs auf keinen Fall und
schalten Sie ihn auch nicht aus.
Andernfalls kann die Druckkassette
blockieren und es kann zu einem
Papierstau kommen. Schalten Sie in
diesem Fall den Drucker aus und wieder

ein und starten Sie das Drucken von vorne.

Anzeigen des Vorschaubildes
vor dem Drucken

Sie kénnen vor dem Ausdrucken das
Bild in voller Grofse anzeigen lassen und
iiberpriifen.

Stellen Sie den gelben Rahmen (Cursor)
auf das gewtinschte Bild und driicken
Sie PICTURE.

PICTURE

Das ausgewdhlte Bild wird in voller
Bildschirmgrofle angezeigt. Dies wird
als Vorschaubild bezeichnet.

Druckkassettentyp (L:
Postkarte/M: 3,5 x 5
Zoll/S: Kleinformat)
Speicherkartentyp Gesamtzahl der
Anzahl der
ausgewahlten

=

Bilder auf der
Speicherkarte

Anzeige fur Druckmenge

Bildnummer
Bildlaufleiste gibt die

Position des Bildes
unter allen Bildern an

Anzeigen fur
zugehorige Datei/
DPOF/geschutztes

Bild (Seite 21) Fortsetzung
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So zeigen Sie die Vorschau eines
anderen Bildes an

Lassen Sie mit der entsprechenden
Pfeiltaste («/#/4 /%) das Bild links oder
rechts von bzw. iiber oder unter dem
ausgewdhlten Bild in der Bildliste
anzeigen.

So drucken Sie das Vorschaubild

Driicken Sie PRINT. Das Vorschaubild
wird gedruckt.

Auch wenn mehrere Bilder ausgewdhlt sind
und fiir die Bilder eine Druckmenge
angegeben ist, wird nur das Vorschaubild
gedruckt. Wenn Sie mehrere Bilder auf
einmal drucken wollen, drucken Sie sie tiber
die Bildliste.

So deaktivieren Sie die
Druckeinstellung

Driicken Sie CANCEL mehr als zwei
Sekunden lang.

So rufen Sie wieder die Bildliste auf
Driicken Sie PICTURE.

Das auf dem Fernsehmonitor angezeigte Bild
ist nicht mit dem ausgedruckten Bild
identisch, da der Phosphortyp bzw. die
Profile der einzelnen Fernsehmonitore
unterschiedlich sind. Betrachten Sie das
angezeigte Bild daher bitte nur als Referenz.

24 0¢

Drucken mehrerer Bilder

In diesem Abschnitt wird erlautert, wie
Sie mehrere Bilder auswahlen, die
Druckmenge fiir die einzelnen Bilder
angeben und die Bilder auf einmal
ausdrucken.

1 Sstellen Sie den gelben Rahmen
(Cursor) mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) auf das zu
druckende Bild und dricken
Sie ENTER.

Als Druckmenge wird ,,01"
angezeigt.

Anzeige fur Druckmenge




2 Stellen Sie mit ENTER oder

CANCEL die Druckmenge ein.
® Um die Druckmenge schrittweise
zu erhohen, driicken Sie ENTER.

® Um die Druckmenge schrittweise

zu verringern, driicken Sie

CANCEL.

e Wenn Sie die Auswahl aufheben
wollen, driicken Sie CANCEL
mehr als zwei Sekunden lang.

Sie kénnen als Druckmenge bis zu

CANCEL

30 Exemplare eines Bildes

einstellen.

Die Druckmenge wird erhoht bzw.

verringert.

3 Wihlen Sie die weiteren Bilder
wie in Schritt 1 und 2 erldutert
aus und stellen Sie fur jedes
Bild die Druckmenge ein.
Wenn Sie den gelben Rahmen
verschieben, wird das zuvor
ausgewdhlte Bild mit einem
orangefarbenen Rahmen angezeigt.

Ausgewahlte Bilder mit
orangefarbenem Rahmen

So heben Sie Ihre Auswahl auf
Stellen Sie den gelben Rahmen
(Cursor) mit den Pfeiltasten («/#/
4/¥) auf das Bild in der Bildliste,
dessen Auswahl Sie aufheben
wollen, und driicken Sie CANCEL
mehr als zwei Sekunden lang.

Der orangefarbene Rahmen wird
ausgeblendet.

Fortsetzung
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4 Dricken Sie PRINT.
Das Drucken der Bilder, die mit
einem orangefarbenen Rahmen
hervorgehoben sind, wird gestartet.

Waihrend des Drucks wird der
Druckverlauf auf dem
Fernsehmonitor angezeigt.

’ Creating the printing data(1/1)...
L

| Remaining time: 1 min 30sec

’ Printing (1/1)...

| Remaining time: 27sec

So stoppen Sie den
Druckvorgang

Driicken Sie CANCEL. Wenn Sie
mehrere Exemplare drucken, stoppt
der Druckvorgang nach dem
Exemplar, das gerade gedruckt
wird.
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5 Wenn der Druckvorgang
abgeschlossen ist, wird das
Druckpapier automatisch
ausgegeben. Nehmen Sie das
bedruckte Papier aus dem
Papierfach.

* Nehmen Sie die Speicherkarte nicht
heraus, solange die Zugriffsanzeige blinkt.
Andernfalls konnte die Speicherkarte oder
der Drucker beschédigt werden.

* Bewegen Sie den Drucker wéhrend des
Druckvorgangs auf keinen Fall und
schalten Sie ihn auch nicht aus.
Andernfalls kann die Druckkassette
blockieren und es kann zu einem
Papierstau kommen. Schalten Sie in
diesem Fall den Drucker aus und wieder
ein und beginnen Sie mit dem Drucken
wie ab Schritt 1 auf Seite 24 erlautert.



Automatisches Drucken e Drucken aller Bilder (ALL)
(lNDEX/DPOF / ALL) Sie konnen alle Bilder auf einem

,Memory Stick” oder einer
CompactFlash-Karte auf einmal
ausdrucken lassen. Die Bilder werden
einzeln nacheinander in der
Reihenfolge der Bildnummer

Mit der automatischen Druckfunktion
konnen Sie mehrere Bilder, die auf
einem ,Memory Stick” oder einer
CompactFlash-Karte gespeichert sind,

auf einmal ausdrucken. ausgedruckt.
Der Drucker bietet drei automatische m
Druckverfahren: ¢ Wie Sie Bilder zum Drucken voreinstellen
¢ Drucken einer Indexliste (INDEX) koénnen, wird im Handbuch zu Threr
Mit dieser Funktion kénnen Sie eine Digitalkamera erlautert.
Liste (Index) aller auf einem , Memory e Einige Digitalkameras unterstiitzen die

DPOF-Funktion nicht und der Drucker
unterstiitzt moglicherweise nicht alle
Funktionen der verwendeten

Stick” oder einer CompactFlash-Karte
enthaltenen Bilder in Form von
Miniaturbildern ausdrucken, so dass

Digitalkamera.
Sie den Inhalt der Speicherkarte
problemlos iiberpriifen konnen. 1 Dricken Sie so oft AUTO
Die Anzahl der Miniaturbilder pro PRINT, bis ,INDEX", ,DPOF“
Blatt wird automatisch berechnet. Im oder ,ALL" auf dem
Ausdruck erscheinen die jeweiligen Fernsehmonitor angezeigt
Bildnummern tiber den Bildern. wird.

Bildnummer ——=100-0001 AUTO PRINT

Datum (sofern
,Date Print”
aktiviert ist)

¢ Drucken von voreingestellten
Bildern (DPOF)
Nach DPOF (Digital Print Order Format)
zum Drucken voreingestellte Bilder sind
in der Bildliste mit der Druckmarkierung
(g ) gekennzeichnet. Diese Bilder
konnen Sie auf einmal ausdrucken. Die
vorgegebene Anzahl an Exemplaren der
einzelnen Bilder wird in der Reihenfolge
gedruckt, in der die Bilder angezeigt Fortsetzung
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So erstellen Sie einen Indexdruck:
INDEX

Alle Bilder werden ausgewahlt und
mit einem orangefarbenen Rahmen
versehen.

Anzeige INDEX

So drucken Sie nach DPOF
voreingestellte Bilder: DPOF

Nur nach DPOF voreingestellte
Bilder werden mit einem
orangefarbenen Rahmen versehen.
Zu jedem Bild wird die Anzahl der
zu druckenden Exemplare
angezeigt.

Anzeige DPOF
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So drucken Sie alle Bilder auf
einer Speicherkarte: ALL

Alle Bilder werden ausgewahlt und
mit einem orangefarbenen Rahmen
versehen.

Anzeige ALL

So heben Sie die Druckauswahl
auf (nicht beim DPOF-Druck)
Stellen Sie den gelben Rahmen
(Cursor) mit den Pfeiltasten («/%/
4/%) auf das Bild in der Bildliste,
dessen Auswahl Sie aufheben
wollen, und driicken Sie CANCEL.

CANCEL

Der orangefarbene Rahmen wird
ausgeblendet und das
entsprechende Bild ist damit nicht
mehr zum Drucken ausgewahlt.

Die Auswahl von nach DPOF zum
Drucken voreingestellten Bildern
konnen Sie nicht aufheben.



2 Dricken Sie PRINT. 3 Wenn der Druckvorgang

Der Druckvorgang beginnt. abgeschlossen ist, wird das
Druckpapier automatisch
ausgegeben. Nehmen Sie das
bedruckte Papier aus dem
Papierfach.

Wiéhrend des Drucks wird der

Druckverlauf auf dem
Fernsehmonitor angezeigt.

. Drucksatz aus (Seite 13 bis 17).
So stoppen Sie den e Wenn ,Date Print” auf ,ON” gesetzt ist,
DrUCkvorgang wird das Aufnahmedatum (Jahr, Monat
Driicken Sie CANCEL. Wenn Sie und Tag) ausgedruckt (Seite 62).
mehrere Exemplare drucken, stoppt
der Druckvorgang nach dem
Exemplar, das gerade gedruckt
wird.

9

c

n

o

)

S5

c:

4

’ Creating the printing data(1/1)... o
; " So schalten Sie wieder in den 3
] >
: feoamEnns normalen .Druckmodus ' =
; Driicken Sie AUTO PRINT so oft, bis 3
| Remaining time: 1 min 30sec INDEX, DPOF oder ALL auf dem 4
“ Fernsehmonitor ausgeblendet wird. g
4 )

3,

Tipps o

Printing (1/1)... BE g

’ " ¢ Auch wenn die Druckkassette wahrend 2
des Druckvorgangs zu Ende geht, kénnen (e}
| _ Sie den Druckvorgang fortsetzen. Wenn %
| eine entsprechende Meldung erscheint, (@)
| Remaining time: 27sec gehen Sie nach den Anweisungen auf dem g
! Fernsehmonitor vor und tauschen den c
_‘

<

[e]

Q.

c

<
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Bearbeiten eines
Bildes

Sie konnen das Menti EDIT auf dem
Fernsehmonitor anzeigen lassen und
Bilder bearbeiten oder mit einem Effekt
versehen.

In diesem Abschnitt werden die
Funktionen zum Bearbeiten von Bildern
erlautert:

Aufrufen des Menus EDIT
(Seite 31)

¥

Bearbeiten eines Bildes

¢ VergroBern bzw. Verkleinern
eines Bildes (Seite 32)

e VVerschieben eines Bildes
(Seite 32)

e Drehen eines Bildes (Seite 33)

e Einstellen der Bildqualitat
(Seite 33)

e Anwenden eines Spezialfilters
auf ein Bild (Seite 34)

¢ VVerringern des ,,Rote Augen”-
Effekts (Seite 35)

¢ Einblenden von Zeichen
(Seite 36)

¥

Speichern und Ausdrucken eines
bearbeiteten Bildes

(Seite 40 und 41)
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In diesem Abschnitt verwendete
Tasten

ENTER

Pfeiltasten
(«/>/2/%)

PRINT



Aufrufen des Meniis EDIT

1 Waihlen Sie wie in Schritt 1 auf
Seite 22 erlautert ein Bild aus,
das Sie bearbeiten méchten,
oder drlcken Sie PICTURE, um
die Vorschau dazu
anzuzeigen.

2 Drucken Sie MENU.

Die Mentileiste wird angezeigt.

Symbol fur das Menu EDIT Menuleiste

So beenden Sie den
Meniimodus

Driicken Sie nochmals MENU. Das
vorherige Fenster wird wieder
angezeigt.

Waéhlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/#) die Option = (EDIT)
und driicken Sie ENTER.
Das Menti EDIT wird angezeigt.

Cursor

Mena EDIT

Option  Funktionen

Vergrofern eines Bildes
oder Elements (Seite 32).

Verkleinern eines Bildes
oder Elements (Seite 32).

Verschieben eines Bildes
oder Elements (Seite 32).

Drehen eines Bildes oder
Elements (Seite 33).

Einstellen der Qualitat
eines Bildes (Seite 33).

Anwenden eines Filters auf
ein Bild (Seite 34).

Korrigieren des ,Rote
Augen”“-Effekts (Seite 35).

Einblenden von Zeichen in
ein Bild (Seite 36).

M 6 B E MO D E

Aufheben der
Bearbeitungsfunktionen
(Seite 40).

Save  Speichern des bearbeiteten
Bildes (Seite 40).

Exit  SchlieSen des Mentis EDIT
(Seite 41).
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Bearbeiten eines Bildes

VergroBern und Verkleinern
eines Bildes

1

2

Rufen Sie das Menu EDIT auf
(Seite 31).

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/%) die Option [E] aus,
um ein Bild zu vergréBern,
bzw. die Option 1, um ein
Bild zu verkleinern. Dricken
Sie anschlieBend ENTER.

Mit jedem Tastendruck auf ENTER
wird das Bild vergrofert bzw.
verkleinert:

: bis 200 %

B : bis 60 %

wd eorr [

Die Bildqualitdt eines vergroferten Bildes
kann sich je nach Grofie verringern.
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Verschieben eines Bildes

1

2

Rufen Sie das Menu EDIT auf
(Seite 31).

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/%) die Option []
(Position) aus und drlcken Sie
ENTER.

Der Bildrahmen wechselt zu gelb
und Sie konnen das Bild
verschieben.

Bildrahmen wechselt zu gelb.
Positionswerkzeug

@, EDIII/Position f[

Verschieben Sie das Bild mit
den Pfeiltasten («/#/4/%).
Das Bild wird in die ausgewaihlte
Richtung verschoben.

% 1 EDIT /Position [ [




4 Dricken Sie ENTER.

Die neue Bildposition ist hiermit
festgelegt.

s EDIT /Position f[

Drehen eines Bildes

Sie kénnen ein Bild im oder gegen den
Uhrzeigersinn drehen.

1

2

Rufen Sie das Ment EDIT auf
(Seite 31).

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/*/4/%) die Option [
(Drehen) aus und drtcken Sie
ENTER.

Das Menti ,Rotate” wird angezeigt.

MenU ,Rotate” Drehwerkzeug

3

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/¥) die Richtung aus, in der
das Bild gedreht werden soll,
und dricken Sie ENTER.

¢ Rotate 90° Clockwise: Mit jedem
Tastendruck auf ENTER wird
das Bild um 90° im
Uhrzeigersinn gedreht.

e Rotate 90° Counterclockwise:
Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild um 90°
gegen den Uhrzeigersinn
gedreht.

Einstellen der Bildqualitat

1

2

3

Rufen Sie das Ment EDIT auf
(Seite 31).

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option |1}
(Qualitatseinstellung) aus und
dricken Sie ENTER.

Das Menii , Adjust” wird angezeigt.

Menu ,Adjust”  Bildqualitatswerkzeug

il EDIT, |ajust il

Tint
Saturation

~ Sharpness

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/¥) das gewlinschte
Bildqualitatswerkzeug aus und
dricken Sie ENTER.

Fortsetzung
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Der Schieberegler zum Einstellen
erscheint.

Wenn ,,Brightness” ausgewahlt wird

s EDIT /AjustBrightness f I

Schieberegler zum Einstellen

4 stellen Sie mithilfe des
Schiebereglers den
gewdunschten Pegel ein.

* Brightness: Mit 4 erhohen Sie die
Helligkeit, mit ¥ verringern Sie sie.

¢ Tint: Mit 4 verschieben Sie den
Farbton ins Blauliche, mit ¥ ins
Rotliche.

e Saturation: Mit 4 verstarken Sie
die Farbtiefe, mit ¥ schwachen
Sie sie ab.

¢ Sharpness: Mit 4 stellen Sie die
Konturen scharfer, mit ¥ weicher
ein.

5 Dricken Sie ENTER.
Die neuen Einstellungen werden
damit wirksam.

So setzen Sie die Einstellungen zuriick
Wahlen Sie mit den Pfeiltasten («/%/4/¥)
die Option ,Reset” aus und driicken Sie
ENTER. Die vorgenommenen
Bildqualitétseinstellungen werden
riickgéngig gemacht und der
Originalzustand des Bildes wird
wiederhergestellt.
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Anwenden eines Spezialfilters
auf ein Bild

1

2

3

Rufen Sie das Menu EDIT auf
(Seite 31).

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option
(Filter) aus und drlicken Sie
ENTER.

Das Menti , Filter” wird angezeigt.

Menu ,Filter” Filterwerkzeug

(s || EDIT Filter

Monochrome

Paint

Flsﬁ«eye

Filter Clear

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/%) den Filter, den Sie auf
das Bild anwenden wollen.

e Sepia: Lasst das Bild wie ein altes
Foto mit verblassten Farben
aussehen.

e Monochrome: Ersetzt die Farben
durch monochrome Farbtone.

e Paint: Lésst das Bild wie ein
gemaltes Bild aussehen.

¢ Fish-eye: Lasst das Bild wie ein
mit einem Fischaugenobjektiv
aufgenommenes Foto aussehen.

e (lear Filter: Macht den
Filtereffekt riickgangig.

Dricken Sie ENTER.

Der Filter ist damit wirksam.



Verringern des “Rote Augen”-
Effekts

Sie konnen den ,Rote Augen”-Effekt,
der bei Aufnahmen mit einem Blitz
entsteht, verringern.

| Hinweis |

Die , Rote Augen”-Korrektur hat
moglicherweise keine Wirkung, wenn
Sie ein Bild vergroBern, verkleinern,
drehen oder verschieben, nachdem Sie
die ,,Rote Augen”-Korrektur
vorgenommen haben. Nehmen Sie die
,Rote Augen”-Korrektur vor, nachdem
Sie diese Bearbeitungsfunktionen
ausgefiihrt haben.

1 Rufen Sie das Menu EDIT auf
(Seite 31).

2 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option @
(,Rote Augen”-Korrektur) aus
und drtcken Sie ENTER.

Der Einstellrahmen wird
eingeblendet. Dieser Rahmen gibt
den Bereich fiir die , Rote Augen”-
Korrektur an.

Einstellrahmen

s, EDIT/Rld-eye Reduction

Exit

with €@BIERE] then press [ENTER] .

3 Stellen Sie Position und GréBe
des Einstellrahmens ein.
Nehmen Sie die ,Rote Augen”-
Korrektur fiir das linke und rechte
Auge getrennt vor.

So verschieben Sie den

Einstellrahmen

(@ Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/%) die Option m
(Position) aus und driicken Sie
ENTER.

(@ Verschieben Sie den Rahmen mit
den Pfeiltasten («/5/4/%¥).
Der Rahmen wird in die
ausgewdhlte Richtung
verschoben.

Verschieben des Rahmens

s, EDIT/R(d-eye Reduction

® Driicken Sie ENTER.
Die neue Rahmenposition ist
hiermit festgelegt.

So stellen Sie die GréBe des
Einstellrahmens ein

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/¥) die Option ] (Vergrofern)
oder (Verkleinern) aus und
driicken Sie ENTER.

Fortsetzung
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Mit jedem Tastendruck auf ENTER
wird der Rahmen vergrofiert bzw.
verkleinert.

5 Driicken Sie ENTER, um die
~Rote Augen”-Korrektur
durchzufuhren.

VergréBern/Verkleinern des Rahmens Die Korrektur wird vorgenommen.

So setzen Sie die Einstellungen zuriick
Driicken Sie in Schritt 5 CANCEL. Die
,Rote Augen”-Korrektur wird
abgebrochen und das Fenster aus
Schritt 2 wird angezeigt.

s, EDIT/R|d-eye Reduction

Einblenden von Zeichen

Sie kénnen bis zu 5 Zeilen mit Zeichen
eingeben, die in ein Bild eingeblendet
werden sollen.

Tipp

Der Einstellrahmen sollte zwei- bis
siebenmal so grof3 sein wie die Augen.

1 Rufen Sie das Menu EDIT auf
(Seite 31).

2 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten

Nehmen Sie die ,Rote Augen”-
Korrektur fiir das linke und rechte Auge

(«/%/4/%) die Option [}
(Text) aus und drulcken Sie
ENTER.

unbedingt getrennt vor. Die Tastatur wird angezeigt.

Aktuelle Zeilennummer
Zeicheneingabefeld

4 Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option
«~Execute” aus und dricken Sie
ENTER.

Der Bereich, in dem die ,Rote
Augen”-Korrektur erfolgen soll,
wird vergrofiert angezeigt.

s EDIT /Red-eye Reduction [[

Correction Complete

Hiermit kénnen Sie Farbe und Schrift
auswahlen und Standardtext
speichern bzw. abrufen.

Wahlen Sie hier die Zeichen aus.

3 Wahlen Sie eine Schrift aus.
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Die Zeichen werden in der Schrift
eingegeben, die neben ,FONT”
angegeben ist. Gehen Sie
folgendermafien vor, um eine
andere Schrift auszuwéhlen:

(D Wibhlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%¥) die Option ,FONT” aus.
@ Driicken Sie ENTER so oft, bis die
gewiinschte Schrift angezeigt wird.
ABCDEFGHIJK
ABCDEFGHIJK
ABCDEFGHIJK
ABCDEFGHIJK
ABCDEFGHIJK

Sie konnen keine unterschiedlichen
Schriften und Farben fiir eine Reihe
eingegebener Zeichen angeben. Alle
Zeilen mit Zeichen erscheinen in der
gleichen Schrift und Farbe. Sie konnen
die Farbe und Schrift wahrend des
Eingebens von Zeichen wechseln. Die
neue Schrift und Farbe wird dann auf
alle eingegebenen Zeichen angewendet.

Wahlen Sie eine Farbe aus.
Die Zeichen werden in der Farbe
eingegeben, die neben ,,COLOR”
angegeben ist. Gehen Sie
folgendermafSen vor, um eine
andere Farbe auszuwahlen:

(@ Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/%) die Option ,,COLOR”
aus und driicken Sie ENTER.

Das Farbauswahlfenster
erscheint.

S e )
(JE O

()
= O

ct color with [E)E)E] and [ENTER]

(@ Wibhlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/¥) die gewiinschte Farbe aus
und driicken Sie ENTER.

Sie konnen fiir alle Zeilen mit Zeichen
immer nur eine Farbe auswéhlen.

Wahlen mit den Pfeiltasten
(«/%/4/¥%) das gewlinschte
Zeichen und driicken Sie
ENTER, um es einzugeben.
Die ausgewahlten Zeichen werden
in das Zeicheneingabefeld
eingegeben. Pro Zeile konnen Sie
bis zu 50 Zeichen eingeben.

So wechseln Sie zwischen den
Zeilen

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%¥) die Option [= aus und
driicken Sie ENTER.

Sie kénnen maximal 5 Zeilen eingeben.

So geben Sie einen
GroBbuchstaben ein

Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%) die Option ,CAPS” aus
und driicken Sie ENTER. Die
Tastatur fiir GrofSbuchstaben wird
angezeigt. Wenn Sie wieder zur
Tastatur fiir Kleinbuchstaben
wechseln mochten, wihlen Sie
,,CAPS” erneut aus.

So korrigieren Sie Zeichen im
Eingabefeld

® So loschen Sie das Zeichen vor
dem Cursor () im Eingabefeld

Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%) die Option ,BS”
(Riickschritt) aus und driicken Sie
ENTER. Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Zeichen vor dem

Cursor geldscht. Fortsetzung
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¢ So fiigen Sie ein Zeichen zwischen
eingegebene Zeichen ein

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%) die Option ,«” oder ,#” im
Fenster aus und driicken Sie dann so
oft ENTER, bis der Cursor (|) an der
Position steht, an der Sie ein Zeichen
einfiigen wollen.

6 Wenn Sie alle Zeichen

eingegeben haben, wahlen Sie
mit den Pfeiltasten («/=»/4/%)
die Option ,NEXT"” und
dricken ENTER.

Die Tastatur wird ausgeblendet und
die eingegebenen Zeichen werden
in das Bild eingeblendet.

Einstellwerkzeuge

@ EDIT/Text

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) das gewlinschte
Einstellwerkzeug und driicken
Sie ENTER. So kénnen Sie die
GroBe und Position der
Textzeichen andern.

Wollen Sie mehrere Einstellungen
vornehmen, fiihren Sie diesen
Schritt entsprechend oft aus.
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Option  Funktion

Re-input Die Tastatur wird angezeigt.
Geben Sie Textzeichen ein.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER werden die
Zeichen vergrofert.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER werden die
Zeichen verkleinert.

m Mit den Pfeiltasten («/#/
4/¥) konnen Sie die
Zeichen verschieben.
Driicken Sie dann ENTER.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER werden die
Zeichen um 90° im
Uhrzeigersinn gedreht.

E Mit jedem Tastendruck auf
ENTER werden die
Zeichen um 90° gegen den
Uhrzeigersinn gedreht.

Wenn viele Zeichen eingegeben werden,
konnen Sie die Zeichen unter
Umstdnden nicht drehen und nicht
vergrofiern oder verkleinern.

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/%) die Option , Execute”
aus und drlcken Sie ENTER.
Die Zeichen werden im Bild
gespeichert.

wd eorr [




Wenn Sie ,, Execute” ausgewahlt haben,
konnen Sie die Zeichen nicht mehr
verschieben oder 16schen.

Registrieren haufig verwendeter
Zeichen als Standardtext

Sie konnen haufig verwendete Zeichen
als Standardtext registrieren und diese
spater in das Zeicheneingabefeld laden.
Bis zu drei Standardtexte mit je maximal
80 Zeichen konnen registriert werden.

1 Gehen Sie wie in Schritt 1 bis 5
unter , Einblenden von
Zeichen" (Seite 36 und 37)
erlautert vor, um die als
Standardtext zu
registrierenden Zeichen in das
Eingabefeld einzugeben.

2 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/%) die Option ,,LOAD/
SAVE" aus und drlcken Sie
ENTER.

Das Dialogfeld zum Registrieren
und Speichern von Standardtexten
wird angezeigt.

Registering the message.

Save Load Cancel
[hext |

then press [ENTER]

3 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/#) die Option ,,Save” und
dricken Sie ENTER.

Der Bildschirm zum Auswéhlen
eines Standardtextes wird
angezeigt.

Saving the message

Message1

Message2

Message3

4 Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/¥) das Standardtextfeld
aus, in dem Sie die Zeichen
speichern wollen, und dricken
Sie ENTER.

Die eingegebenen Zeichen werden
als Standardtext registriert.

So laden Sie einen registrierten
Standardtext

Wahlen Sie in Schritt 3 oben die Option
,Load”, um das Fenster zum Auswéahlen
eines Standardtextes aufzurufen.

Loading the message

UEEEECERN  Happy Birthday

\WCEEEREVE Congratulations
VIEEEELEEN Happy New Year

ess [ENTER]

Wihlen Sie mit den Pfeiltasten (#/¥)
den gewtinschten Standardtext aus und
driicken Sie ENTER. Der ausgewahlte
Standardtext wird in das
Zeicheneingabefeld eingegeben.

In das Eingabefeld eingegebene Zeichen
werden tiberschrieben und durch den

Standardtext ersetzt. Fortsetzung
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Speichern und Ausdrucken
eines bearbeiteten Bildes

Speichern eines bearbeiteten
Bildes

Nachdem Sie ein Bild wie gewiinscht
bearbeitet haben, konnen Sie das
bearbeitete Bild unter einer neuen
Dateinummer speichern.

Tipp

Das ausgewdéhlte Bild wird dabei nicht
iiberschrieben.

1 Wwahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option ,Save”
aus und drlcken Sie ENTER.
Das Dialogfeld zum Auswéhlen des
Mediums, auf dem das Bild
gespeichert werden soll, wird
angezeigt.

2 Wahlen Sie die gewiinschte
Speicherkarte aus.
Wiéhlen Sie mit den Pfeiltasten (#/
¥) die Option ,Memory Stick” oder
,Compact Flash” aus und driicken
Sie ENTER.

il T

This image will be saved as a new file.
Select the destination.

Memory Stick

Compact Flash

BPE [ was
ect item with[@R] then press [ENTER]

Das Dialogfeld zum Einstellen des
Datums wird angezeigt. Sie konnen
das Datum zusammen mit dem Bild
speichern.
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3 Sstellen Sie das Datum ein.
Wahlen Sie mit den Pfeiltasten (4/
¥) den Wert und mit den Pfeiltasten
(«/%) das einzustellende Element
(Tag, Monat, Jahr) aus. Driicken Sie
dann ENTER.

Set the date.

/ 01 /2004

Das Bild wird gespeichert. Das
Dialogfeld, in dem die neue
Dateinummer angezeigt wird,
erscheint.

4 Dricken Sie ENTER.

Schalten Sie, wahrend das Bild gespeichert
wird, den Drucker nicht aus und nehmen Sie
die Speicherkarte nicht aus dem Drucker.
Andernfalls konnte die Speicherkarte
beschadigt werden.



Aufheben der
Bearbeitungsfunktionen

Sie konnen die im Fenster EDIT
ausgefiihrten Bearbeitungsfunktionen
aufheben und den Originalzustand des
Bildes wiederherstellen.

1 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option ,Reset”
aus und dricken Sie ENTER.
Ein Bestatigungsdialogfeld wird
angezeigt.

2 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/#) die Option ,,OK"” aus
und dricken Sie ENTER.

Der Originalzustand des Bildes
wird wiederhergestellt.

Drucken eines bearbeiteten
Bildes

1 Driicken Sie PRINT.
Das Dialogfeld zum Angeben der
Druckmenge erscheint.

< £IT

i Would you like to print the edited image?

2 Sstellen Sie die Druckmenge

ein.

¢ Um die Druckmenge
schrittweise zu erhohen, driicken
Sie mehrmals ENTER.

¢ Um die Druckmenge
schrittweise zu verringern,
driicken Sie mehrmals CANCEL.

* Um die Druckmenge auf eins
zurlickzusetzen, halten Sie
CANCEL mehr als zwei
Sekunden lang gedriickt.

3 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option ,OK"
aus, um den Druckvorgang zu
starten.

Das Vorschaubild wird gedruckt.

So stoppen Sie den
Druckvorgang

Driicken Sie CANCEL. Wenn Sie
mehrere Exemplare drucken, stoppt
der Druckvorgang nach dem
Exemplar, das gerade gedruckt
wird.

Aufrufen eines anderen Meniis
beim Bearbeiten eines Bildes
Driicken Sie MENU.

Die Meniileiste wird angezeigt. Auch
wenn Sie ein Bild bearbeiten, konnen Sie
einige Druckereinstellungen und
Einstellungen im Menii OPTION, wie

z. B. ,Finish”, ,Date Print” oder ,Beep”,
andern.

SchlieBen des Ments EDIT

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten («/»/4/
¥) die Option ,Exit” aus und driicken
Sie ENTER.

Moglicherweise wird das Dialogfeld
zum Speichern eines Bildes angezeigt.
Zum Speichern eines bearbeiteten Bildes
gehen Sie wie unter ,Speichern eines
bearbeiteten Bildes” erldutert vor.
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In diesem Abschnitt verwendete

Erzeugen spezieller Tasten
Ausdrucke (creative Print)

Sie konnen das Menii ,,Creative Print” MENU

auf dem Fernsehmonitor anzeigen und
anhand der Bilder auf einem , Memory
Stick” oder einer CompactFlash-Karte
Ausdrucke wie GrufSkarten und
Kalender oder geteilte Drucke mit
mehreren Einzelbildern erzeugen.

ENTER

Pfeiltasten
(«/>/4/%)

PRINT

CANCEL

In diesem Abschnitt wird erlautert, wie
Sie spezielle Ausdrucke erzeugen
konnen:

Aufrufen des Menus ,, Creative
Print” (Seite 43)

L

Erzeugen eines Ausdrucks mit der
,Creative Print”-Funktion
e Erstellen eines frei gestalteten
Ausdrucks (Seite 43)
e Erstellen eines Kalenders
(Seite 50)
e Erstellen einer GruBkarte
(Seite 53)
e Erstellen von geteilten
Ausdrucken (Seite 56)

L

Speichern und Drucken eines mit
der ,Creative Print”-Funktion
erstellten Bildes (Seite 58)
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Aufrufen des Meniis , Creative
Print”

1 Dricken Sie MENU.
Die Meniileiste wird angezeigt.

Symbol fur das Menu

.Creative Print” Mendleiste

So beenden Sie den Meniimodus
Driicken Sie MENU. Das vorherige
Fenster wird wieder angezeigt.

2 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/#) die Option &1
(Creative Print) und dricken
Sie ENTER.

Das Menti ,,Creative Print”
erscheint.

Creative Print

L)
S
Free Layout | Calendar

Card Split Image

Erzeugen eines Ausdrucks mit
der ,Creative Print"-Funktion

Erstellen eines frei gestalteten
Ausdrucks

Sie konnen ein Bild,
einen Hintergrund, einen
Standardtext, Zeichen,
einen Kalender und
Symbole zu einem frei
gestalteten Ausdruck
zusammenfiigen.

Tipp
Eine Liste der verfiigbaren
Hintergrundmuster, Schablonen und
Vorlagen finden Sie auf Seite 136 und
137.

1 Rufen Sie das Mena , Creative
Print” auf (Seite 43).

2 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/%) die Option ,Free
Layout” aus und dricken Sie
ENTER.

Das Auswahlfenster fiir das
Druckformat erscheint.

g

3.5X 5inch size

.~ Free Layout

“"| select Print Size

Postcard size Small size

Fortsetzung
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3 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%) das Druckformat und

drticken Sie ENTER.
Das Hintergrundauswahlfenster

erscheint.
Cartridge IFI_l |:|
No
Wallpaper

= Free Layout
.| Select a Wallpaper

Wenn Sie ,,Postcard size” wahlen

4 Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/¥%) den gewlinschten
Hintergrund aus und dricken
Sie ENTER.

Wenn Sie das Bild nicht mit einem
Hintergrund hinterlegen mochten,
wahlen Sie ,No Wallpaper”.

Der ausgewaihlte Hintergrund wird
im Vorschaufenster angezeigt.

Ausgewahlter Hintergrund

= Free Layjout )
M| orovicw Cartridge IFI_l |:|
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5 Wwabhlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/%) die Option [
(Bild) aus und drticken Sie
ENTER.

Das Schablonenauswahlfenster
erscheint.

- 'Free Layout

| select a Frame

Cartridge ]Lll

[®)and (ENTER].

6 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Schablone,
nach der das Bild
ausgeschnitten werden soll,
aus und drtcken Sie ENTER.
Wenn Sie keine Schablone
verwenden mochten, wihlen Sie
,No Frame”.

Die Bildliste erscheint.

e |

o Free Layout

| select Image

101-0001

7 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/¥%) das gewlinschte
Bild aus und drticken Sie
ENTER.



Das Fenster zum Einstellen der
Bildgrofle und -position erscheint.

Einstellwerkzeuge

= Free Layout

P - :
“"| Adjust The Image Ceitriaos ILI ’7

Execute

Select item with [€)BIAI]and [ENTER]

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/%) das gewlinschte
Einstellwerkzeug aus und
driicken Sie ENTER.

Option Funktion

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild
vergrofiert.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild
verkleinert.

ﬂ Mit den Pfeiltasten («/#»/
4/¥) konnen Sie den
Einstellrahmen verschieben.
Driicken Sie dann ENTER.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild um
90° im Uhrzeigersinn
gedreht.

E Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild um
90° gegen den
Uhrzeigersinn gedreht.

9 Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/»/4/%) die Option ,Execute”
aus und driicken Sie ENTER.

Das Fenster zum Einstellen der
Grofle und Position des nach der
Schablone ausgeschnittenen Bildes
erscheint.

Einstellwerkzeuge

s Free Layout

Sl Cartridge Im |:

Execute

with [€[BIEE and [ENTER]

10 waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/%/4/¥) das gewlinschte
Einstellwerkzeug aus und
dricken Sie ENTER.

Option Funktion

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das nach der
Schablone ausgeschnittene
Bild vergrofSert.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das nach der

Schablone ausgeschnittene
Bild verkleinert.

m Mit den Pfeiltasten («/#»/
4/¥) konnen Sie das nach
der Schablone
ausgeschnittene Bild im
Einstellrahmen verschieben.
Driicken Sie dann ENTER.

Fortsetzung
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11 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/»/4/%) die Option
~Execute” aus und dricken Sie
ENTER.

Das nach der Schablone
ausgeschnittene Bild wird
angezeigt.

Mit den Optionen in diesem Fenster
konnen Sie den Ausdruck mit
weiteren Effekten versehen (Seite 46
bis 49).

Optionen zum Gestalten des Ausdrucks

Vorschau des erstellten Ausdrucks

" Free Layout
| A "m:ee 2y Cartridge Inl|:

t item with [EIBJERE and [ENTER]

12 Uberpriifen Sie die Vorschau

und speichern und drucken Sie
dann den mit der ,Creative
Print”-Funktion erstellten
Ausdruck.

Einzelheiten dazu finden Sie auf
Seite 58.

46 ©f

Hinzufiigen von Effekten zum

Ausdruck

B Hinzufiigen eines Symbols

@® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%) die Option (Symbol) aus
und driicken Sie ENTER.
Das Symbolauswahlfenster
erscheint.

Lo Free Layout
707 select a stamp Cartridge Inl

(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/¥) das gewtinschte Symbol aus
und driicken Sie ENTER.

Das Fenster zum Einstellen der
Symbolgrofie und -position
erscheint.

L Fri Layout
L Staﬁs 2y Cartridge IEI |:|




® Stellen Sie Grofe und Position des (@ Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/

Symbols ein. »/4/%¥) den gewiinschten
Informationen zum Einstellen finden Standardtext aus und driicken Sie
Sie unter Schritt 8 auf Seite 45. ENTER.

Das Fenster zum Auswahlen der

So brechen Sie den Vorgang ab Zeichenfarbe erscheint.

Driicken Sie CANCEL. Das Fenster aus

dem vorherigen Schritt wird wieder '<:j}:f Zﬁitﬂiﬁ color | Cartridge IEI E
angezeigt.

(® Wibhlen Sie mit den Pfeiltasten («/ EEEE =N
»/4/%) die Option , Execute” aus (I ) ) ) ]
und driicken Sie ENTER. EEEE L]
Das ausgewdhlte Symbol wird in EEREEC O]

das Bild eingefiigt.

BE@and!

B Hinzufiigen eines Standardtextes

@ Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/ (® Wibhlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%) die Option 23] »/4/%¥) die gewiinschte Farbe aus
und driicken Sie ENTER.

(Standardtext) aus und driicken Sie ]
ENTER. Das Fenster zum Einstellen der

Grofde und Position des

Das Fenster zum Auswihlen eines .
Standardtextes erscheint.

Standardtextes wird angezeigt.

So brechen Sie den Vorgang ab
L Free Layout et |:|
S| Select Messade ° IEI Driicken Sie CANCEL. Das Fenster aus

dem Vqrherlgen Schritt wird wieder
angezeigt.

Happy Birthday

Frohe Festtage @ Stellen Sie Gréfle und Position des

Standardtextes ein.

/llles Gute zum Geburtstag | . . .
Sie unter Schritt 8 auf Seite 45.

- Informationen zum Einstellen finden
EIEs I ENE) (® Wibhlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%) die Option ,Execute” aus
und driicken Sie ENTER.
Der ausgewdhlte Standardtext wird
in das Bild eingefiigt.

)
=
c
[a)
=
[0}
=}
c:
o
[0}
=
o,
>
[0}
=}
-n
[0}
=
=}
[
(0]
>
3
o
>
=
o
=
<
@]
Z
=
o]
X
(o]
C
-
<
o
[oR
=
<
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B Hinzufiigen eines Kalenders
@ Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/

»/4/¥) die Option [s=:] (Kalender)
aus und driicken Sie ENTER.

Das Fenster zum Auswahlen eines
Kalendertyps erscheint.

© " Free Layout )
{20%| select Calendar tatidos IEI

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/¥) den gewiinschten
Kalendertyp aus und driicken Sie
ENTER.

Das Fenster zum Definieren des
Kalenders erscheint.

= Free Layout )
"] set calendar o IEI

o1 / 2004

Start Day. © Sunday® Monday

Color of Day @ Sunday in the color [

@ Sunday in the color []
/ Saturday in the color [J

3] / [ENTER]. Then select

So brechen Sie den Vorgang ab

Driicken Sie CANCEL. Das Fenster aus
dem vorherigen Schritt wird wieder
angezeigt.
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® Definieren Sie den Kalender.

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten (#/¥)
die folgenden Optionen aus und
andern Sie mit den Pfeiltasten («/»)
die Einstellung.

Option  Vorgehen

Start Month
Legen Sie den ersten Monat
und das Jahr fest, mit dem der
Kalender anfangen soll.
Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(/%) das einzustellende
Element (Monat oder Jahr) und
mit den Pfeiltasten (#/¥) den
Wert aus. Driicken Sie ENTER.

Start Day
Legen Sie den Tag fest, mit
dem die Woche beginnen soll
(der also ganz links im

Kalender erscheinen soll).
Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/#) die Einstellung
,Sunday” oder ,Monday”.
Driicken Sie dann ENTER.

Color of Day
Stellen Sie fiir Sonntag und
Samstag die Farbe ein, die im
Kalender angezeigt werden
soll. Driicken Sie die Pfeiltaste
(») und wahlen Sie dann mit
der Pfeiltaste (#/¥) die
gewiinschte Farbe fiir Sonntag
und Samstag aus. Driicken Sie
dann ENTER.




(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%¥) die Option , Execute” aus
und driicken Sie ENTER.

Das Fenster zum Einstellen der
Kalendergrofie und -position
erscheint.

© > Free Layout
"] calendar altidos IEI

Select item with [€)BIAI]and [ENTER]

(® Stellen Sie Grofle und Position des
Kalenders ein.

Informationen zum Einstellen finden
Sie unter Schritt 8 auf Seite 45.

(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%) die Option , Execute” aus
und driicken Sie ENTER.

Der ausgewéhlte Kalender wird in
das Bild eingefiigt.

H Einblenden von Zeichen

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten («/»/4/
¥) die Option . (Text) aus und
driicken Sie ENTER.

Die Tastatur wird angezeigt.
Informationen zum Eingeben von
Zeichen finden Sie unter , Einblenden
von Zeichen” auf Seite 36 bis 39.
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Erstellen eines Kalenders

Sie konnen ein oder mehrere Bilder
durch ein ausgewdhltes Kalenderblatt
erganzen und auf diese
Weise einen
individuellen Kalender
erstellen.

1 Rufen Sie das Menu , Creative

Print” auf (Seite 43).

2 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/»/4/%) die Option
»Calendar” aus und dricken
Sie ENTER.

Das Auswahlfenster fiir das
Druckformat erscheint.

— | Calendar )
=) select Print Size il IEI

Postcard size 3.5X5inch size Small size

with [€)PF]lan

3 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/%) das Druckformat und
drticken Sie ENTER.

Das Fenster zum Auswaihlen eines

Kalendertyps erscheint.

— | Calendar )
=l select Calendar Template C2ridoe IEI

Wenn Sie ,,Postcard size” wahlen
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4 \Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/»/4/%) die gewlnschte
Vorlage aus und drucken Sie
ENTER.

Die ausgewahlte Vorlage wird als
Vorschau angezeigt.

Bildbereich  Kalenderbereich

—|| Calendar
S| Preview eitioos Im

2526 2728 20 30 31
2004

August
smuwn (s

8010121
151617 1819 20 21
2223242526 27 28

Tipp
Sie konnen Bildbereiche und

Kalenderbereiche in beliebiger
Reihenfolge auswéhlen und definieren.

Wahlen Sie ein Bild aus.

Wenn Sie eine Vorlage mit
mehreren Bildbereichen auswéhlen,
fithren Sie die Schritte unten so oft
aus, bis Sie fiir jeden Bereich ein
Bild ausgewahlt haben.

(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%»/4/%) einen Bildbereich
und driicken Sie ENTER.

Die Bildliste erscheint.

— || Calendar
===l Select Image Cartridge Im

-
100-010:

th [€@BI#Fand [ENTER] .



(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/%/4/¥%) das gewiinschte Bild
aus und driicken Sie ENTER.

Das Fenster zum Einstellen der
BildgroBe und -position erscheint.

Einstellwerkzeuge

— | Calendar

#=2l" Adjust The Image

Cartridge IE] [

(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/%/4/%) das gewiinschte
Einstellwerkzeug aus und
driicken Sie ENTER.

Option  Funktion

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild
vergrofert.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild
verkleinert.

ﬂ Mit den Pfeiltasten («/#/
4/%) konnen Sie das Bild
verschieben. Driicken Sie
dann ENTER.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild um
90° im Uhrzeigersinn
gedreht.

] Mitjedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild um
90° gegen den
Uhrzeigersinn gedreht.

sl setup

(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/%/4/%) die Option , Execute”
aus und driicken Sie ENTER.
Das Bild wird ausgewahlt und
im jeweiligen Bildbereich
angezeigt.

6 Definieren Sie den Kalender.
(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/>/4/¥) einen
Kalenderbereich und driicken Sie
ENTER.

Das Fenster zum Definieren des
Kalenders erscheint.

oo B3]

— | Calendar

01 / 2008

Start Day © Sunday® Monday
Color of Day @ Sunday in the color [

@ Sunday in the color [
/ Saturday in the color [

Fortsetzung
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@ Definieren Sie den Kalender.
Waihlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/¥) die folgenden Optionen
aus und dndern Sie mit den
Pfeiltasten («/#) die Einstellung.

Option  Vorgehen

Start Month
Legen Sie den ersten Monat
und das Jahr fest, mit dem der
Kalender anfangen soll.
Wiéhlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%) das einzustellende
Element (Monat oder Jahr) und
mit den Pfeiltasten (4#/%) den
Wert aus. Driicken Sie ENTER.

Start Day
Legen Sie den Tag fest, mit
dem die Woche beginnen soll
(der also ganz links im
Kalender erscheinen soll).
Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/#) die Einstellung
,Sunday” oder ,Monday”.
Driicken Sie dann ENTER.

Color of Day
Stellen Sie fiir Sonntag und
Samstag die Farbe ein, die im
Kalender angezeigt werden
soll. Driicken Sie die Pfeiltaste
(#») und wihlen Sie dann mit
der Pfeiltaste (#/¥) die
gewiinschte Farbe fiir Sonntag
und Samstag aus. Driicken Sie
dann ENTER.
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(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/¥) die Option ,Execute” aus
und driicken Sie ENTER.

Der Kalender wird im
Kalenderbereich angezeigt.

i

— || Calendar

=2l Preview

with [€JB)EIRE] and (ENTER]

7 Uberpriifen Sie die Vorschau
und speichern und drucken Sie
dann den mit der ,Creative
Print”-Funktion erstellten
Ausdruck.

Einzelheiten dazu finden Sie auf
Seite 58.



Erstellen einer GruBkarte

Sie konnen ein oder mehrere Bilder
durch einen Gruf$ oder einen eigenen

4 \Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/%/4/%) die gewlinschte
Vorlage aus und driicken Sie

Text ergdnzen und auf diese Weise eine
individuelle Gruf$karte

ENTER.
Die ausgewihlte Vorlage wird als

wie in der Abbildung Vorschau angezeigt.
unten dargestellt Bildbereich  Standardtextbereich
erstellen.

Card
Preview Ceticos IL l
]

1 Rufen Sie das Menu , Creative
Print” auf (Seite 43).

2 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option ,Card”
aus und drtcken Sie ENTER.

Das Auswahlfenster fiir das

Druckformat erscheint.

Zeicheneingabebereich
Card )
Select Print Size Ceftidos IEI I:l Tipp

Sie konnen die Bereiche in beliebiger
Reihenfolge auswéhlen und definieren.

- - - 5 Wahlen Sie ein Bild aus.

Wenn Sie eine Vorlage mit
mehreren Bildern verwenden,

ize with €B) ER]. wiederholen Sie die Schritte unten
nach Bedarf.

(@ Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/¥) den Bildbereich aus
und driicken Sie ENTER.

Die Bildliste erscheint.

Postcard size 3.5X 5inch size Small size

3 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/») das Druckformat und
dricken Sie ENTER.

Die Grufikartenvorlagen werden
angezeigt.

Card )
Card Inl I:l Select Image Gafindos IEI
Cartridge [

Select Card Template

)
=
c
[a)
=
[0}
=}
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o
[0}
=
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(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/»/4/%) das gewiinschte Bild
aus und driicken Sie ENTER.

Das Fenster zum Einstellen der
Bildgrofie und -position erscheint.

Einstellwerkzeuge

Card
Adjust The Image

Cartridge IFI_I

Execute

Select i

(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/>/4/¥%) das gewlinschte
Einstellwerkzeug aus und
driicken Sie ENTER.

Option  Funktion

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild
vergrofiert.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild
verkleinert.

m Mit den Pfeiltasten («/#»/
4/%) konnen Sie das Bild
verschieben. Driicken Sie
dann ENTER.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild um
90° im Uhrzeigersinn
gedreht.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild um
90° gegen den
Uhrzeigersinn gedreht.

54 0

(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option ,Execute”
aus und driicken Sie ENTER.
Das Bild wird ausgewahlt und
im jeweiligen Bildbereich
angezeigt.

6 Geben Sie einen Standardtext

ein.

(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) den
Standardtextbereich aus und
driicken Sie ENTER.

Das Fenster zum Auswahlen
eines Standardtextes wird
angezeigt.

Card )
Select Message Cartridge Im

ect a me

G,
(
4
ERIEHE ar

(@ Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/*>/4/¥%) den gewiinschten
Standardtext aus und driicken
Sie ENTER.

Das Fenster fiir die Auswahl der
Standardtextfarbe wird
angezeigt.

Card )
Set the character color ~ Cartridee IL l

EEEE =N
() 5 |
() ) |

L 00

ERIHE:



(® Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/%) die gewiinschte
Farbe aus und driicken Sie
ENTER.

Der ausgewaihlte Standardtext
wird im Standardtextbereich
angezeigt.

7 Geben Sie Zeichen ein.

Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/
»/4/%) den Zeicheneingabebereich
aus und driicken Sie ENTER.

Die Tastatur wird angezeigt.
Informationen zum Eingeben von
Zeichen finden Sie unter
,Einblenden von Zeichen” auf Seite
36 bis 39.

Y]
HBEIIEIBI!IIHI

 CAPS

zfxcfvfibfn]m
= o]
LOAD/SAVE m

8 Nachdem Sie die Zeichen

eingegeben und eingestellt
haben, wahlen Sie mit den
Pfeiltasten (#/¥) die Option
~Execute” aus und dricken
ENTER.

Die Zeichen werden im Bild
gespeichert.

Card
Proview Cartridge IE'

(__Thank You )

Uberprifen Sie die Vorschau
und speichern und drucken Sie
dann den mit der , Creative
Print”-Funktion erstellten
Ausdruck.

Einzelheiten dazu finden Sie auf
Seite 58.

Fortsetzung
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Erstellen von geteilten Ausdrucken

Sie kdnnen einen geteilten Ausdruck
mit2,4,9, 13 oder 16
Einzelbildern erzeugen.

1 Rufen Sie das Menu , Creative

Print” auf (Seite 43).

2 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/»/4/%) die Option ,Split
Image” aus und dricken Sie
ENTER.

Das Auswahlfenster fiir das
Druckformat erscheint.

Split Image )
Select Print Size eltioos Im

Postcard size 3.5X5inch size Small size

ze with [€]Fland

3 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/#) das Druckformat und
dricken Sie ENTER.

Die Vorlagen fiir geteilte Drucke
werden angezeigt.

Split Image

Select Split Template

Wenn Sie ,,Small size” wéahlen
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4 \Wihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/»/4/%) die gewlnschte
Vorlage aus und drucken Sie
ENTER.

Die ausgewahlte Vorlage wird als
Vorschau angezeigt.

Bildbereich

Split Ilnage
Preview Corthge IEI

Select item with [EBIEREIand [ENTER]

Tipp
Sie kénnen die Bereiche in beliebiger
Reihenfolge auswéhlen und definieren.

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/¥%) den gewlinschten
Bereich aus und drlicken Sie
ENTER.

Wenn Sie eine Vorlage mit
Schablonen (eine Kleinformatvorlage
(,,Small size”) mit 9 Einzelbildern)
auswahlen, wird das Fenster zum
Auswaihlen einer Schablone
angezeigt. Andernfalls wird das
Fenster zum Auswéhlen eines Bildes
aus Schritt 6 angezeigt.

Split Image
Select Sticker Frame




6 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/%/4/¥%) die gewlinschte
Schablone fur das Bild aus und
dricken Sie ENTER.

Wenn Sie keine Schablone
verwenden mochten, wahlen Sie
,No Frame”.

Die Bildliste erscheint.

Split Image

Select Image

Cartridge is]l

~

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/¥%) das gewlinschte
Bild aus und drlcken Sie
ENTER.

Das Fenster zum Einstellen der
Bildposition erscheint.

Einstellwerkzeuge

Split Image E
Adjust The Image Cartridge IEI £

Execute

Select item with [EB3IFEIand [ENTER]

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%/4/¥%) das gewlinschte
Einstellwerkzeug aus und
dricken Sie ENTER.

Option Funktion

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild
vergrofert.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild
verkleinert.

m Mit den Pfeiltasten («/+/4/
¥) konnen Sie das Bild
verschieben. Driicken Sie
dann ENTER.

Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild um 90°
im Uhrzeigersinn gedreht.

E Mit jedem Tastendruck auf
ENTER wird das Bild um 90°
gegen den Uhrzeigersinn
gedreht.

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/¥) die Option , Execute”
aus und dricken Sie ENTER.

Das Vorschaubild wird angezeigt.

Split Image )
Srotiow Cartridge IEI Tl

Select item with [E[BI@IF]and [ENTER]

10 Uberpriifen Sie die Vorschau

und speichern und drucken Sie
dann den mit der , Creative
Print”-Funktion erstellten
Ausdruck.

Einzelheiten dazu finden Sie auf
Seite 58.

57 DE

(SNPOIN-1NO YOLINOIA) 101IUOWYdSUI4 UBUID 1agn uaydnIg



Speichern und Drucken eines
»Creative Print"-Ausdrucks

Speichern eines mit der
~Creative Print”-Funktion
erstellten Bildes

Nachdem Sie mit ,,Creative Print” ein
Bild erzeugt haben, kénnen Sie es unter
einer neuen Dateinummer speichern.

Tipp

Das ausgewdéhlte Bild wird dabei nicht
iiberschrieben.

1 Wwahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option ,Save”
aus und drlcken Sie ENTER.
Das Dialogfeld zum Auswéhlen des
Mediums, auf dem das Bild
gespeichert werden soll, wird
angezeigt.

2 Wahlen Sie die gewiinschte
Speicherkarte aus.
Wiéhlen Sie mit den Pfeiltasten (#/
¥) die Option ,Memory Stick” oder
,Compact Flash” aus und driicken
Sie ENTER.

= 'Free Layout
A Cartridge IEI

This image will be saved as a new file. I:I
Select the destination.

Memory Stick

Compact Flash

Select item with [#]3] then press [ENTER].

Das Dialogfeld zum Einstellen des
Datums wird angezeigt. Sie konnen
das Datum zusammen mit dem Bild
speichern.
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3 Sstellen Sie das Datum ein.
Wahlen Sie mit den Pfeiltasten (4/
¥) den Wert und mit den Pfeiltasten
(«/%) das einzustellende Element
(Tag, Monat, Jahr) aus. Driicken Sie
dann ENTER.

-+ 'Free Layout
| Preview Ceitiaoe IEI

Set the date.

/ 01 /2004

Make settings with [E[@@R and save them with [ENTER] .

Das Bild wird gespeichert. Das
Dialogfeld, in dem die neue
Dateinummer angezeigt wird,
erscheint.

4 Dricken Sie ENTER.

Schalten Sie, wahrend das Bild gespeichert
wird, den Drucker nicht aus und nehmen Sie
die Speicherkarte nicht aus dem Drucker.
Andernfalls konnte die Speicherkarte
beschadigt werden.



Drucken eines bearbeiteten
Bildes

1 Driicken Sie PRINT.
Das Dialogfeld zum Angeben der
Druckmenge erscheint.

- Free Layout
| Preview Caindes ILl
»

Would you like to print the edited image?

Cane

Set Q'ty with [ENTE NCEL]. Print with [PRINT]

2 stellen Sie die Druckmenge

ein.

¢ Um die Druckmenge
schrittweise zu erhohen, driicken
Sie mehrmals ENTER.

¢ Um die Druckmenge
schrittweise zu verringern,
driicken Sie mehrmals CANCEL.

¢ Um die Druckmenge auf eins
zurlickzusetzen, halten Sie
CANCEL mehr als zwei
Sekunden lang gedriickt.

3 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option ,OK"
aus, um den Druckvorgang zu
starten.

Das Vorschaubild wird gedruckt.

So stoppen Sie den
Druckvorgang

Driicken Sie CANCEL. Wenn Sie
mehrere Exemplare drucken, stoppt
der Druckvorgang nach dem
Exemplar, das gerade gedruckt
wird.

Aufrufen eines anderen Meniis
beim Bearbeiten eines Bildes
Driicken Sie MENU.

Die Meniileiste wird angezeigt. Auch
wenn Sie ein Bild bearbeiten, konnen Sie
einige Druckereinstellungen und
Einstellungen im Menii OPTION, wie

z. B. ,Finish”, ,Date Print” oder ,Beep”,
andern.

SchlieBen des Meniis ,,Creative
Print”

e Driicken Sie zu einem beliebigen
Zeitpunkt MENU und wihlen Sie
,Creative Print Complete”.

e Lassen Sie das Vorschaubild
anzeigen, wahlen Sie mit den
Pfeiltasten («/+/4 /%) die Option
,,Exit” aus und driicken Sie ENTER.

Moglicherweise wird das Dialogfeld

zum Speichern eines Bildes angezeigt.

Zum Speichern eines bearbeiteten Bildes

gehen Sie wie unter ,Speichern eines

mit der , Creative Print”“-Funktion
erstellten Bildes” erlautert vor.
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Andern der
Druckeinstellungen
(SET UP)

Im Menii SET UP konnen Sie
verschiedene Druckeinstellungen (siehe
Seite 61 und 62) @andern.

In diesem Abschnitt verwendete
Tasten

MENU

ENTER

Pfeiltasten
(«/>/4/%)

CANCEL

1 Dricken Sie MENU.

Die Meniileiste wird angezeigt.

Symbol fur das Ment SET UP  Menuleiste

[=f & L 68 & 0 7|

So beenden Sie den
Meniimodus

Driicken Sie MENU. Das vorherige
Fenster wird wieder angezeigt.
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2 Wihlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/#) die Option = (SET UP)
und drlicken Sie ENTER.

Das Menii SET UP wird angezeigt.

Cursor
Menu SET UP

| & Photographical @ Vivid @®Off

Exif Print & on @ off
Borders ® Yes & No
@® Texture
Date Print & on ® off

Finish & Glossy

Color Setting R: 0 6: 0 B: 0
Sharpness : 0

Optionen, die sich nicht dndern lassen,
werden grau angezeigt und kénnen
nicht ausgewahlt werden.

3 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/¥) die gewlinschte Option
aus, andern Sie mit den
Pfeiltasten («/») die
Einstellung und dricken Sie
ENTER.



Option Einstellungen Funktion

Auto Fine Print3  Photographical*/ e Photographical: Eine automatische Korrektur
Vivid der Bildqualitat bewirkt, dass der Ausdruck
moglichst nattirlich wirkt.
*Vivid: Eine automatische Korrektur der Bildqualitat
bewirkt, dass das Bild im Ausdruck scharfer und
lebhafter als im Modus ,Photographical” erscheint.

¢ Die Bilddaten werden nicht korrigiert.

® Beim Drucken im PC-Modus hat die Einstellung fiir , Auto
Fine Print 3” im Druckertreiber Vorrang vor der hier
vorgenommenen Einstellung. Die hier vorgenommene
Einstellung wird im LCD- und PictBridge-Modus verwendet.

Off Das Bild wird ohne Korrektur gedruckt.
Exif Print On* Ein mit einer Exif Print (Exif 2.2)-kompatiblen

Digitalkamera aufgenommenes Bild wird
automatisch auf die optimale Bildqualitat eingestellt.

Die Bilddaten werden nicht korrigiert.

Off Das Bild wird ohne diese Einstellung gedruckt.

Borders Yes Das Bild wird mit Réndern ausgedruckt.

Bei manchen Bildern werden der obere und untere Rand
bzw. der linke und rechte Rand abgeschnitten.

No* Das Bild wird ohne Rand um das Bild ausgedruckt.

¢ Ein Druck ohne Rand ist bei kleinformatigem
Druckpapier (9 x 10 cm) nicht moglich.

¢ Bei einem Bild im Standardformat 4:3, das Sie mit einer
Digitalkamera aufgenommen haben, werden beim
Drucken der obere und untere Rand abgeschnitten und
das Bild wird im Format 3:2 gedruckt.

Finish Glossy* Das Bild wird mit hochgldnzender Oberflache
ausgedruckt.
Texture Das Bild wird mit seidenmatter Oberflache
ausgedruckt.

*: Werkseitige Einstellungen

Fortsetzung
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Option

Einstellungen  Funktion

Date Print

On

Das Bild wird mit Datum ausgedruckt, wenn es sich bei
dem Bild um eine Datei handelt, die im DCF-Format
(Design-Regel fiir Kameradateisystem) aufgezeichnet
wurde. Wenn Sie einen Ausdruck mit Aufnahmedatum
erstellen wollen, nehmen Sie die Bilder bitte im DCF-
Dateiformat auf. Wenn Sie das Bild mit dem Drucker
gespeichert haben, wird das Speicherdatum ausgedruckt.

OFF*

Das Bild wird ohne Datum gedruckt.

Color Setting

Dient zum Einstellen der Farben und Konturschérfe im Bild.
Wihlen Sie mit den Pfeiltasten («/#) eine Farbkomponente
(,R” (rot), ,G” (griin) oder ,B” (blau)) bzw. ,Sharpness” aus
und stellen Sie mit den Pfeiltasten (#/¥) den Pegel ein. (*R:
0/G: 0/B: 0/Sharpness: 0)

R: Dient zum Einstellen der Rot- und Blaukomponente. Je
hoher Sie den Pegel einstellen, umso starker wird der
Rotanteil im Bild, so als wiirde das Bild mit rotem Licht
beleuchtet. Je niedriger Sie den Pegel einstellen, umso
dunkler wird das Bild. Der Rotanteil wird geringer,
wiéhrend der Blauanteil starker wird.

G: Dient zum Einstellen der Griin- und Violettkomponente.
Je hoher Sie den Pegel einstellen, umso starker wird der
Griinanteil im Bild, so als wiirde das Bild mit griinem
Licht beleuchtet. Je niedriger Sie den Pegel einstellen,
umso dunkler wird das Bild. Der Griinanteil wird
geringer, wiahrend der Violettanteil starker wird.

B: Dient zum Einstellen der Blau- und Gelbkomponente. Je
hoher Sie den Pegel einstellen, umso starker wird der
Blauanteil im Bild, so als wiirde das Bild mit blauem
Licht beleuchtet. Je niedriger Sie den Pegel einstellen,
umso dunkler wird das Bild. Der Blauanteil wird
geringer, wahrend der Gelbanteil starker wird.

Sharpness: Je hoher Sie den Pegel einstellen, desto scharfer
werden die Bildkonturen.

*: Werkseitige Einstellungen

So machen Sie Einstellungen riickgangig

Driicken Sie CANCEL. Die Optionen werden auf die urspriinglichen Einstellungen
zuriickgesetzt.
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Please divide this word into two.

Andern der
Standarddruck-
einstellungen (opTION)

Im Menii OPTION kénnen Sie die auf
Seite 64 aufgelisteten
Standarddruckeinstellungen @ndern.

In diesem Abschnitt verwendete
Tasten

MENU
ENTER

Pfeiltasten
(«/>/4/%)

CANCEL

1 Dricken Sie MENU.

Die Mentileiste wird angezeigt.

Symbol fur das Ment OPTION
Mendileiste

Ol T SN

So beenden Sie den
Meniimodus

Driicken Sie MENU. Das vorherige
Fenster wird wieder angezeigt.

2 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/») die Option &l (OPTION)
und driicken Sie ENTER.
Das Menii OPTION wird angezeigt.

Cursor
Meni OPTION

“PListing Order ® Ascending @ Descending

Image Without

Thumbnail @ Icon ® Generate

Image DataDisplay @ on ® off
Beep ® On @® Off

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/¥) die gewlinschte Option
aus, andern Sie mit den
Pfeiltasten («/#) die
Einstellung und dricken Sie
ENTER.

Optionen, die sich nicht dndern lassen,
werden grau angezeigt und kénnen
nicht ausgewéahlt werden.

Fortsetzung
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Keiko Hashimoto
Please divide this word into two.

Keiko Hashimoto


Option Einstellungen Funktion
Listing Order Ascending* In der Bildliste werden die Bilder in aufsteigender
Reihenfolge nach Bildnummer sortiert angezeigt,
so dass das Bild mit der niedrigsten Nummer
ganz oben aufgelistet wird.
Descending In der Bildliste werden die Bilder in absteigender

Reihenfolge nach Bildnummer sortiert angezeigt,
so dass das Bild mit der héchsten Nummer ganz
oben aufgelistet wird.

Image Without  Icon*
Thumbnail

In der Bildliste werden Bilder ohne
Miniaturbilddaten (Indexbild) als Symbol
angezeigt.

Generate

In der Bildliste werden Bilder ohne
Miniaturbilddaten (Indexbild) als Originalbild
angezeigt.

Image data display On

In der Bildliste werden Bildinformationen
(Dateityp, Aufnahmebedingungen usw.)
angezeigt.

Off* In der Bildliste werden keine Bildinformationen
angezeigt.
Beep On* Der Warn- und Signalton ist eingeschaltet.
Off Der Warn- und Signalton ist ausgeschaltet.

*: Werkseitige Einstellungen

So machen Sie Einstellungen riickgangig
Driicken Sie CANCEL. Die Optionen werden auf die urspriinglichen Einstellungen

zuriickgesetzt.
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Ausfiihren einer
Bildprasentation

Sie konnen eine Bildprésentation der
auf einem ,Memory Stick” oder einer
CompactFlash-Karte gespeicherten
Bilder ausfithren. Aufierdem kénnen Sie
ein angezeigtes Bild von Hand drucken.

In diesem Abschnitt verwendete
Tasten

MENU
ENTER

Pfeiltasten
(«/>/4/¥)

CANCEL

1 Dricken Sie MENU.

Die Mentileiste wird angezeigt.

Symbol fur das Menu
SLIDESHOW

Menuleiste

| =8 & B 58 uL' 7|

So beenden Sie den
Meniimodus

Driicken Sie MENU. Das vorherige
Fenster wird wieder angezeigt.

2 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/#) die Option | =
(SLIDESHOW) und drticken Sie
ENTER.

Das Menti SLIDESHOW wird
angezeigt.

Cursor
MenU SLIDESHOW

@ Manual

Switch & Automatic

3 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/¥) die Option ,,Switch” und
wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/») die Einstellung
~Automatic”, damit die Bilder
automatisch wechseln, oder
»Manual”, wenn Sie die Bilder
von Hand wechseln wollen.
Drlcken Sie dann ENTER.

4 \Wahlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/=»/4/%) die Option
«Execute” aus und driicken Sie
ENTER.

e Wenn Sie ,,Automatic” wahlen:
Die Bilder auf dem , Memory
Stick” oder der CompactFlash-
Karte werden automatisch
nacheinander angezeigt.

Fortsetzung
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e Wenn Sie ,Manual” wahlen:
Das Bild, das in der Bildliste mit
dem Cursor ausgewdhlt ist, wird
angezeigt. Driicken Sie die
Pfeiltasten («/#/4/%), um das
Bild zu wechseln. Das Bild, das
in der Bildliste links neben,
rechts neben, tiber oder unter
dem aktuellen Bild steht, wird
angezeigt.

So brechen Sie die Bildprasentation
ab

Driicken Sie CANCEL.

® Bei manchen Bildern kann es etwas
dauern, bis sie angezeigt werden.

e Bilder, die nicht als Indexbilder erscheinen,
lassen sich nicht anzeigen, da sie
beschédigt sind oder ein anderes Problem
daran vorliegt.

66 DE

Drucken eines angezeigten
Bildes

Wenn Sie eine Bildprasentation von
Hand ausfiihren, konnen Sie das Bild,
das gerade angezeigt wird, drucken.

1 Drucken Sie PRINT.
Das Dialogfeld zum Angeben der
Druckmenge erscheint.

2 Sstellen Sie die Druckmenge
ein.

e Um die Druckmenge
schrittweise zu erhohen, driicken
Sie mehrmals ENTER.

e Um die Druckmenge
schrittweise zu verringern,
driicken Sie mehrmals CANCEL.

¢ Um die Druckmenge auf eins
zurlickzusetzen, halten Sie
CANCEL mehr als zwei
Sekunden lang gedriickt.

3 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/»/4/%) die Option ,, OK"
aus, um den Druckvorgang zu
starten.

Das Vorschaubild wird gedruckt.

So stoppen Sie den
Druckvorgang

Driicken Sie CANCEL. Wenn Sie
mehrere Exemplare drucken, stoppt
der Druckvorgang nach dem
Exemplar, das gerade gedruckt
wird.



Loschen von Bildern

Sie konnen Bilder auf einem , Memory
Stick” oder einer CompactFlash-Karte
loschen. Aufierdem konnen Sie
»Memory Stick” formatieren.

e Schalten Sie wihrend des Loschens oder
Formatierens den Drucker nicht aus und
nehmen Sie den ,,Memory Stick” bzw. die
CompactFlash-Karte nicht aus dem
Einschub heraus. Andernfalls kann der
,Memory Stick” oder die CompactFlash-
Karte beschadigt werden.

e Wenn ein Bild gel6scht ist, kann es nicht
mehr wiederhergestellt werden.
Uberzeugen Sie sich vor dem Léschen
eines Bildes daher unbedingt, dass Sie das
richtige Bild gewahlt haben.

® Beim Formatieren eines ,Memory Stick”
werden alle Dateien einschliefSlich der
Bilddateien gel6scht.

e CompactFlash-Karten konnen nicht
formatiert werden.

Loschen ausgewabhlter Bilder

Sie konnen Bilder auf einem , Memory
Stick” oder einer CompactFlash-Karte
auswihlen und l6schen.

In diesem Abschnitt verwendete
Tasten

Pfeiltasten
(«/%/4/%)

CANCEL

1 Dricken Sie MENU.
Die Meniileiste wird angezeigt.

Symbol fur das Menu

Mendleiste DELETE/FORMAT

N S EE

So beenden Sie den
Meniimodus

Driicken Sie MENU. Das vorherige
Fenster wird wieder angezeigt.

2 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/#) die Option {jj (DELETE/
FORMAT) und dricken Sie
ENTER.

Das Menti DELETE/FORMAT wird
angezeigt.

Cursor
MenU DELETE/FORMAT

Fortsetzung
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3 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(#/¥) die Option , Delete
Image” aus und dricken Sie
ENTER.

Die Bildliste erscheint. Auf dem
Bild, das vor dem Driicken von
MENU in Schritt 1 mit dem Cursor

6 Waihlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/#) die Option ,,OK"” aus
und dricken Sie ENTER.

Das ausgewdhlte Bild wird
geldscht. Um weitere Bilder zu
16schen, gehen Sie wie in Schritt 4
bis 6 erlautert vor.

ausgewdhlt war, wird das
Papierkorbsymbol angezeigt.

e Wenn Sie ein Bild 16schen, das mit der
Anzeige fiir zugehorige Datei (s3)
gekennzeichnet ist, wird die zugehorige
Film- oder E-Mail-Datei ebenfalls geldscht.

e Sie konnen ein Bild, das mit der Anzeige
fiir geschiitzte Bilder ( @) markiert ist,
nicht 16schen.

Papierkorbsymbol

4 stellen Sie das
Papierkorbsymbol mit den
Pfeiltasten («/%/4/%) auf das
zu léschende Bild und dricken
Sie ENTER.

5 Dricken Sie ENTER.
Ein Bestatigungsdialogfeld wird
angezeigt.

Delete the selected image?
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Formatieren eines ,Memory
Stick”

Sie konnen ,Memory Stick” formatieren.

Suchen eines Bildes

Sie konnen auf einem ,,Memory Stick”
oder einer CompactFlash-Karte Bilder
nach Dateinummer oder Datum suchen.

1

Dricken Sie MENU.
Die Meniileiste wird angezeigt.

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/%) die Option {i§ (DELETE/
FORMAT) und drlicken Sie
ENTER.

Das Menti DELETE/FORMAT wird
angezeigt.

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/¥) die Option ,Memory
Stick Format” aus und dricken
Sie ENTER.

Ein Bestatigungsdialogfeld wird
angezeigt.

Formatting Memory Stick.

Cancel

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/») die Option ,,OK" aus
und drlcken Sie ENTER.

Der ,,Memory Stick” wird
formatiert.

Wenn Sie einen , Memory Stick” formatieren,
werden alle Bilder darauf geldscht.

In diesem Abschnitt verwendete

ENTER

Pfeiltasten
(«/%/4/%)

CANCEL

Driicken Sie MENU.
Die Meniileiste wird angezeigt.

Mendleiste Symbol fur das Menu

IMAGE SEARCH

= L&Y

So beenden Sie den
Meniimodus

Driicken Sie MENU. Das vorherige
Fenster wird wieder angezeigt.

Fortsetzung
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2 Wihlen Sie mit den Pfeiltasten * Wenn Sie ,By File No.” wahlen:

(«/») die Option 1 (IMAGE Geben Sie die Anfangs- und die
SEARCH) und drucken Sie Endnummer der Dateien ein,
ENTER. nach denen gesucht werden soll:
Das Menti IMAGE SEARCH wird

Anfangsdateinummer
Enddateinummer

angezeigt.

Sie konnen Bilder nach
Dateinummer, Datum oder
Ordnernummer suchen.

Cursor
Meni IMAGE SEARCH

By Date

By Folder No.

Tipp

Wenn Sie eine bestimmte Datei suchen,
geben Sie in beide Felder den gleichen
Wert ein.

3 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/¥) den Suchschlissel aus
und dricken Sie ENTER.

Das Dialogfeld zum Festlegen der
Suchkriterien wird angezeigt.

e Wenn Sie ,By Date” wahlen:
Geben Sie das Anfangs- und das
Enddatum der Dateien ein, nach
denen gesucht werden soll:

Anfangsdatum Enddatum
4 Wahlen Sie mit den Pfeiltasten

(«/%) das einzustellende
Element und mit den
Pfeiltasten (#/¥%) den Wert
aus.

Tipp

Wenn Sie Bilder eines bestimmten Tages
suchen, geben Sie in beide Felder das
gleiche Datum ein.
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e Wenn Sie , By Folder No.” 6 Driicken Sie ENTER.

wahlen: Die Bildliste erscheint.
Geben Sie die Nummer des

Ordners mit den gesuchten
Bildern ein:

e Wenn Sie , By File No.” oder ,By
Date” gewdahlt haben, werden
die gefundenen Bilder mit einem

< & [ i Q orangefarbenen Rahmen
—— — - — gekennzeichnet.
4 By Folder No. e Wenn Sie ,By Folder No.”
(100 | gewahlt haben, wird das erste

Bild im ausgewahlten Ordner

mit dem Cursor gekennzeichnet.

5 Driicken Sie ENTER.
Die Suche beginnt. Wenn die Suche
beendet ist, werden die
Suchergebnisse angezeigt.

Wenn keine Bilder gefunden
werden

,No images were found” wird
angezeigt.
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Drucken liber das LCD-Display des Druckers (LCD-Modus)

Uber das LCD-Display des Druckers
konnen Sie die folgenden
Druckfunktionen ausfiihren:

¢ Drucken eines ausgewéhlten Bildes
(Seite 74)

Geben Sie eine

Bildnummer an und
drucken Sie das Bild.
e Automatisches EEOnEE
Drucken (INDEX/ =]
DPOF/ALL) (Seite 76) -‘a==g

 Andern der Druckeinstellungen
(Seite 79)
(Sie miissen den Drucker an einen
Fernsehmonitor anschliefsen, wenn
Sie Einstellungen vornehmen wollen.)

Bildnummern

Wenn Sie tiber das LCD-Display des
Druckers drucken wollen, miissen Sie
die Bildnummer der einzelnen Bilder
angeben. Um die Bildnummern zu
ermitteln, erstellen Sie einen
Indexdruck. Statt dessen konnen Sie
auch die Bildliste auf einem
Fernsehmonitor anzeigen oder die
Bildnummern auf der Digitalkamera
iiberpriifen.

Die Zeichenanzeige auf dem LCD-
Display

Die folgenden Zeichen kénnen auf dem
LCD-Display des Druckers angezeigt
werden.

(,), +, -, die Zahlen 0 bis 9, die
GrofSbuchstaben A bis Z, _, ~

Bei anderen Zeichen wird ,, §2

"

angezeigt.
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Anschliisse

AnschlieBen des Netzkabels

Wenn Sie alle erforderlichen Anschliisse
vorgenommen haben, stecken Sie das
Netzkabel in eine Netzsteckdose.

Die Anzeige ON/STANDBY leuchtet
rot.

an eine
Netzsteckdose

Netzkabel

Das Netzkabel in der Abbildung oben ist nur
fiir 120 V Wechselstrom geeignet. Der Stecker
des Netzkabels fiir 100 bis 240 V hat eine
andere Form.



Einsetzen einer
Speicherkarte

Einsetzen eines ,Memory Stick”

Wenn Sie ein auf einem ,,Memory Stick”
gespeichertes Bild drucken wollen,
setzen Sie diesen in den ,Memory
Stick”-Einschub ein, so dass er mit
einem Klicken einrastet.

Nahere Informationen zu den
verschiedenen ,Memory Stick”-Typen,
die Sie mit diesem Drucker verwenden
konnen, finden Sie auf Seite 127.

Die
Zugriffsanzeige
blinkt, wenn der

Drucker
eingeschaltet ist.

Achten Sie beim
Einsetzen
darauf,

dass sich die
Markierung b
oben links
befindet.

So lassen Sie den ,,Memory Stick”
auswerfen

Driicken Sie den ,Memory Stick” leicht
in den Einschub. Der ,Memory Stick”
springt heraus. Ziehen Sie ihn dann
langsam heraus.

* Wenn Sie einen ,Memory Stick Duo”
verwenden wollen, benétigen Sie einen
Memory Stick Duo-Adapter.

Versuchen Sie nicht mit Gewalt, den
,Memory Stick” in den Einschub einzusetzen
oder herauszunehmen. Andernfalls werden
der ,Memory Stick” oder der Drucker unter
Umsténden beschadigt.

Einsetzen einer CompactFlash-
Karte

Wenn Sie ein auf einer CompactFlash-
Karte gespeichertes Bild drucken wollen,
setzen Sie die CompactFlash-Karte in den
CompactFlash-Karteneinschub ein, so dass
sie mit einem Klicken einrastet. Nahere

Informationen zu den verschiedenen
CompactFlash-Kartentypen, die Sie mit
diesem Drucker verwenden konnen,
finden Sie auf Seite 130.

Die Zugriffsanzeige
blinkt, wenn der
Drucker
eingeschaltet ist.

Setzen Sie die
Karte mit der
Langsseite auf den
Drucker weisend
ein.

Auswurftaste

So lassen Sie die CompactFlash-Karte
auswerfen

Driicken Sie die Auswurftaste fiir die
CompactFlash-Karte. Die Karte springt
heraus. Ziehen Sie sie dann langsam heraus.

Versuchen Sie nicht mit Gewalt, die
CompactFlash-Karte in den Einschub
einzusetzen oder herauszunehmen. Andernfalls
werden die CompactFlash-Karte oder der
Drucker unter Umstanden beschadigt.

Hinweise zur Verwendung der Speicherkarte

¢ Um einen méglichen Datenverlust zu
vermeiden, erstellen Sie eine Sicherungskopie
der Daten auf der Speicherkarte. Fiir
beschddigte Daten oder Datenverlust kann
keine Haftung iibernommen werden.

* Vergewissern Sie sich, dass Sie die
Speicherkarte richtig herum einsetzen.
Wenn eine Speicherkarte mit Gewalt falsch
herum eingesetzt wird, kénnen die
Speicherkarte und der entsprechende

Einschub beschadigt werden. 73 DE
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. 3 Wahlen Sie durch mehrmaliges
Drucken von Bildern Driicken von INPUT SELECT die
Speicherkarte aus, die die zu
. . druckenden Bilder enthalt.
D_rUCken eines bestimmten Der ausgewihlte Speicherkartentyp
Bildes wird im LCD-Display angezeigt
(,Memory Stick” oder

In diesem Abschnitt wird erlautert, wie  CompactFlash”).

Sie eine Bildnummer angeben und das
Bild drucken.

INPUT SELECT

1 Schalten Sie den Drucker ein.
Die Anzeige ON/STANDBY
leuchtet griin.

ON/STANDBY

Zugriffsanzeige

Die Zugriffsanzeige blinkt und die
Bilder werden in den Drucker
eingelesen. Im LCD-Display des
Druckers wird die aktuelle
Bildnummer angezeigt.

2 Schalten Sie mit MONITOR Speicherkartentyp
OUT die Anzeige MONITOR Druckmenge
OUT aus.

Jetzt ist der LCD-Modus
ausgewdahlt.

—_—

r

MONITOROUT... =

| |
Ordnername  Bildnummer
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4 \Waihlen Sie mit den Pfeiltasten
(#/%) den Ordner aus (sofern
mehrere Ordner vorhanden
sind) und wahlen Sie mit den
Pfeiltasten («/#) die
gewdinschte Bildnummer aus.

-
-~

g

-~

=
I—
—
r-
——
r~
(R |

Bildnummer

5 Sstellen Sie mit ENTER oder
CANCEL die Druckmenge ein.
® Um die Druckmenge schrittweise
zu erhohen, driicken Sie ENTER.

¢ Um die Druckmenge schrittweise
zu verringern, driicken Sie
CANCEL.

e Wenn Sie die Auswahl aufheben
wollen, driicken Sie CANCEL
mehr als zwei Sekunden lang.

Sie kénnen als Druckmenge bis zu

30 Exemplare eines Bildes

einstellen.

CANCEL

Die Druckmenge wird
erhoht Ibzw. verringert.

MemoRy STICK

- __ 111
(0 LI T

Dricken Sie PRINT.

Der Druckvorgang beginnt.
Wiéhrend des Druckvorgangs wird
,PRINT” im LCD-Display
angezeigt.

Fortsetzung
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7 Wenn der Druckvorgang
abgeschlossen ist, wird das
Druckpapier automatisch
ausgegeben. Nehmen Sie das
bedruckte Papier aus dem
Papierfach.

* Nehmen Sie die Speicherkarte nicht
heraus, solange die Zugriffsanzeige blinkt.
Andernfalls kénnte die Speicherkarte oder
der Drucker beschédigt werden.

* Bewegen Sie den Drucker wahrend des
Druckvorgangs auf keinen Fall und
schalten Sie ihn auch nicht aus.
Andernfalls kann die Druckkassette
blockieren und es kann zu einem
Papierstau kommen. Schalten Sie in
diesem Fall den Drucker aus und wieder

ein und starten Sie das Drucken von vorne.
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Automatisches Drucken
(INDEX/DPOF/ALL)

Mit der automatischen Druckfunktion
konnen Sie mehrere Bilder, die auf
einem ,Memory Stick” oder einer
CompactFlash-Karte gespeichert sind,
auf einmal ausdrucken.

Der Drucker bietet drei automatische
Druckverfahren:

¢ Drucken einer Indexliste (INDEX)
Mit dieser Funktion kénnen Sie eine
Liste (Index) aller auf einem ,Memory
Stick” oder einer CompactFlash-Karte
enthaltenen Bilder in Form von
Miniaturbildern ausdrucken, so dass
Sie den Inhalt der Speicherkarte
problemlos iiberpriifen konnen.
Die Anzahl der Miniaturbilder pro
Blatt wird automatisch berechnet. Im
Ausdruck erscheinen die jeweiligen
Bildnummern tiber den Bildern.

Bildnummer = ——e100-0001

Datum (sofern ,,
Date Print”
aktiviert ist)

Drucken von voreingestellten
Bildern (DPOF)

Sie konnen alle nach DPOF (Digital
Print Order Format) voreingestellten
Bilder auf einmal drucken. Die
vorgegebene Anzahl an Exemplaren
der einzelnen Bilder wird in der
Reihenfolge gedruckt, in der die
Bilder angezeigt werden.



( R

MONITOROUT... &

e Drucken aller Bilder (ALL)
Sie konnen alle Bilder auf einem
,Memory Stick” oder einer
CompactFlash-Karte auf einmal
ausdrucken lassen. Die Bilder werden
einzeln nacheinander in der
Reihenfolge der Bildnummer
ausgedruckt.

e Wie Sie Bilder zum Drucken voreinstellen

konnen, wird im Handbuch zu Threr 3 Wahlen Sie durch mehrma“ges
Digitalkamera erldutert. Dricken von INPUT SELECT die
¢ Einige Digitalkameras unterstiitzen die Speicherkarte aus, die die zu
DPOF-Funktion nicht und der Drucker druckenden Bilder enthalt.
unterstiitzt moglicherweise nicht alle Der ausgewihlte Speicherkartentyp

Funktionen der verwendeten

Digitalkamera. wird im LCD-Display angezeigt

(,Memory Stick” oder
1 schalten Sie den Drucker ein. ~CompactFlash”).
Die Anzeige ON/STANDBY am

Drucker leuchtet griin. INPUT SELECT

ON/STANDBY

Die
Zugriffsanzeige
blinkt, wenn
auf Daten
zugegriffen
wird.

2 Schalten Sie mit MONITOR Der Speicherkartentyp
OUT die Anzeige MONITOR T
OUT aus.
Jetzt ist der LCD-Modus [
ausgewdahlt. 'p :.'l' I'.'l’ -- g L—” L_” I’

Fortsetzung
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4 Dricken Sie so oft AUTO
PRINT, bis ,, INDEX", ,,DPOF"
oder ,,ALL” im LCD-Display
angezeigt wird.

AUTO PRINT

Die ausgewahlte Druckanzeige
(INDEX, DPOF oder ALL)
Druckmenge

MemoRry 5TIEK
(INDEX]
l
I

III
I

Ordnername Bildnummer

Il

5 Drucken Sie PRINT.
Der Druckvorgang beginnt.
Wiéhrend des Druckvorgangs wird
,PRINT” im LCD-Display
angezeigt.
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So stoppen Sie den
Druckvorgang

Driicken Sie CANCEL. Wenn Sie
mehrere Exemplare drucken, stoppt
der Druckvorgang nach dem
Exemplar, das gerade gedruckt
wird.

6 Wenn der Druckvorgang
abgeschlossen ist, wird das
Druckpapier automatisch
ausgegeben. Nehmen Sie das
bedruckte Papier aus dem
Papierfach.

So schalten Sie wieder in den
normalen Druckmodus

Driicken Sie AUTO PRINT so oft, bis
INDEX, DPOF oder ALL im LCD-
Display ausgeblendet wird.

Tipps

e Auch wenn die Druckkassette oder das
Druckpapier wihrend des Druckvorgangs
zu Ende geht, kénnen Sie den
Druckvorgang fortsetzen. Tauschen Sie die
Druckkassette aus oder legen Sie neues
Druckpapier ein.

e Wenn ,Date Print” im Menii auf ,ON”
gesetzt ist, wird das Aufnahmedatum
(Monat, Tag und Jahr) ausgedruckt
(Seite 62).



Andern der
Druckeinstellungen

Wenn Sie den Drucker an einen
Fernsehmonitor anschliefSen, konnen Sie
die Mentis SET UP und OPTION
aufrufen und die Druckeinstellungen
andern.

1

Ul

SchlieBen Sie den Drucker an
einen Fernsehmonitor an
(Seite 18).

Schalten Sie den Drucker und
den Fernsehmonitor ein
(Seite 20).

Achten Sie darauf, dass die
Anzeige MONITOR OUT
leuchtet (Seite 20).

Driicken Sie MENU (Seite 60).

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/#) die Option | (SET UP)
oder gig (OPTION) und
dricken Sie ENTER.

Das Menti SET UP (Seite 60) bzw.
OPTION (Seite 63) wird angezeigt.
Die dort vorgenommenen
Einstellungen werden beim
Drucken im LCD-Modus
angewendet.

Meni SET UP

Auto Fine Print 3 Auto Fine Print 3

Hiermit konnen Sie
die automatische
Bildqualitatseinstellung
fiir das Drucken
auswahlen oder
deaktivieren.
(Photographical*/
Vivid/Off)

Exif Print

Hiermit konnen Sie
die automatische
Einstellung auf die
optimale Bildqualitat
bei einem Bild, das
mit einer Exif Print-
kompatiblen
Digitalkamera
aufgenommen
wurde, aktivieren
bzw. deaktivieren.
(On*/Off)

Borders

Hiermit kénnen Sie
zwischen
Ausdrucken mit und
ohne Rand wihlen.
(Yes/No*)

Finish

Hiermit konnen Sie
zwischen
hochgldnzender oder
seidenmatter
Oberflachenstruktur
wihlen. (Glossy*/
Texture)

Fortsetzung
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Date Print

Hiermit konnen Sie
festlegen, ob das
Aufnahmedatum
zusammen mit dem
Bild gedruckt wird.
(On/Off)

Color Setting

Hiermit konnen Sie
die Farben (R/G/B)
und die
Konturenscharfe
eines gedruckten
Bildes einstellen. (R:
0/G:0/B:0/
Sharpness: 0)

* Werkseitige Einstellungen

Menii OPTION

Listing Order

Hiermit konnen Sie
die Sortierreihenfolge
der anzuzeigenden
Bilder auswéhlen.
(Ascending*/
Descending)

Beep

Hiermit konnen Sie
festlegen, ob
Funktions- und
Warnsignaltone
ausgegeben werden.
(On*/Off)

* Werkseitige Einstellungen

Wie Sie Einstellungen vornehmen, ist
auf Seite 60 und 63 erlautert.
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Drucken von einer PictBridge-Kamera aus (PictBridge-Modus)

Sie kdnnen eine PictBridge-kompatible
Digitalkamera an den Drucker
anschlieffen und Bilder direkt von der
Digitalkamera aus drucken.

e Drucken von Bildern von einer
Digitalkamera aus (diese Seite)

e Andern der Druckeinstellungen (Seite 83)
Sie miissen den Drucker an einen
Fernsehmonitor anschliefSen, wenn Sie
Einstellungen vornehmen wollen.

Anbringen des Klemmfilters

Wenn das mit der PictBridge-kompatiblen
Digitalkamera gelieferte USB-Kabel nicht mit
Ferritkernen versehen ist, bringen Sie zum
Vermeiden von Storgerauschen wie unten
dargestellt unbedingt den mitgelieferten
Klemmfilter an, bevor Sie das Gerit in Betrieb
nehmen. Damit das Gerat den
Strahlungsstandards entspricht, miissen Sie
Ferritkerne an einem Ende des USB-Kabels
anbringen. Wenn keine Ferritkerne angebracht
sind, werden andere Gerdte moglicherweise
durch Storstrahlungen beeintrachtigt.

s

@ Entriegeln Sie die
Arretierung des
Klemmfilters mit einem
Schraubendreher oder
einem &hnlichen
Werkzeug.

@ Wickeln Sie das Kabel
einmal um den
Klemmfilter.

® SchlieBen Sie den
Klemmfilter.

J
Bringen Sie den Klemmfilter so nahe wie maéglich
(max. 10 cm Abstand) an dem Stecker an, der am
USB-Anschluss des Druckers angeschlossen ist.

Drucken von Bildern
von einer
Digitalkamera aus

Gehen Sie wie unten erldutert vor, um
den Drucker in den PictBridge-Modus
zu schalten und Bilder direkt von einer
Digitalkamera aus zu drucken.

1 stellen Sie die Digitalkamera
far das Drucken mit einem
PictBridge-kompatiblen
Drucker ein.

Welche Einstellungen und Schritte vor
dem Anschliefen auszufiihren sind,
héngt von der Digitalkamera ab.
Néheres dazu finden Sie in der
Bedienungsanleitung zur
verwendeten Digitalkamera.

2 SchlieBen Sie das Netzkabel
des Druckers an eine
Netzsteckdose an.

Die Anzeige ON/STANDBY
leuchtet rot.

an eine Netzsteckdose

Netzkabel

Das Netzkabel in der Abbildung oben ist nur
fiir 120 V Wechselstrom geeignet. Der Stecker
des Netzkabels fiir 100 bis 240 V hat eine

andere Form.
Fortsetzung
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3 Schalten Sie den Drucker ein. m

Die Anzeige ON/STANDBY am e Der Anschluss ist nur fiir PictBridge
Drucker leuchtet griin. geeignet. Schliefen Sie hier auf
keinen Fall ein anderes Gerit als
eine PictBridge-kompatible
Digitalkamera an.

ON/STANDBY

® Der Typ des zu verwendenden USB-
Kabels variiert moglicherweise je
nach Digitalkamera. Verwenden Sie
ein USB-Kabel mit einem Stecker
des Typs A zum Anschluss an den
Drucker und einem fiir die
Digitalkamera geeigneten Stecker.

¢ Verwenden Sie ein handelsiibliches
USB-Kabel, das kiirzer als 3 m ist.

4 schlieBen Sie eine PictB ridge- Der Drucker wechselt automatisch
kompatible Digitalkamera an in den PictBridge-Modus. Die
den Drucker an. Anzeige ,PictBridge” erscheint im
Verwenden Sie das mit der LCD-Display.

Digitalkamera gelieferte USB-Kabel.

PictBridge

an den PictBridge-
Anschluss (USB-Typ A)

5 Losen Sie den Druck tber die
Digitalkamera aus.
Der Drucker unterstiitzt folgende
Druckfunktionen:
¢ Drucken eines einzelnen Bildes
e Indexdruck (INDEX)
e Drucken aller Bilder (ALL)
e Druck mit Datum
¢ Druck mit/ohne Rand

_an den PictBridge- .
/] Anschluss (USB) Tipp

Wenn Sie an der Digitalkamera keine

= Einstellungen fiir die Druckqualit&t
vornehmen, werden die Bilder anhand der
PictBridge-kompatible Druckeinstellungen im Menii SET UP
Digitalkamera gedruckt (Seite 60).
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e Wenn Sie die Druckkassette austauschen,
wiéhrend der Drucker an eine
Digitalkamera angeschlossen ist, wird das

Bild moglicherweise nicht richtig gedruckt.

Nehmen Sie in diesem Fall die
Papierformateinstellung an der
Digitalkamera erneut vor oder trennen Sie
die Digitalkamera vom Drucker und
schlieflen Sie sie erneut an.

* Wenn Sie eine Standard-/
Druckereinstellung fiir den Druck mit
Datum oder den Druck mit/ohne Rand
auswihlen, gelten die Datums- bzw.
Randeinstellungen des Druckers.

Hinweise zur Anzeige ,,PictBridge”
Die Anzeige ,PictBridge” im LCD-
Display gibt den Status der Verbindung
zwischen dem Drucker und der
Digitalkamera folgendermafien an:

e Wenn die Anzeige leuchtet: Die
Verbindung zwischen dem Drucker
und der Digitalkamera wurde
hergestellt.

¢ Wenn die Anzeige blinkt: Die
Verbindung zwischen dem Drucker
und der Digitalkamera wurde aus
einem der folgenden Griinde nicht
hergestellt.

— Der Drucker kann nicht in den
PictBridge-Modus wechseln, weil
ein Druckvorgang lauft oder er
sich im ,,Creative Print”- oder
Bearbeitungsmodus befindet.

— Die Verbindung wird gerade
hergestellt. Warten Sie bitte.

- Die Digitalkamera unterstiitzt
PictBridge nicht.

Andern der
Druckeinstellungen

Wenn Sie den Drucker an einen
Fernsehmonitor anschliefSen, konnen Sie
das Menti SET UP aufrufen und die
Druckeinstellungen d@ndern.

1 SchlieBen Sie den Drucker an
einen Fernsehmonitor an
(Seite 18).

2 Schalten Sie den Drucker und
den Fernsehmonitor ein
(Seite 20).

3 Achten Sie darauf, dass die
Anzeige MONITOR OUT
leuchtet (Seite 20).

4 Dricken Sie MENU (Seite 60).

Ul

Waéhlen Sie mit den Pfeiltasten
(«/#) die Option 4 (SET UP)
und driicken Sie ENTER.

Das Menti SET UP (Seite 60) wird
angezeigt. Die dort
vorgenommenen Einstellungen
werden beim Drucken im
PictBridge-Modus angewendet.

Fortsetzung
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Meni SET UP

Auto Fine Print 3

Hiermit konnen Sie
die automatische
Bildqualitatseinstellung
fiir das Drucken
auswahlen oder
deaktivieren.
(Photographical*/
Vivid / Off)

Exif Print

Hiermit konnen Sie
die automatische
Einstellung auf die
optimale Bildqualitat
bei einem Bild, das
mit einer Exif Print-
kompatiblen
Digitalkamera
aufgenommen
wurde, aktivieren
bzw. deaktivieren.
(On*/Off)

Borders

Hiermit kénnen Sie
zwischen
Ausdrucken mit und
ohne Rand wihlen.
(Yes/No%)

Finish

Hiermit konnen Sie
zwischen
hochglanzender oder
seidenmatter
Oberflachenstruktur
wihlen. (Glossy*/
Texture)

Date Print

Hiermit kénnen Sie
festlegen, ob das
Aufnahmedatum
zusammen mit dem
Bild gedruckt wird.
(On/Off*)

84 0¢

Color Setting

Hiermit konnen Sie
die Farben (R/G/B)
und die
Konturenscharfe
eines gedruckten
Bildes einstellen (R:
0/G:0/B:0/
Sharpness:0).

* Werkseitige Einstellungen

Wie Sie Einstellungen vornehmen, ist
auf Seite 60 erldutert.



Drucken von einem PC aus (PC-Modus)

Wenn Sie von einem an den Drucker
angeschlossenen PC aus drucken
mochten, miissen Sie die mitgelieferte
Software (Druckertreiber und
PictureGear Studio) auf dem PC
installieren.

In diesem Abschnitt wird erldutert, wie
Sie die mitgelieferte Software auf dem
PC installieren und mit der
mitgelieferten Software PictureGear
Studio ein Bild drucken.

Schlagen Sie bitte auch in der

Bedienungsanleitung zu Ihrem PC nach.

Hinweise zu Warenzeichen und zum

Copyright bei PictureGear Studio

¢ Copyright fiir Designs
Das Copyright an den in dieser Software
enthaltenen Designs liegt bei der Sony
Corporation oder der Sony Music
Communications Corporation. Jegliche
Nutzung fiir kommerzielle Zwecke
verstofit gegen das Urheberrecht.

¢ Die Duplikation von urheberrechtlich
geschiitztem Material wie Fotos aufer fiir
den personlichen Gebrauch ist untersagt.

e Alle anderen in diesem Handbuch
erwdhnten Produkt- oder Firmennamen
koénnen Warenzeichen oder eingetragene
Warenzeichen der jeweiligen
Unternehmen sein. Im Handbuch sind die
Warenzeichen und eingetragenen
Warenzeichen nicht in jedem Fall
ausdriicklich durch ,, ™ bzw. ,®“
gekennzeichnet.

Installieren der
Software

Systemvoraussetzungen

Um die mitgelieferte Software
verwenden zu konnen, muss Ihr PC
folgende Voraussetzungen erfiillen:

Systemvoraussetzungen fiir den
Druckertreiber

Betriebssystem:
Microsoft Windows 98SE/Windows
Me/ Windows 2000 Professional /
Windows XP Home Edition/
Windows XP Professional,
vorinstalliert

CPU: Pentium II-Prozessor mit
mindestens 400 MHz empfohlen

RAM: mindestens 64 MB empfohlen

Festplattenplatz: mindestens 200 MB
empfohlen

Systemvoraussetzungen fiir
PictureGear Studio

Betriebssystem:
Microsoft Windows 98SE/Windows
Me/ Windows 2000 Professional /
Windows XP Home Edition/
Windows XP Professional,
vorinstalliert (IBM PC/AT-
kompatibel).
Windows 95, Windows 98 Gold
Edition, Windows NT, andere
Versionen (z. B. Server, Personal) von
Windows 2000 werden nicht
untersttitzt.

Fortsetzung
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CPU: Pentium III mit mindestens
500 MHz (Pentium III mit mindestens
800 MHz empfohlen)

RAM: mindestens 128 MB (mindestens
256 MB empfohlen)

Festplattenplatz: mindestens 200 MB. Je
nach Windows-Version wird mehr
Festplattenplatz benétigt. Zum
Speichern und Bearbeiten von
Bilddaten wird weiterer
Festplattenplatz benétigt.

Bildschirm:

Auflésung: mindestens 800 x 600
Pixel

Farben: mindestens High Color
(16 Bit)

Die mitgelieferte CD-ROM

Die mitgelieferte CD-ROM enthilt die

folgende Software:

¢ Druckertreiber fiir den DPP-EX50:
Die Software beschreibt die
Druckervoraussetzungen und
ermoglicht das Drucken vom
Computer aus.

¢ PictureGear Studio: Originalsoftware
von Sony, mit der Sie Standbilder
aufzeichnen, verwalten, verarbeiten
und drucken konnen.
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Wenn der Drucker tiber einen Hub an den
PC angeschlossen wird oder wenn zwei
oder mehr USB-Gerite einschlieSlich
anderer Drucker an den PC angeschlossen
werden, kann es zu Problemen kommen.
Schliefen Sie in diesem Fall den Drucker
direkt an den PC an bzw. trennen Sie die
anderen USB-Gerate vom PC.

Sie konnen den Drucker nicht tiber ein
gleichzeitig verwendetes USB-Gerit
bedienen.

Waihrend der Dateniibertragung und des
Druckvorgangs diirfen Sie das USB-Kabel
nicht vom Drucker 16sen und auch nicht
daran anschliefen. Andernfalls
funktioniert der Drucker moglicherweise
nicht ordnungsgemaf3.

Der Drucker unterstiitzt den
Standbymodus/Ruhezustand des
Computers nicht. Stellen Sie sicher, dass
der PC wéhrend des Druckvorgangs nicht
in den Standbymodus/Ruhezustand
wechselt.

Es wird keine Garantie tibernommen, dass
der Drucker mit jedem PC eingesetzt
werden kann, auch wenn dieser die
Systemvoraussetzungen erfiillt.



Schliefien Sie unbedingt alle

Installieren des
Druckertreibers

1 Achten Sie darauf, dass der

Drucker nicht an den
Computer angeschlossen ist.

Wenn Sie den Drucker jetzt an den PC

anschlieflen, wird eins der folgenden

Dialogfelder angezeigt:

* Bei Windows 98SE/Me: Hardware-
Assistent

* Bei Windows 2000/ XP: Assistent fiir
das Suchen neuer Hardware

Trennen Sie in diesem Fall den Drucker
vom PC und klicken Sie im Dialogfeld
auf ,,Abbrechen”.

Schalten Sie den Computer ein

und starten Sie Windows.

¢ Wenn Sie die Software unter
Windows® 2000 Professional
installieren bzw. deinstallieren,
melden Sie sich als
,Administrator” oder
,Hauptbenutzer” bei Windows
an.

¢ Wenn Sie die Software unter
Windows® XP Professional/
Home Edition installieren bzw.
deinstallieren, melden Sie sich als
ein Benutzer mit dem
Benutzerkonto
,Computeradministrator” an.

laufenden Programme, bevor Sie die
Software installieren.

Sofern nicht anders angegeben, sind
in diesem Abschnitt die Dialogfelder
aus Windows XP Professional
abgebildet. Das Installationsverfahren
und die angezeigten Dialogfelder
unterscheiden sich je nach
Betriebssystem.

Legen Sie die mitgelieferte
CD-ROM in das CD-ROM-
Laufwerk am Computer ein.
Das Setup-Programm startet
automatisch und das
Installationsfenster wird angezeigt.

Wenn das Installationsfenster nicht
automatisch angezeigt wird, doppelklicken
Sie auf ,Setup.exe” auf der CD-ROM.

Klicken Sie auf
~Druckertreiberinstallation”.

SONY

Digital Photo Printer DPP-EX50

wﬁ Druckertreiberinstallation
.

% Picture GearStudio - Installation

Das Dialogfeld ,Sony DPP-EX50 -
InstallShield Wizard” wird
angezeigt.

Fortsetzung
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5 Klicken Sie auf ~Weiter”. 7 Klicken Sie auf LInstallieren”

Sony DPP-EX50 - InstallShield Wizard

Bereit zur Installation des Programms %
Der Assistert ist aur Installation berei ‘

Sony DPP-EX50 - InstallShield Wizard g

willkommen bei InstallShield Wizard fiir Sony
DPP-EX50

Klicken Sie suf Instalieren, um mit der Installation zu beginnen

Mit diesem Installationsprogramm wid der DPP-EXS0 von

5vny ‘auf dem Computer instaliert, Sehlisen Sie den
E350 von Sony noch nicht an den Computer an. Es

andem miichten, klick i
Zuriek'. Klicken Sie auf ‘Abbrechen, Lm den Assistenten 2u beenden.

emphehh sich, alle anderen Windows-Programme vor dem
Starten dieses Installaionsprograns 2u schlieBen.

Das Dialogfeld zur Das Dialogfeld
Lizenzvereinbarung wird ,,Druckerverbindung” wird
angezeigt. angezeigt.

6 Acktivieren Sie ,Ich bin mit den 8 SschlieBen Sie das Netzkabel
Bedingungen der des Druckers an eine
Lizenzvereinbarung Netzsteckdose an.
einverstanden” und klicken Sie Die Anzeige ON/STANDBY
auf , Weiter”. leuchtet rot.

Wenn Sie ,,Ich bin mit den
Bedingungen der an eine Netzsteckdose
Lizenzvereinbarung nicht

einverstanden” aktivieren, konnen

Sie nicht mit dem nachsten Schritt

fortfahren.
Sony DPP-EX50 - InstallShield Wizard
Lizenzvereinbarung L ‘
Bitte lesen Sie die nachfolgends Lizenzvereinbarung sorgfaltig durch.
ENDBENUTZER-LIZENZVERTRAG FUR SONY SOFTWARE ~ Netzkabel
WICHTIG-S0RGFALTIG LESEN: Dieser Endbenutzer-Lizenzvertrag [ 'Lizenz')ist ein 1
rechtsqliiger Vertrag zwischen Ihnen und der Somy Corporation ["SONY"] in Beaug aUf
Ihe -Produkt bzw. das damit Zubehar "PRODUKT"L Alle
SONY Software und die Software Dritter, die (i im Produkt installert und/oder (il auf dem
derVerpackung beigefiigten odet in der Verpackung des PRODUKTS baw. von Zubehir
des PRODUKTS enthaltenen COROM-und Memory Stick-Datentrager aufgezeichnet ist,
[auber bei Eeveuste“ung durch Endbenutzer-Lizenzvertrage Diitter] wird hier "SONY
SOFTWARE " genannt. Diese Lizenz deckt nur die SONY SOFTWARE h Die SONY
SOFTWARE umfasst Computer Betishssysteme und Anwendungs-Software, die . . .
e e L e LoD Das Netzkabel in der Abbildung oben ist nur
(@ lch bin mit den Bedingungen der Lizenzvereinbarung einvesstandsn ) fiir 120 V Wechselstrom geeignet. Der Stecker
des Netzkabels fiir 100 bis 240 V hat eine
| _weters | N asorechen andere Form

Das Dialogfeld , Bereit zur
Installation des Programms* wird
angezeigt.
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Schalten Sie den Drucker ein.
Die Anzeige ON/STANDBY
leuchtet griin.

ON/STANDBY

n 30 Sekunden nach dem Klicken auf [Weiter] erkannt
2eigh

< Zuich [ | Weler> Abbrechen

11 verbinden Sie die USB-

Anschlisse des Druckers und
des Computers miteinander.
Verwenden Sie ein handelstibliches
USB-kompatibles
Verbindungskabel.

an USB-Anschluss
(Typ B)

Windows-PC

Verwenden Sie ein handelstibliches
USB-kompatibles Verbindungskabel mit
einem Typ-A- und einem Typ-B-Stecker,
das kiirzer als 3 m ist. Der Typ des zu
verwendenden USB-Kabels variiert
moglicherweise je nach Computer.
Einzelheiten dazu finden Sie im
Handbuch zu Threm Computer.

Wenn Sie einen PC anschlieBen
Der Drucker wechselt automatisch
in den PC-Modus und die Anzeige
,,PC” erscheint im LCD-Display des
Druckers.

PC

Fortsetzung
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Die Druckerinstallation beginnt
automatisch: Im Laufe der
Installation werden Meldungen zur
Uberpriifung der Verbindung mit
dem Drucker, zur Registrierung des
Druckertreibers und zur gefundenen
neuen Hardware angezeigt.

Nach Abschluss der
Druckerinstallation wird das
Dialogfeld “InstallShield Wizard
abgeschlossen” angezeigt.

12Klicken Sie auf ,Fertig stellen”.

Sony DPP-EX50 - InstaliShield Wizard.

InstaliShield Wizard abgeschlossen

Sony DI
ie auf Fertq steller’, um den Assistenten 2u

Die Installation des Druckertreibers
ist jetzt abgeschlossen. Wenn Sie
dazu aufgefordert werden, starten
Sie den Computer neu.

13 < Um die Installation zu
beenden, klicken Sie auf
LFertig”, nehmen die CD-
ROM aus dem Computer und
heben sie zur spateren
Verwendung auf.

¢ \Wenn Sie mit der
PictureGearStudio -
Installation fortfahren
mochten, klicken Sie auf
»PictureGearStudio -
Installation” und gehen wie
auf Seite 92 erlautert vor.

90 DE

e Wenn Sie wahrend der Installation zur
Angabe des Speicherorts des Druckertreibers
auf der CD-ROM aufgefordert werden, geben
Sie das folgende Verzeichnis an:

- Bei Windows 98SE/Me: D\Driver \Win98.me
- Bei Windows 2000/ XP: D\Driver\Win2000.me
,D” steht fiir das CD-ROM-Laufwerk des
PCs und kann je nach Systemkonfiguration
anders lauten.

Die mitgelieferte CD-ROM wird benétigt,
wenn Sie den Druckertreiber deinstallieren
oder neu installieren wollen. Heben Sie die
CD-ROM zur spiteren Verwendung gut auf.

e Wenn die Installation fehl schldgt, trennen
Sie den Drucker vom Computer, starten
den Computer neu und fiihren die
Installation ab Schritt 3 erneut aus.

e Nach der Installation ist der ,Sony DPP-
EX50” nicht als Standarddrucker eingestellt.
Stellen Sie den Drucker ein, den Sie fiir die
einzelnen Anwendungen verwenden.

e Bevor Sie den Drucker verwenden, lesen
Sie bitte die Readme-Datei (Ordner
,Readme” auf der CD-ROM=»Ordner
,German”“#®Readme.txt).

Uberpriifen der Installation
Rufen Sie tiber , Systemsteuerung” das
Fenster ,Drucker und Faxgerate” (nur
Windows XP Home Edition/XP
Professional) oder , Drucker” auf. Wenn
im Fenster ,Drucker und Faxgerate” oder
,Drucker” der Eintrag ,Sony DPP-EX50”
angezeigt wird, wurde der Druckertreiber
erfolgreich installiert.

" Drucker, und Faxgeriite

Wechsen 2

e

=

Sony DPP-EVSD
0
Bereit




Deinstallieren des
Druckertreibers

Wenn Sie den Druckertreiber nicht
mehr benétigen, 16schen Sie ihn wie im
Folgenden beschrieben von der
Festplatte des PCs:

4 Klicken Sie auf ~Weiter”.

Sony DPP-EX50 - InstallShield Wizard )

Willkommen bei InstallShield Wizard fiir Sony
DPP-EX50

Mit desem | nstallationsprograrmm wird der DPP-EXS0 von
Sory auf dem Computer instaliert. SchlieBen Sie den
DPP-EXS0 vah Scry noch richt an den Corputer an, E5
empfihlt sich, alls anderen ‘windons-Proaramme vor dem
Staten dieses Installationsprogramms zu schiisfen

1 Trennen Sie das USB-Kabel
vom Drucker und vom

Computer.

2 Legen Sie die mitgelieferte
CD-ROM in das CD-ROM-
Laufwerk am Computer ein.
Das Setup-Programm startet 5
automatisch und das
Installationsfenster wird angezeigt.

Das Dialogfeld zur
Lizenzvereinbarung wird angezeigt.

Aktivieren Sie ,Ich bin mit den
Bedingungen der
Lizenzvereinbarung
einverstanden” und klicken Sie
auf ,Weiter”.

Wenn das Installationsfenster nicht
automatisch angezeigt wird,
doppelklicken Sie auf ,Setup.exe” auf
der CD-ROM.

Klicken Sie auf
,Druckertreiberinstallation”.

SONY

Digital Photo Printer DPP-EX50

e —
& Picture GearStudio - Installation
A B =

Das Dialogfeld ,Sony DPP-EX50 -
InstallShield Wizard” wird
angezeigt.

Wenn Sie ,,Ich bin mit den
Bedingungen der
Lizenzvereinbarung nicht
einverstanden” aktivieren, konnen
Sie nicht mit der Deinstallation
fortfahren.

Sony DPP-EX50 - InstallS hield Wizard

Lizenzvereinbarung w ‘

Bitte lesen Sie die nachiolgende Lizenzvereinbanung sorgféltig durch

ENDBENUTZER-LIZENZVERTRAG FUR SONY SOFTWARE a

WICHTIG SDRGFALTIG LESEM: Dieser Endberutzer-Lizenzvertrag [Lizenz)it ein
rechtsgiliger Verlrag zeischen [hnen und der Sony Corporation ('SONY") in Bezug auf
I Sory PhotodruckerProdukt bw. das damit verbundsne Zubeher ("PRODUKT") Alle
SONY Software und die Software Diter, cie i im Produk! instalt undiader (i) auf dem
der Verpackung beigefiigten oder in der Vernackung des PRODUIKTS bw. von Zubehtr
des PRODUKTS erthalteren CDROM-und Memary Stick D ateriiager aufgezsichnetist,
(aufer bei Bersitstellung durch EndberutzerLizanzvertrags Driter) wrd hier S
FTWARE" genannt Diese Lizen: deckt rur die SONY SOFTWARE ab. Die SONY
SOFTWARE umfasst Computer B etisbssysteme und Anwendungs-Software, de
zugehirigen Datertraiger, Druckschiten sone sambiche "Orline" cder elekbanische.

@ lch bin mit den Bedingungen der Lizenzvereinbarung eiverstanden

R )

Das Dialogfeld zum Bestétigen der
Deinstallation erscheint.

Fortsetzung
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6 Klicken Sie auf LJa”.

Das Dialogfeld zum Neustarten des
Computers erscheint.

7 Aktivieren Sie ,Ja, Computer
jetzt neu starten.” und klicken
Sie auf , OK".

Windows wind neu gestartet

Zum Lschen der vorherigen Treiberversion miiszen Sie den
Camputer neu starten.

Fiibren Sie nach dem Meustarten des Computers die [nstallation
emeut aus.

(@ Ja, Computer jetzt new starteh. )

() Mein, Computer wird spater neu gestartet,

Nach dem Neustart des Computers
sind die entsprechenden Dateien
geloscht und die Deinstallation ist
abgeschlossen.

So uberpriifen Sie die Deinstallation
Rufen Sie tiber ,Systemsteuerung” das
Fenster , Drucker und Faxgerate” (nur
Windows XP Home Edition/XP
Professional) oder ,,Drucker” auf und
tiberpriifen Sie, ob , DPP-EX50”
angezeigt wird. Ist dies nicht der Fall,
wurde der Druckertreiber erfolgreich
deinstalliert.
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Installieren von PictureGear
Studio

Installieren Sie PictureGear Studio auf
Ihrem Computer.

1 schalten Sie den Computer ein
und starten Sie Windows.

Wenn Sie die Software unter
Windows® 2000 Professional
installieren bzw. deinstallieren,
melden Sie sich als
,Administrator” oder
,Hauptbenutzer” bei Windows
an.

Wenn Sie die Software unter
Windows® XP Professional/
Home Edition installieren bzw.
deinstallieren, melden Sie sich als
ein Benutzer mit dem
Benutzerkonto
,Computeradministrator” an.

Schlieflen Sie unbedingt alle
laufenden Programme, bevor Sie die
Software installieren.

Sofern nicht anders angegeben, sind
in diesem Abschnitt die Dialogfelder
aus Windows XP Professional
abgebildet. Das
Installationsverfahren und die
angezeigten Dialogfelder
unterscheiden sich je nach
Betriebssystem.

2 Legen Sie die mitgelieferte
CD-ROM in das CD-ROM-
Laufwerk am Computer ein.
Das Setup-Programm startet

automatisch und das

Installationsfenster wird angezeigt.



¢ Wenn das Installationsfenster nicht
automatisch angezeigt wird,
doppelklicken Sie auf ,Setup.exe”
auf der CD-ROM.

¢ Jenach Systemumgebung des PCs
miissen wihrend der
PictureGearStudio-Installation auch
Microsoft Data Access Component 2.7
und Jet 1.0 installiert werden. In
diesem Fall wird das Dialogfeld zum
Installieren der Programme
automatisch angezeigt. Gehen Sie zur
Installation nach den Anweisungen
auf dem Bildschirm vor.

Doppelklicken Sie auf
,PictureGearStudio -
Installation”.

SONY

Digital Photo Printer DPP-EX50

%

WW Druckertreiberinstallation
=

Das Dialogfeld , PictureGear Studio
Setup” erscheint.

4 Klicken Sie auf ~Weiter”.

PictureGear Studio Setup X

.
Willkommen bei Install$ hield Wizard fir
PictureGear Studio

InstalS hield) Wizard installiert FictureGear Studio auf
Irern Camputer. Klicken Sie auf Weiter, um fartzutahren.

[ weiter>|)) Abbrechen

Das Dialogfeld zum Angeben des
Zielordners erscheint.

5 Uberprifen Sie den Zielordner

und klicken Sie auf , Weiter".
Wenn Sie einen anderen Zielordner
auswdahlen mochten, klicken Sie auf
,Durchsuchen”.

PictureGear Studio Setup X
Zielpfad wahlen
"W/3hlen Sie den Orciner aus, in den das Progiamm installert werden L
sl S
Setup instaliert PictureGear Studio in den folgenden Ordner.
Kicken Sic aLf "Weitr um in desen Orcner zuinstaleten, Unmin eien anderen Drdrer
2u installieren, klicken Sie auf Durchsuchen’ und whlen Sie einen anderen Ordner.
Zekrdner
D:\ProgrammelSonyPicturel ear Studio Durchsuchen.
< Zuriick ’ Abbrechen

Um Media Watcher zu
registrieren, aktivieren Sie
.Registrieren Sie PictureGear
Studio Media Watcher im
Autostart-Ordner.” und
klicken auf ,OK".

PictureGear Studio Media Watcher

egistrieren Sie PickureGear Studio Media
‘sbcher im Aukostart-Ordner .

Nach Abschluss der Installation
erscheint ein Dialogfeld mit einer
entsprechenden Meldung.

Fortsetzung
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Was ist ,,PictureGear Studio

Media Watcher”?

Wenn Sie PictureGear Studio unter

einem anderen Betriebssystem als

Windows XP installieren, dient

PictureGear Studio Media Watcher

zum Erkennen eines Geréts oder eines

Mediums mit darauf gespeicherten

Fotos, wenn dieses angeschlossen

bzw. eingesetzt wird. Sie konnen

PictureGear Studio Media Watcher

auch spéter registrieren. Gehen Sie

dazu folgendermafien vor:

1 Klicken Sie nach der
PictureGearStudio-Installation
auf ,Start”, ,Programme”,
,PictureGear Studio”,
,Werkzeuge” und dann ,Media
Watcher”.

PictureGear Studio Media
Watcher wird gestartet.

2 Klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf das Symbol fiir
PictureGear Studio Media
Watcher auf der Taskleiste und
klicken Sie im angezeigten Menii
auf , Einstellungen”.

3 Aktivieren Sie ,Media Watcher bei
Windows-Anmeldung starten”.

Wenn Sie die Readme-Datei lesen
mochten, aktivieren Sie
LLiesmich-Datei anzeigen” und
klicken dann auf ,Fertigstellen”.

PictureGear Studio Setup.

InstaliShield Wizard abgeschlossen

Zai
Mai
Liest

' LigsmichDalei anzeigen

‘ Ferigstellen |

94 0¢

e Wenn Sie , Liesmich-Datei
anzeigen” aktivieren, wird die
Readme-Datei angezeigt. Wenn
Sie die Readme-Datei schlieflen,
wird das Dialogfeld , PictureGear
Studio Setup” auch geschlossen.

e Wenn Sie , Liesmich-Datei
anzeigen” nicht aktivieren, wird
das Dialogfeld , PictureGear
Studio Setup” geschlossen.

8 Nehmen Sie die CD-ROM aus

dem Computer und heben Sie
sie zur spateren Verwendung
gut auf.

Wenn die Installation fehl schlédgt, fithren
Sie die Installation ab Schritt 2 erneut aus.
Die mitgelieferte CD-ROM wird benétigt,
wenn Sie PictureGear Studio deinstallieren
oder neu installieren wollen. Heben Sie die
CD-ROM zur spéteren Verwendung gut
auf.

Fiir die mit dem DPP-EX50 gelieferte
Version von PictureGear Studio gelten
folgende Einschrankungen:

In PhotoCollection kénnen Sie als
Papiertyp nur ,Sony” wéhlen.

In PrintStudio konnen Sie , Label” nicht
auswéhlen und keine entsprechenden
Drucke erstellen und drucken.

In PrintStudio konnen Sie ,,Sticker, name
card, or card” nicht auswihlen und keine
entsprechenden Drucke erstellen und
ausdrucken.

In PrintStudio kénnen Sie einige der
,Postcard”-Designs nicht drucken.

Wenn Sie die oben genannten
Einschrankungen aufheben und auf die
mit VAIO-Computern bzw. CLIE
Handhelds gelieferte Version aufriisten
mochten, fithren Sie ,Setup.exe” im
Ordner ,pgs.add” aus.



Deinstallieren von PictureGear
Studio

Wenn Sie die Software nicht mehr
benoétigen, 16schen Sie sie wie im
Folgenden beschrieben von der
Festplatte des PCs:

1 Trennen Sie das USB-Kabel
vom Drucker und vom PC.

2 Legen Sie die mitgelieferte
CD-ROM in das CD-ROM-
Laufwerk am Computer ein.
Das Setup-Programm startet
automatisch und das

Installationsfenster wird angezeigt.

Wenn das Installationsfenster nicht
automatisch angezeigt wird,
doppelklicken Sie auf ,Setup.exe” auf
der CD-ROM.

3 Klicken Sie auf
PictureGearStudio -
Installation”.

SONY

Digital Photo Printer DPP-EX50

Das Dialogfeld zum Bestétigen des

Loschens erscheint.

4 Klicken Sie auf JJa.

\?/ Mochten Sie PictureGear Studin 2.0 und alle Kempenenten wirkich Ioschent

Ein Dialogfeld mit der Meldung,
dass der Loschvorgang
abgeschlossen ist, wird angezeigt.

u

Klicken Sie auf ,Fertigstellen”.
Die entsprechenden Dateien sind
jetzt geloscht.

InstaliShield Wizard|
—. Wartungsoperationen abgeschlossen

IrstalS hisld Wiizard hat cie Waitungsoperationen von
Pictureear Studio auf Iem Computer abgeschiossen

(i Fetigsislien |

Fortsetzung
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Drucken von Fotos mit
PictureGear Studio

Mit PictureGear Studio steht Thnen eine
Reihe von Funktionen zum Arbeiten mit
Standbildern zur Verfiigung:
Aufzeichnen, Verwalten, Verarbeiten
und Ausgeben. Sie konnen mit dieser
Software vom PC aus Bilder im
Postkartenformat, im Format 3,5 x 5 Zoll
(9 x 13 cm) und im Kleinformat drucken.

1 Sstarten Sie PictureGear Studio.
Das Fenster , PictureGear Studio”
erscheint.

2 Klicken Sie auf .Photo

H u
Collection”.
7 X
(]
&=l
Lozt PhotoCollection
@ bbbl |

Das Fenster ,,Photo Collection”
wird angezeigt.

3 Klicken Sie auf den Ordner mit
der gewlnschten
Fotokategorie.

Zu Erlauterungszwecken wird im
folgenden Beispiel der Ordner
,,Beispiel” ausgewdhlt.
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4 Klicken Sie auf »~Drucken”.
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Das Dialogfeld , Drucken” wird
angezeigt.

5 Wahlen Sie die zu druckenden
Fotos aus, legen Sie die Anzahl
der zu druckenden Exemplare
fur jedes Foto fest und klicken
Sie dann auf ,,Ubernehmen”.

Das Dialogfeld zum Auswéhlen des
Druckpapiers wird angezeigt.

Legen Sie die Druckmenge unbedingt in
diesem Dialogfeld fest. Wenn Sie die
Anzahl der zu druckenden Exemplare
auf der Registerkarte , Papier/Ausgabe”
im Dialogfeld , Eigenschaften von Sony
DPP-EX50” einstellen, gilt diese
Einstellung nicht.



6 Klicken Sie auf L~Sony” und

wahlen Sie das gewlnschte
Papierformat.

Waihlen Sie eins der folgenden
Papierformate fiir die DPP-EX-
Serie:

e DPP-EX-Serie, 10 x 15 cm
(Postkartenformat)
SVM-25LS/25LW /75LS

e DPP-EX-Serie, 9 x 13 cm
SVM-30MS

e DPP-EX-Serie, 9 x 10 cm
(Kleinformat)
SVM-30SS/30SW /30SW09

Wenn Sie das Papierformat
ausgewahlt haben, wird das
Druckdialogfeld angezeigt.

Wahlen Sie im Dropdown-
Listenfeld ,Drucker” die
Option ,Sony DPP-EX50” und
klicken Sie auf
+Eigenschaften”.

Waiéhlen Sie im Dropdown-
Listenfeld ,,Drucker” den von Thnen
verwendeten Drucker aus.

s —

Option  Funktion

Alles drucken
Alle im Fenster ,,Foto
auswéhlen” ausgewahlten
Fotos werden gedruckt.

Nur ausgewdhlte Seite drucken
Das unter
,,Druckvorschau”
angezeigte Bild wird
gedruckt.

Drucker Wiéhlen Sie ,,Sony DPP-
EX50”.

Druck ohne Rahmen

e Wenn Sie diese Option
aktivieren, wird das Bild
ohne Rander gedruckt.

e Wenn Sie diese Option
deaktivieren, wird das
Bild mit Réandern
gedruckt.

Diese Option kénnen Sie
nicht wihlen, wenn Sie
kleinformatiges Druckpapier
verwenden.

Fortsetzung
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Option  Funktion

Exif drucken

* Wenn Sie diese Option
aktivieren, wird ein mit
einer Exif Print (Exif 2.2)-
kompatiblen Digitalkamera
aufgenommenes Bild auf
die optimale Bildqualitat
eingestellt und in dieser
Qualitat gedruckt.

Das auf dem Bildschirm
angezeigte Bild wird nicht
entsprechend eingestellt.

* Wenn Sie diese Option
deaktivieren, wird das Bild
ohne entsprechende
Einstellungen gedruckt.

Eigenschaften

Hier legen Sie die
Ausrichtung, die Bildqualitat
und andere Details fest.

Seitenrander

Klicken Sie auf die Pfeile oder
geben Sie Werte in die
Textfelder ein (in Schritten von
0,1 mm), um die Bildposition
prézise einzustellen.

Bei Druckpapier fiir Aufkleber
mit 9 Einzelbildern kénnen Sie
keine Rénder einstellen.

" Figenschaften von Sony DPP-EX50 BE

Papierausgabe | Grati |

Papisriomal

" mitRandB) ~ ohneRand

Ausrichtung
" Hochfomat & QuerformatlL) 403dpi: 2456 » 1664 (dots]
I~ Um 180 Gred diehen

Beschichiungl]
Glanzend ~

Exemplare(C] — WergiifemAferkleiner SVM-25L3 S 250w

14:| 100432

[~ Druckvarschaulw]

Abbrechen
Option  Funktion
Papierformat
Wihlen Sie im Dropdown-

Listenfeld das von Thnen

verwendete Papierformat aus:

e Postkartenformat

e 3.5x5 Zoll

¢ Kleinformat

Aktivieren Sie dann eine der

folgenden Optionen und geben

Sie damit an, ob das Bild mit

Réandern gedruckt werden soll:

e mit Rand: Das Bild wird mit
Réndern ausgedruckt.

e ohne Rand: Das Bild wird
ohne Réander ausgedruckt.

Diese Option kénnen Sie nicht
wihlen, wenn Sie kleinformatiges
Druckpapier verwenden.

Wenn Sie auf ,Eigenschaften”
klicken, wird das Dialogfeld mit
den Dokumenteigenschaften fiir
den ausgewdhlten Drucker
angezeigt.

8 Geben Sie auf der
Registerkarte ,Papier/
Ausgabe” das Papierformat
an.
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Ausrichtung

Waihlen Sie die Ausrichtung des
Bildes im Ausdruck:

e Hochformat

e Querformat

e Um 180 Grad drehen




Beschichtung
Waihlen Sie die
Oberflachenstruktur fiir das
gedruckte Bild:
¢ Glanzend
e Strukturiert

Option  Funktion

Exemplare

Geben Sie die Anzahl der zu
druckenden Exemplare an.

Je nach verwendeter
Anwendung hat die
Druckmengeneinstellung der
Anwendung Vorrang vor der

Farbdarstellung/Bildqualitat

Wahlen Sie die Einstellung im

Dropdown-Listenfeld aus:

e Aus: Das Bild wird ohne
entsprechende Einstellungen
gedruckt.

¢ Auto Fine Print 3:Wihlen Sie im
Dropdown-Listenfeld
,Einstellung” eins der folgenden
Korrekturverfahren aus:
—Fotoqualitat: Eine

automatische Korrektur der
Bildqualitat bewirkt, dass der
Ausdruck moglichst natiirlich

hier festgelegten Druckmenge.

Vergrofiern/Verkleinern

Geben Sie den Prozentsatz an,
um den das Bild im Ausdruck

wirkt (empfohlen).

—Lebhaft: Eine automatische
Korrektur der Bildqualitat

vergroBert bzw. verkleinert
werden soll.

Druckvorschau

* Wenn Sie diese Option
aktivieren, wird vor dem
Drucken ein Vorschaubild
angezeigt.

e Wenn Sie diese Option
deaktivieren, wird vor dem
Drucken kein Vorschaubild
angezeigt.

9 Legen Sie auf der Registerkarte

.Grafik” die Farbreproduktion
und die Bildqualitat fest.

" Figenschaften von Sony DPP-EX50 7 x|
Papier/Ausgabe. GravM

Farbdarstelling/BildnualtsiC)

ET N - Einstelung

¥ I~ Karrekiur des "Flote Augen"Efekis

Druckeinstelungsn

R ot} [ Ji

6 i} 0 —

B (bl 0 —

Schife: 0 Ji
Versianshfamalionen.
Abbrechen

bewirkt, dass der Ausdruck
lebhafter wirkt. Bei dieser
Einstellung wird eine starkere
Schéarfenkorrektur
vorgenommen, weshalb die
Bilder lebhafter wirken.

¢ JCM (System): Wahlen Sie im

Dropdown-Listenfeld

,Einstellung” eins der folgenden

Korrekturverfahren aus:

— Grafiken: Bei Verwendung
von Grafiken und lebhaften
Farben.

- Ubereinstimmung: Wenn die
Farben tibereinstimmen
sollen.

—Bilder: Wenn ein Foto oder
Bilder gedruckt werden.

Die ICM-Einstellung ist nur giiltig,
wenn Sie eine ICM-kompatible
Anwendung verwenden. Wenn Sie
aus einer Anwendung drucken, die
das ICM-System nicht unterstiitzt,
sind die Farben im Ausdruck
moglicherweise verfilscht.

Fortsetzung
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Option Funktion Druckeinstellungen

Exif Print Dient zum Einstellen der

Aktivieren Sie diese Option,
um ein mit einer Exif Print
(Exif 2.2)-kompatiblen
Digitalkamera aufgenommenes
Bild einzustellen und
auszudrucken. Der
Druckertreiber verwendet die
Farbkonvertierungs- und Exif-
Aufnahmedaten zum
Einstellen der Bildqualitat.
Diese Option ist nur in
PictureGear Studio wirksam.

Korrektur des ,Rote Augen”-Effekts

Aktivieren Sie diese Option,
um den ,Rote Augen”-Effekt,
der bei Aufnahmen mit einem
Blitz entsteht, automatisch zu
reduzieren.

* Wenn Sie diese Option
aktivieren, lassen Sie mit
,,Druckvorschau” vor dem
Drucken unbedingt ein
Vorschaubild anzeigen und
iiberpriifen Sie, ob die ,Rote
Augen”-Korrektur korrekt auf
das Bild angewendet wurde.

 Die Erkennung des ,Rote
Augen”-Effekts erfolgt
automatisch und der Effekt
wird moglicherweise nicht
korrigiert.

¢ Die Korrektur des ,Rote
Augen”-Effekts steht nur zur
Verfligung, wenn Sie die
Software auf der mitgelieferten
CD-ROM tiiber ,Setup.exe”
installiert haben. Nédheres dazu
finden Sie in der Datei
Readme.txt.

Farbkomponenten und der

Konturenschiérfe.

R:Dient zum Einstellen der Rot-
und Blaukomponente. Je
hoher Sie den Pegel einstellen,
umso starker wird der
Rotanteil im Bild, so als wiirde
das Bild mit rotem Licht
beleuchtet. Je niedriger Sie den
Pegel einstellen, umso dunkler
wird das Bild. Der Rotanteil
wird geringer, wihrend der
Blauanteil starker wird.

G:Dient zum Einstellen der
Griin- und
Violettkomponente. Je héher
Sie den Pegel einstellen, umso
starker wird der Griinanteil im
Bild, so als wiirde das Bild mit
grinem Licht beleuchtet. Je
niedriger Sie den Pegel
einstellen, umso dunkler wird
das Bild. Der Griinanteil wird
geringer, wiahrend der
Violettanteil starker wird.

B:Dient zum Einstellen der Blau-
und Gelbkomponente. Je
hoher Sie den Pegel einstellen,
umso starker wird der
Blauanteil im Bild, so als
wiirde das Bild mit blauem
Licht beleuchtet. Je niedriger
Sie den Pegel einstellen, umso
dunkler wird das Bild. Der
Blauanteil wird geringer,
wiahrend der Gelbanteil
starker wird.

Schérfe: Je hoher Sie den Pegel
einstellen, desto scharfer
werden die Bildkonturen.

10Klicken Sie auf , OK".
Das Druckdialogfeld wird
angezeigt.
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11 Klicken Sie auf ,Alles Wenn in Schritt8 )
drucken” oder .Nur ~Druckvorschau” aktiviert wird

ausgewahlte Seite drucken”. Das Vorschaufenster wird
r > - angezeigt. Uberpriifen Sie die

CE W .5 W 2 L Ergebnisse der vorgenommenen
— = Einstellungen und klicken Sie auf
,,Drucken”.

DPP-EX50 Yorschau

Papier. Postartenformat
ohne Ran

P

Beschichtung: Glanzend

Exemplare: 1

Yergrolem/erkleinem:
100%

Farbdarstellung/Bildquaitat
Ein Bestatigungsdialogfeld fiir das g
Drucken wird angezeigt.

Kanektur des "Rate
Augen' Effekts Aus

R (1ot} 0
G (griin): 0
€ (blau} 0

12 stellen Sie sicher, dass das
angegebene Druckpapier und
die richtige Druckkassette

Scharte: 0

eingelegt sind, und klicken Sie e | [ ] s

auf ,OK". Der Druckvorgang beginnt.

PhotoCollection So Stoppen Sie den
Druckvorgang

P} Eswird gedruckt, Haben Sie das Papier
festgelegt?

1 Rufen Sie tiber den Desktop

(F‘"‘“‘""‘"‘""‘"‘]) Abbrechen das Dialogfeld ,,Drucken” auf.

2 Klicken Sie auf den Namen des
Dokuments, dessen Ausdruck
Sie abbrechen moéchten, und

Der Druckvorgang beginnt.

Drucken klicken Sie im MenU
Drucken wird worbereitet. »Dokument” auf
+~Abbrechen”.
Seite: |0 00 0 A Esonier. 3
sie: - [HHEEN =B OETEE T
m Das Dialogfeld zum Bestétigen des

Loschens erscheint.

Fortsetzung

(SNPOIA-Dd) Sne Dd Wauld UoA uaxdNIg

101 ¢



3 Klicken Sie auf ,Ja".

A

?/ Sind Sie sicher, dass alle ausgewahlten Druckauftrége abgebrachen werden sollen?

Der Druckvorgang wird
abgebrochen.

Brechen Sie nicht den laufenden
Druckvorgang ab. Andernfalls kann es
zu einem Papierstau kommen.
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Drucken iiber eine andere
Anwendungssoftware

Sie kénnen auch mit einer
handelstiblichen Anwendungssoftware
tiber den DPP-EX50 Bilder ausdrucken.
Wihlen Sie im Druckdialogfeld , DPP-
EX50” aus und wéhlen Sie im
Dialogfeld zum Einrichten der Seite das
Papierformat aus. Naheres zu den
Druckeinstellungen finden Sie in Schritt
8 und 9 auf Seite 98 und 99.

Hinweis zur Einstellung ,,Ohne Rand”
im Abschnitt ,Papierformat”

Wenn Sie eine andere Anwendung als
PictureGear Studio verwenden, werden
Bilder moglicherweise mit Raindern
gedruckt, auch wenn Sie im Abschnitt
,Papierformat” auf der Registerkarte
,Papier/Ausgabe” im Dialogfeld
,Eigenschaften von Sony DPP-EX50”
den randlosen Druck eingestellt haben.
Wenn Sie die Option fiir den Druck
ohne Rand auswihlen, werden
Druckbereichsinformationen fiir den
Ausdruck ohne Rand an die
Anwendung tibergeben. Bei einigen
Anwendungen wird das Bild jedoch
moglicherweise innerhalb des
angegebenen Bereichs angeordnet und
mit Rand gedruckt.

Fiithren Sie in diesem Fall eine der
folgenden Mafinahmen durch, um das
Bild ohne Rand zu drucken:

* Wenn Sie innerhalb der Anwendung
den Druckbereich festlegen konnen,
geben Sie an, dass das Bild beim
Drucken den Druckbereich
vollstandig ausfiillen soll. Wahlen Sie
z. B. ,Ganzseitiger Fotodruck” oder
eine dhnliche Option.



e Geben Sie in das Textfeld
, Vergrofiern/Verkleinern” auf der
Registerkarte ,Papier/Ausgabe” im
Dialogfeld , Eigenschaften von Sony
DPP-EX50” einen hoheren Wert ein.
Lassen Sie in jedem Fall das
Vorschaubild anzeigen und iiberpriifen
Sie das Bild, bevor Sie es drucken.

Druckmengeneinstellung im
Dialogfeld ,Eigenschaften”

Je nach verwendeter Anwendung hat
die Druckmengeneinstellung der
Anwendung moglicherweise Vorrang
vor der im Druckertreiberdialogfeld
eingestellten Druckmenge.

Exif Print-Option auf der
Registerkarte ,,Grafik”

Die Exif Print-Option im Abschnitt
,Farbdarstellung/Bildqualitat” wird

nur von PictureGear Studio unterstiitzt.

Wenn Sie ein Bild mit einer anderen
Anwendung drucken und diese Option
aktiviert ist, sind die Farben im
Ausdruck moglicherweise verfalscht.
Deaktivieren Sie in diesem Fall diese
Option.
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Stérungsbehebung

Wenn Probleme auftreten

Wenn an Threm Drucker Storungen auftreten, versuchen Sie bitte, diese anhand der
folgenden Checkliste zu beheben. Sollte die Stérung bestehen bleiben, wenden Sie
sich an Thren Sony-Héndler.

Stromversorgung

Symptom Uberpriifen Sie Folgendes | Ursache/AbhilfemaBnahmen

Die Taste ON/ o Ist das Netzkabel richtig 2 SchlieRen Sie das Netzkabel richtig an
SYANDBY angeschlossen? eine Netzsteckdose an. (==Seite 19)
leuchtet nicht

auf.

Anzeigen von Bildern (nur MONITOR OUT-Modus)

werden keine

Bilder angezeigt.

angezeigt?

Symptom Uberpriifen Sie Folgendes Ursache/AbhilfemaBnahmen
Auf dem * Wird im LCD-Display = Driicken Sie INPUT SELECT, so dass
Fernsehmonitor ,PictBridge” oder , PC” +Memory Stick” oder ,,CompactFlash”

auf dem Monitor angezeigt wird.
(==Seite 21)

Ist der LCD-Modus
aktiviert? (Die Anzeige
MONITOR OUT leuchtet
nicht.)

= Schalten Sie mit der Taste MONITOR
OUT die Anzeige MONITOR OUT ein,
so dass der Druckerstatus auf dem
Fernsehmonitor angezeigt wird.
(==Seite 20)

Werden auf dem
Fernsehmonitor
Fehlermeldungen
(Ursache/
Abhilfemafinahmen)
angezeigt?

< Gehen Sie gegebenenfalls nach den
angezeigten Anweisungen vor, um das
Problem zu beheben. (==Seite 120)

Ist die Speicherkarte richtig
eingesetzt?

2 Setzen Sie die Speicherkarte richtig ein.
(==-Seite 19, 20)

Enthélt die Speicherkarte
Bilder, die mit einer
Digitalkamera oder einem
anderen Gerat
aufgenommen wurden?

2 Setzen Sie eine Speicherkarte ein, auf
der Bilder aufgezeichnet sind.
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Symptom Uberpriifen Sie Folgendes | Ursache/AbhilfemaBnahmen

Auf dem ® Haben Sie INPUT < Im Drucker gespeicherte Bilder werden

Fernsehmonitor SELECT gedrtickt, angezeigt (Demo-Modus). Sie kénnen diese

wird ,,DEMO” ohne dass eine Bilder drucken oder zum Erzeugen eines

angezeigt. Speicherkarte Ausdrucks verwenden.

eingesetzt ist? Zum Beenden des Demo-Modus lassen Sie die

Bildliste der im Drucker integrierten Bilder
anzeigen und driicken dann erneut INPUT
SELECT.

Einige Bilder in e Werden in der 2 Wenn ein Bild angezeigt, aber nicht gedruckt

der Bildliste Bildliste wird, ist die zum Drucken verwendete Datei

werden nicht Miniaturbilder beschadigt.

angezeigt oder angezeigt? 2 Wenn auf dem ,Memory Stick” bzw. der

aber angezeigt,
jedoch nicht
gedruckt.

CompactFlash-Karte keine Bilder gespeichert
sind, erscheint eine Meldung, dass keine
Dateien vorhanden sind.

= Wenn ein Bild nicht mit dem DCF-Format
(Design-Regel fiir Kameradateisystem)
kompatibel ist, ldsst es sich moglicherweise
nicht mit diesem Drucker drucken, obwohl es
auf dem PC-Monitor angezeigt wird.

e Erscheint die
Markierung unten in
der Bildliste?

[2)

e Wurde das Bild auf
dem PC erstellt?

< Wenn die links abgebildete Markierung
angezeigt wird, handelt es sich bei dem Bild um
eine auf dem Computer erstellte JPEG-Datei
oder es sind keine Miniaturbilddaten vorhanden.
Wiéhlen Sie die Markierung aus und driicken Sie
PICTURE. Wenn ein Vorschaubild angezeigt
wird, konnen Sie das Bild drucken. Wenn die
Markierung erneut angezeigt wird, weist das
Bild ein inkompatibles Dateiformat auf und kann
mit diesem Drucker nicht gedruckt werden.

¢ Erscheint die
Markierung unten in
der Bildliste?

1)

< Wenn die links abgebildete Markierung
angezeigt wird, weist das Bild ein kompatibles
Dateiformat auf, aber die Miniaturbilddaten
oder die Bilddaten selbst kénnen nicht gedffnet
werden.
Wihlen Sie die Markierung aus und driicken Sie
PICTURE. Wenn ein Vorschaubild angezeigt
wird, konnen Sie das Bild drucken. Wenn die
Markierung erneut angezeigt wird, kénnen Sie

das Bild mit diesem Drucker nicht drucken.
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Symptom Uberpriifen Sie Folgendes | Ursache/AbhilfemaBnahmen

Einige Bilderin | e Sind mehr als 9 999 Bilder | Der Drucker kann bis zu 9 999

der Bildliste auf der Speicherkarte Bilddateien anzeigen, speichern, 16schen
werden nicht gespeichert? und verarbeiten. Wenn auf einer

angezeigt oder
aber angezeigt,
jedoch nicht
gedruckt.

Speicherkarte mehr als 9 999 Bilder
gespeichert sind, miissen Sie die tibrigen
Bilder im PC- oder PictBridge-Modus
anzeigen und verarbeiten.

e Haben Sie eine Bilddatei
auf dem PC benannt oder
umbenannt?

< Wenn Sie eine Bilddatei auf dem
Computer benennen oder umbenennen
und der Dateiname andere als
alphanumerische Zeichen enthalt, wird
der Dateiname moglicherweise nicht
richtig angezeigt oder das Bild wird vom
Drucker nicht angezeigt (Lesefehler).

® Haben Sie in der Bildliste
die Druckmenge
festgelegt?

- Wenn Sie Bilder wie unter ,Drucken
mehrerer Bilder” erldutert ausgewahlt
haben, konnen Sie das Bild, das mit dem
Cursor ausgewdahlt ist, nicht drucken.
Wihlen Sie das Bild aus, indem Sie ENTER
driicken, und legen Sie die Druckmenge fiir
das Bild fest. (==Seite 24)

¢ Enthilt die Speicherkarte 8
oder mehr Ordnerebenen?

= Bilder, die in einem Ordner der achten
oder einer hoheren Ebene gespeichert
sind, konnen mit diesem Drucker nicht
angezeigt werden.

Der Dateiname
wird nicht
korrekt
angezeigt.

e Haben Sie den Dateinamen
des Bildes auf dem PC
gedndert?

< Wenn Sie eine Bilddatei auf dem
Computer benennen oder umbenennen
und der Dateiname andere als
alphanumerische Zeichen enthalt, wird
der Dateiname moglicherweise nicht
richtig angezeigt. Bei einer mit einer PC-
Anwendung erstellten Datei werden die
ersten 8 Zeichen des Dateinamens als
Dateiname angezeigt.
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Symptom Uberpriifen Sie Folgendes| Ursache/AbhilfemaBnahmen

Im Menii EDIT o Ist das Vorschaubild | Wenn ein Bild extrem in die Lange oder
weist das extrem in die Lénge Breite gedehnt ist, werden im Menii EDIT
Vorschaubild oben oder Breite gedehnt? moglicherweise leere Bereiche angezeigt.

und unten leere
Bereiche auf.

= Das Standardbildseitenverhélinis eines mit einer
Digitalkamera aufgenommenen Bildes betragt 3:4.
Wenn ein Bild im Postkartenformat oder im
Format 3,5 x 5 Zoll bearbeitet wird, wird es
dagegen in einem Querformat gespeichert, so
dass die Ober- und die Unterkante abgeschnitten
und schwarz angezeigt werden.

Die Anzeige
,PictBridge” leuchtet
auf, auch wenn Sie
mit INPUT SELECT
den ,Memory Stick”-
oder den
,CompactFlash”-
Modus ausgewahlt
haben.

* Ist eine PictBridge-
kompatible
Digitalkamera an den
Drucker
angeschlossen?

< Solange ein PictBridge-kompatibles Gerét an
den Computer angeschlossen ist, leuchtet die
Anzeige “PictBridge”. Trennen Sie das Kabel
des PictBridge-kompatiblen Geréts, um die
Anzeige auszuschalten. (==Seite 81)

Drucken

Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Das Papier wird
nicht eingezogen.

* Haben Sie das
Druckpapier richtig in
das Papierfach
eingelegt?

< Wenn das Druckpapier nicht richtig eingelegt
wurde, kann es am Drucker zu Fehlfunktionen
kommen. Uberpriifen Sie Folgendes:

* Haben Sie eine korrekte Kombination von
Druckpapier und Druckkassette eingelegt?
(==mSeite 12)

* Weist der Pfeil an der Riickseite des
Druckpapiers in die gleiche Richtung wie
der Pfeil im Fach? (==Seite 16)

® Haben Sie mehr als die zuldssige Menge
an Druckpapier in das Papierfach
eingelegt? (==Seite 16)

e Ist die Trennschiene im Fach auf das
richtige Druckpapierformat eingestellt?
(== Seite 15)

® Haben Sie das Druckpapier gut aufgefachert?

* Haben Sie das Druckpapier vor dem

Drucken gefaltet oder gebogen?
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Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Das Papier wird

nicht eingezogen.

¢ Verwenden Sie fiir diesen
Drucker geeignetes
Druckpapier?

2 Verwenden Sie nur das fiir den Drucker
angegebene Druckpapier. Wenn Sie
inkompatibles Druckpapier verwenden,
kann es am Drucker zu Fehlfunktionen
kommen. (==2Seite 12)

e Ist ein Papierstau
aufgetreten?

< Wenn der Drucker das Papier nicht einziehen
kann, leuchtet die Druckpapierfehleranzeige
([;)) auf und im MONITOR OUT-Modus wird
eine Fehlermeldung angezeigt. Nehmen Sie
das Papierfach aus dem Drucker und
iiberpriifen Sie, ob ein Papierstau vorliegt.
(==dnSeite 124)

Wahrend des
Druckens wird
das Druckpapier
nach und nach
ausgegeben.

e Lauft gerade ein
Druckvorgang?

< Wihrend des Druckens wird das
Druckpapier moglicherweise nach und
nach ausgegeben. Warten Sie, bis das
Druckpapier vollstindig ausgegeben
wurde, bevor Sie es herausnehmen.

Druckergebnisse

Symptom Uberpriifen Sie Folgendes | Ursache/AbhilfemaBnahmen

Die Ausdrucke ¢ Haben Sie 2 Bei einigen Digitalkameras werden

sind von Vorschaubilddaten zusammen mit den Primérbildern in der
minderer gedruckt? Indexbildliste moglicherweise

Qualitat. Vorschaubilder angezeigt. Die

Druckqualitit der Vorschaubilder ist nicht
so gut wie bei den Primérbildern. Beachten
Sie, dass die Daten fiir die Priméarbilder
beschadigt werden konnen, wenn Sie die
Vorschaubilder 16schen.

* Haben Sie ein Bild mit
einer Grofle (Breite oder
Hohe) von unter 480
Punkten gedruckt?

Wird die folgende
Markierung in der
Bildliste angezeigt?

< Wenn ein Bild mit der links angezeigten
Markierung angezeigt wird, handelt es sich
um ein kleines Bild. Die Druckqualitit ist
aufgrund der geringen Bildgrofie nicht sehr
gut.

2 Andern Sie die Bildgro8eneinstellung der
verwendeten Digitalkamera.
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Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Die Ausdrucke
sind von minderer
Qualitat.

e Haben Sie das Bild im Menti
EDIT vergrofert?

2 Die Druckqualitdt kann sich bei einem
vergrofierten Bild je nach Bildgrofe
verringern.

e Wurde die Druckseite
durch Staub oder
Fingerabdriicke
verschmutzt?

< Beriihren Sie nicht die Druckseite (die
glanzende Seite ohne Aufdruck).
Fingerabdriicke auf der Druckseite kénnen
das Druckergebnis beeintrachtigen.

® Haben Sie gebrauchtes
Druckpapier verwendet?

< Bedrucken Sie nicht zweimal das gleiche
Blatt. Wenn Sie ein Bild zweimal auf das
gleiche Blatt drucken, wird das
Druckbild dadurch nicht deutlicher.

e Haben Sie das Bild im
RAW-Dateiformat
aufgenommen?

2 Wenn Sie ein Bild im RAW-Dateiformat
aufnehmen, wird zusatzlich
moglicherweise eine hoch komprimierte
JPEG-Datei aufgezeichnet. Der Drucker
unterstiitzt das RAW-Dateiformat nicht
und verwendet deshalb moglicherweise
die JPEG-Datei zum Drucken des Bildes.
Eine RAW-Datei kann vom PC aus
gedruckt werden. Nédheres dazu finden
Sie in der Bedienungsanleitung zur
verwendeten Digitalkamera.

Was ist das RAW-Dateiformat?

Das RAW-Format ist ein
Originalbilddateiformat zum Speichern
von nicht komprimierten, nicht
bearbeiteten Standbilddaten, die von
einer Digitalkamera aufgezeichnet
wurden.

Ob eine Digitalkamera Bilder im RAW-
Dateiformat aufzeichnen kann, ist in der
Bedienungsanleitung zur verwendeten

Digitalkamera erlautert.
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Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Die Ausdrucke
sind von
minderer
Qualitat.

* Haben Sie mit einer
AdobeRGB-kompatiblen
Digitalkamera, die nicht
mit DCF 2.0 kompatibel
ist, ein Bild im
AdobeRGB-Modus
aufgenommen?

= Bei einer AdobeRGB-Bilddatei, die DCF 2.0
unterstiitzt, wird eine Farbkorrektur
vorgenommen. Eine AdobeRGB-Bilddatei,
die DCF 2.0 nicht unterstiitzt, wird ohne
Farbkorrektur in verwaschenen Farben
gedruckt.

Was ist AdobeRGB?

AdobeRGB ist ein Farbraum, der von
Adobe System Incorporated als
Standardeinstellung fiir
Bildverarbeitungssoftware wie Adobe
Photoshop verwendet wird. Der optionale
Farbraum AdobeRGB bestimmt
zusammen mit DCF 2.0 die in der
Druckindustrie géngigen Farbraume.

Ob eine Digitalkamera AdobeRGB
unterstiitzt, ist in der Bedienungsanleitung
zur Digitalkamera erldutert.

Die Bildqualitat
und die Farben
des auf dem
Bildschirm
angezeigten
Vorschaubildes
unterscheiden
sich von denen
des gedruckten
Bildes.

< Da der Phosphortyp bzw. die Profile der
einzelnen Fernsehmonitore unterschiedlich
sind, betrachten Sie das auf dem Monitor
angezeigte Bild bitte lediglich als Referenz.
Zum Einstellen der Bildqualitit stehen
folgende Moglichkeiten zur Verfiigung:
— Mentii - SET UP - Color Setting (==i-Seite 62)
— Mentii - EDIT - Adjust (==aSeite 33)

Ein Ausdruck
direkt von einer
in den Einschub
des Druckers
eingesetzten
Speicherkarte ist
nicht mit dem
Ausdruck
desselben Bildes
vom PC aus
identisch.

2 Die Bilder unterscheiden sich aufgrund
der Unterschiede zwischen der internen
Verarbeitung durch den Drucker und der
Verarbeitung durch die PC-Software im
Ausdruck.
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Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Das Datum lasst
sich nicht
ausdrucken.

e Ist , Date Print” auf ,On”
gesetzt?

= Setzen Sie , Date Print” im Mentii SET UP

auf ,,On”. (==mSeite 62)

e Unterstiitzt das Bild
DCF?

= Die Funktion , Date Print” bei diesem

Drucker unterstiitzt nur Bilder, die mit den
DCF-Standards kompatibel sind.

Das Datum wird

e Ist , Date Print” auf , Off”

- Setzen Sie , Date Print” im Mentii SET UP

gedruckt, obwohl gesetzt? auf ,,On”. (==.Seite 62)
dies unerwiinscht
ist.
e Wurde das Datum bei der | % Andern Sie die Kameraeinstellungen.
Aufnahme mit der
Digitalkamera zusammen
mit dem Bild gespeichert?
Das Bild fiillt beim | ® Haben Sie ,Borders” im | < Setzen Sie ,,Borders” auf ,No” (Menii - SET
Drucken den Menti SET UP auf , Yes” UP - Borders). (==Seite 61)
Druckbereich nicht | gesetzt?

vollstindig aus.

Haben Sie das Druckpapier
in der richtigen Richtung

< Legen Sie das Druckpapier in Pfeilrichtung

ein. (==Seite 16)

eingelegt?
* Weist das Bild das 2 Bei einigen Digitalkameras variiert das
richtige Bildseitenverhiltnis der aufgezeichneten

Bildseitenverhéltnis auf?

Bilder, so dass das Bild moglicherweise
nicht den ganzen Druckbereich des
Druckers ausfiillt.

Auch wenn
,Borders” auf
,No” gesetzt ist,
wird das Bild mit
Réndern an
beiden Seiten

Haben Sie das Bild
bearbeitet, die Option
,Borders” auf , Yes”
gesetzt und das Bild dann
gespeichert?

- Wenn Sie ein Bild im Postkartenformat oder

im Format 3,5 x 5 Zoll mit dieser Option
bearbeiten und speichern, wird das Druckbild
mit leeren Bereichen gespeichert. Wenn Sie
beim Drucken ,Borders” auf ,No” setzen,
wird das Bild mit Réndern an beiden Seiten
gedruckt. Wenn Sie ohne Rander drucken

gedruckt.
mochten, bearbeiten Sie das Bild. Setzen Sie
die Option , Borders” auf ,No” und speichern
Sie das Bild. (==Seite 61)

Das Bild wird e Haben Sie ,Borders” im | 2 Setzen Sie ,Borders” auf ,Yes”, um das

nur teilweise
gedruckt.

Menii SET UP auf ,, Yes”
gesetzt?

ganze Bild zu drucken. (==2Seite 61)
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Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Beim Drucken

e Haben Sie das Bild

2 Bei einigen Digitalkameras wird ein Bild

wird das Bild in gedreht oder anderweitig | méglicherweise vertikal gedehnt, wenn es
der Breite bearbeitet? mit der Digitalkamera gedreht oder
gedehnt. anderweitig verarbeitet wurde. Dies ist keine
Fehlfunktion des Druckers, sondern darauf
zurlickzufiihren, dass das Bild mit der
Digitalkamera neu aufgezeichnet wurde.
Auf den 2 Der Druckkopf oder der Papierpfad ist
ausgedruckten moglicherweise verschmutzt. Reinigen Sie
Bildern erscheinen den Druckkopf und den Papierpfad mit

weifse Linien oder
Punkte.

der mitgelieferten Reinigungskassette.
(==d~-Seite 124)

Das Bild ist zu hell
oder zu dunkel
bzw. rétlich,
gelblich oder
griinlich verfarbt.

2 Stellen Sie die Bildqualitét ein (Menii -
EDIT - Adjust). (==Seite 33)

Die Augen des
Motivs sind rot.

2 Fiihren Sie die , Rote Augen”-Korrektur
durch (Menii - EDIT - Red-eye reduction).
(==Seite 35)

Die ,Rote Augen”-
Korrektur hat
keine Wirkung.

< Verwenden Sie einen Einstellrahmen, der
zwei- bis siebenmal so grof ist wie das
Auge. (==m-Seite 35)

® Haben Sie das Bild nach
der ,Rote Augen”-
Korrektur vergrofiert,
verkleinert, gedreht oder
verschoben?

2 Die ,Rote Augen”-Korrektur hat
moglicherweise nicht die gewiinschte
Wirkung, wenn Sie das Bild danach
vergrofiern, verkleinern, drehen oder
verschieben. Fiihren Sie zuerst diese
Bearbeitungsfunktionen aus und nehmen
Sie dann die ,Rote Augen”-Korrektur vor.
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Einstellungen

Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Die Einstellung
,Yes/No” fiir
,Borders” hat
keine Wirkung.

* Verwenden Sie
kleinformatiges
Druckpapier?

< Sie konnen auf kleinformatigem
Druckpapier nicht ohne Rénder drucken.
Die Einstellung , Yes/No” fiir ,,Borders”
wird nur wirksam, wenn Sie Druckpapier
im Postkartenformat oder im Format 3,5 x
5 Zoll verwenden. (==2Seite 61)

¢ Verwenden Sie das Menti
,,Creative Print”?

= Wenn Sie im Menti , Creative Print” Vorlagen
verwenden, konnen Sie nicht zwischen
Ausdrucken mit und ohne Rand wihlen.

Funktionen werden
nicht ausgefiihrt
und Signalténe

sind zu horen.

< Die Signalténe werden ausgegeben, weil
die Funktion unzuldssig ist.

Speichern ode

r Loschen eines Bildes

Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Ein Bild ldsst sich
nicht speichern.

e Ist die Speicherkarte
geschiitzt?

= Heben Sie den Schutz auf und versuchen
Sie nochmals, das Bild zu speichern.

e Befindet sich der
Schreibschutzschalter der
Speicherkarte in der
Position LOCK?

= Schieben Sie den Schreibschutzschalter
in die Schreibposition. (==a~Seite 129)

e Ist der Speicher auf der
Speicherkarte voll?

= Loschen Sie nicht benétigte Bilder (==Seite
67) oder setzen Sie eine andere Speicherkarte
mit ausreichend freiem Speicherplatz ein.
Speichern Sie das Bild erneut.

Ein Bild l&sst sich
nicht 16schen.

e Ist die Speicherkarte
geschiitzt?

- Heben Sie den Schutz mit der
Digitalkamera auf.

® Wurde das Bild nach DPOF
voreingestellt?

< Heben Sie die DPOF-Voreinstellung mit
der Digitalkamera auf.

¢ Befindet sich der
Schreibschutzschalter der
Speicherkarte in der
Position LOCK?

= Schieben Sie den Schreibschutzschalter
in die Schreibposition. (==a~Seite 129)

¢ Verwenden Sie einen
,Memory Stick-ROM"?

< Von einem , Memory Stick-ROM”
konnen Sie keine Bilder 16schen und Sie
koénnen einen ,Memory Stick-ROM”
nicht formatieren.
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Stick” lasst sich

nicht formatieren.

Schreibschutzschalter der
Speicherkarte in der
Position LOCK?

Symptom Uberpriifen Sie Folgendes | Ursache/AbhilfemaBnahmen

Ein Bild wurde < Wenn ein Bild geléscht wurde, konnen Sie
versehentlich es nicht mehr wiederherstellen.

geloscht.

Der ,, Memory * Befindet sich der = Schieben Sie den Schreibschutzschalter in

die Schreibposition. (==Seite 129)

e Handelt es sich um einen
,Memory Stick-ROM"?

= Von einem , Memory Stick-ROM" kénnen Sie
keine Bilder 16schen und Sie kénnen einen
,Memory Stick-ROM” nicht formatieren.

lasst sich nicht
richtig einsetzen.

Der ,Memory = Wenn ein , Memory Stick” formatiert wird,

Stick” wurde werden alle Daten darauf geldscht und kénnen

versehentlich nicht wiederhergestellt werden. Um ein

formatiert. versehentliches Formatieren zu verhindern,
stellen Sie den Schreibschutzschalter in die
Position LOCK. (==bSeite 129)

Sonstiges

Symptom Uberpriifen Sie Folgendes | Ursache/AbhilfemaBnahmen

Die 2 Wenn die Druckkassette nicht mit einem

Druckkassette Klicken einrastet, nehmen Sie sie heraus

und setzen Sie sie noch einmal ein. Wenn
das Farbband durchhéingt und deshalb
nicht richtig eingezogen
werden kann, spulen Sie das
Farbband in Pfeilrichtung, um

es zu spannen. (==aSeite 14)

Die
Druckkassette
lasst sich nicht
herausnehmen.

= Schalten Sie den Drucker mit der Taste
ON/STANDBY aus und wieder ein. Sobald
das Gerdusch des Motors nicht mehr zu
horen ist, versuchen Sie erneut, die Kassette
zu entnehmen. Wenn sich das Problem auf
diese Weise nicht losen ldsst, wenden Sie
sich bitte an den Sony-Kundendienst oder
Ihren Sony-Héndler.

Das Druckpapier
staut sich.

® Leuchtet die Papier-/
Kassettenfehleranzeige
([7)/ #) oder wird im
MONITOR OUT-Modus
eine Fehlermeldung
angezeigt?

< Das Druckpapier ist im Drucker gestaut.
Schlagen Sie unter , Papierstaus” nach (==Seite
124) und nehmen Sie das gestaute Papier aus
dem Drucker. Wenn sich das gestaute Papier
nicht entnehmen lasst, wenden Sie sich an den
Sony-Kundendienst.
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Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Ein laufender
Druckvorgang
wird
abgebrochen.

* Leuchtet die
Zugriffsanzeige griin?

2 Die Bilddaten sind sehr umfangreich
und es dauert langer, sie fiir das
Drucken zu verarbeiten. Sobald die
Datenverarbeitung abgeschlossen ist,
beginnt der Druckvorgang.

* Leuchtet die
Papierfehleranzeige ([))?

< Das Druckpapier ist im Drucker gestaut.
Schlagen Sie unter ,Papierstaus” nach
(==2Seite 124) und nehmen Sie das
gestaute Papier aus dem Drucker. Wenn
sich das gestaute Papier nicht
entnehmen lasst, wenden Sie sich an den
Sony-Kundendienst.

e Leuchtet irgendeine
Anzeige?

< Wenn keine Anzeige leuchtet, ist der
Thermokopf méglicherweise tiberhitzt.
Warten Sie ab, bis sich der Thermokopf
abgekiihlt hat und der Drucker mit dem
Drucken fortfahrt.

Beim AnschlieBen an eine Digitalkamera

erscheint nicht im
LCD-Display der
Digitalkamera.

Symptom Uberpriifen Sie Folgendes | Ursache/AbhilfemaBnahmen
Die PictBridge- | ° [t die Digitalkamera richtig | 3 SchlieRen Sie das Kabel richtig an.
Markierung angeschlossen?

e Wurde der Drucker mit der
Taste ON/STANDBY
eingeschaltet?

= Schalten Sie den Drucker mit der Taste
ON/STANDBY ein.

¢ Unterstiitzt die Firmware der
Digitalkamera den Drucker?

2 Schauen Sie auf der Homepage zu der
verwendeten Digitalkamera nach.

e Blinkt die PictBridge-
Markierung im LCD-
Display des Druckers?

- Die PictBridge-Markierung wird nicht
angezeigt, wenn sich der Drucker im EDIT-,
Creative Print- oder einem anderen
Mentimodus befindet. SchliefSen Sie das
Menti und schliefen Sie das Kabel erneut an.

2 Wenn eine USB-Maus oder ein anderes,
nicht mit PictBridge kompatibles Gerat
angeschlossen ist, trennen Sie es vom
Drucker und schlieflen ein PictBridge-
kompatibles Gerit an.

“Trennen Sie die Digitalkamera vom
Drucker und schlieSen Sie sie wieder an.
Oder schalten Sie Drucker und
Digitalkamera aus und dann wieder ein.
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Symptom Uberpriifen Sie Folgendes Ursache/AbhilfemaBnahmen
Die PictBridge- e Lauft gerade ein = Schlieen Sie das Kabel nach Abschluss
Markierung Druckvorgang? des Druckvorgangs erneut am Drucker

erscheint nicht im
LCD-Display der
Digitalkamera.

an.

Das USB-Kabel
wurde
angeschlossen
und getrennt,
aber nichts

e Blinkt die PictBridge-
Markierung im LCD-
Display schnell?

< Am Drucker ist ein Uberspannungsfehler
aufgetreten. Trennen Sie das Netzkabel
des Druckers von der Netzsteckdose,
stecken Sie es wieder ein und driicken Sie
die Taste ON/STANDBY, um diesen

geschieht. Fehler zu beheben.

Der 2 Der Druck wird nach dem Bild
Druckvorgang abgebrochen, das gerade gedruckt wird.
lasst sich auch < Bei manchen Digitalkameras kann der
mit CANCEL Druckvorgang nicht vom Drucker aus
nicht abbrechen. abgebrochen werden. Brechen Sie den

Druck tiber die Digitalkamera ab.
Schlagen Sie dazu in der
Bedienungsanleitung zur Digitalkamera
nach.

Beim AnschlieBen an einen Computer

Symptom Uberpriifen Sie Folgendes Ursache/AbhilfemaBnahmen

Die Bilder auf der = Der Drucker bietet keine Funktion, mit
in den Drucker der Sie Bilder am PC anzeigen kénnen,
eingesetzten die auf einer in den Drucker eingesetzten
Speicherkarte Speicherkarte gespeichert sind.

werden am PC
nicht angezeigt.

Ich habe die
mitgelieferte CD-
ROM verloren
und mochte sie
ersetzen.

< Laden Sie den Druckertreiber bitte von
der Homepage fiir Kundensupport
herunter (==aSeite 132). Oder wenden
Sie sich an Thren Sony-Héandler.

116 %




Symptom Uberpriifen Sie Folgendes Ursache/AbhilfemaBnahmen
Der * Haben Sie die 2 Befolgen Sie zur Installation des Treibers
Druckertreiber Installationsanweisungen die Anweisungen in der

lasst sich nicht
installieren.

befolgt?

Bedienungsanleitung (==aSeite 87).
Wenn ein Fehler auftritt, starten Sie den
Computer neu und fiithren die
Installation erneut aus.

* Wird eine andere
Anwendung ausgefiihrt?

< Beenden Sie alle Anwendungen und
installieren Sie dann den Treiber erneut.

e Haben Sie die CD-ROM
korrekt als Installations-CD-
ROM angegeben?

2 Doppelklicken Sie auf , Arbeitsplatz”
und dann auf das CD-ROM-Symbol.
Befolgen Sie zur Installation des Treibers
die Anweisungen in der
Bedienungsanleitung.

e Ist der USB-Treiber
installiert?

2 Der USB-Treiber wurde moglicherweise
nicht richtig installiert. Installieren Sie
den USB-Treiber anhand der
Anweisungen in der
Bedienungsanleitung erneut.

¢ Konnen Sie die CD-ROM
mit dem Explorer lesen?

2 Wenn an der CD-ROM ein Problem
vorliegt, kann sie moglicherweise nicht
gelesen werden. Wenn am PC eine
Fehlermeldung angezeigt wird, lesen Sie
diese und beheben die Ursache des
Problems. Installieren Sie dann den
Druckertreiber erneut. Einzelheiten zu
den Fehlermeldungen finden Sie in der
Bedienungsanleitung zu Ihrem PC.

* Wird auf dem System ein
Antivirenprogramm oder
ein anderes Programm
ausgefiihrt?

< Wenn auf dem System ein
Antivirenprogramm oder ein anderes
Programm ausgefiihrt wird, beenden Sie
dieses und installieren dann den Treiber
erneut.

e Haben Sie sich bei Windows
XP /2000 Professional als
,,Administrator”

angemeldet?

< Um den Treiber unter Windows XP/
2000 Professional zu installieren, miissen
Sie sich als ,,Administrator” bei
Windows anmelden.
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Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Der Drucker
reagiert nicht auf
den Druckbefehl
vom PC.

< Uberpriifen Sie den Druckerstatus im
Druckmonitor auf dem Windows-Desktop.
Wenn kein Problem angezeigt wird,
iiberpriifen Sie die Anzeigen am Drucker.
Wenn am Drucker ein Problem vorliegt,
gehen Sie folgendermafien vor:

— Schalten Sie den Drucker mit der Taste
ON/STANDBY aus und wieder ein.

— Trennen Sie das Netzkabel von der
Netzsteckdose, warten Sie 5 bis 10
Sekunden und schliefien Sie das Kabel
wieder an.

— Starten Sie den Computer neu.

Wenn sich das Problem mit diesen
Mafinahmen nicht beheben lasst,
wenden Sie sich an Thren Sony-Héandler
oder den Sony-Kundendienst.

* Wird eine Fehlermeldung
angezeigt, dass bei der
Ausgabe von Dokumenten
iiber USB ein Fehler
aufgetreten ist?

- Losen Sie das USB-Kabel und schliefsen
Sie es wieder an.

Ein Bild wird mit
Réndern
gedruckt, obwohl
,Borders” auf
,No” gesetzt ist.

e Verwenden Sie eine andere
Anwendung als PictureGear
Studio?

< Wenn Sie eine andere Anwendung als

PictureGear Studio verwenden, wird ein

Bild moglicherweise auch dann mit

Réndern gedruckt, wenn Sie den Druck

ohne Rand eingestellt haben. Fiihren Sie

in diesem Fall eine der folgenden

Mafinahmen durch, um das Bild ohne

Rand zu drucken:

— Wenn Sie innerhalb der Anwendung
den Druckbereich festlegen konnen,
geben Sie an, dass das Bild beim
Drucken den Druckbereich vollstandig
ausfiillen soll, auch wenn es iiber den
Druckbereich hinaus gedruckt wird.

— Geben Sie in das Textfeld
,Vergrolern/Verkleinern” auf der
Registerkarte , Papier/Ausgabe” im
Dialogfeld , Eigenschaften von Sony
DPP-EX50” einen héheren Wert ein.
(==-Seite 99)
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Symptom

Uberpriifen Sie Folgendes

Ursache/AbhilfemaBnahmen

Farben werden

e Haben Sie auf der

< Die Exif Print-Option im Abschnitt

nicht korrekt Registerkarte , Grafik” im ,Farbdarstellung/Bildqualitat” wird
reproduziert. Dialogfeld , Eigenschaften nur von PictureGear Studio unterstiitzt.
von Sony DPP-EX50” die Wenn Sie aus einer anderen
Option , Exif Print” Anwendung drucken, deaktivieren Sie
aktiviert? L Exif Print”.
* Haben Sie auf der 2 Die ICM-Einstellung ist nur giiltig,
Registerkarte ,Grafik” im wenn Sie eine ICM-kompatible
Dialogfeld , Eigenschaften Anwendung verwenden. Uberpriifen
von Sony DPP-EX50” die Sie, ob die verwendete Anwendung
Option ,,ICM” ausgewahlt? ICM unterstiitzt.
Das Vorschaubild < Die Druckeinstellungen dienen zum
entspricht nicht Einstellen des Druckers und haben
den keine Auswirkung auf das
Druckeinstellungen Vorschaubild.
auf der
Registerkarte
,,Grafik” im
Dialogfeld
,Eigenschaften
von Sony DPP-
EX50".
Die auf der * Verwenden Sie PictureGear | Legen Sie die Druckmenge im
Registerkarte Studio? Dialogfeld ,Drucken” von PictureGear
,Papier/ Studio fest. Die auf der Registerkarte
Ausgabe” im ,Papier/Ausgabe” des Druckertreibers
Dialogfeld festgelegte Druckmenge wird ignoriert.
~Eigenschaften 2 Je nach verwendeter Anwendung hat
von Sony DPP- die Druckmengeneinstellung der
EX50" festgelegte Anwendung mdglicherweise Vorrang
Druckmenge vor der im Druckertreiberdialogfeld

wird ignoriert.

eingestellten Druckmenge.
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Wenn eine Fehlermeldung erscheint

Im MONITOR OUT-Modus werden moglicherweise die folgenden Fehlermeldungen
angezeigt. Fithren Sie zur Behebung des Problems die unten beschriebenen

Abhilfemafinahmen durch.

Drucker

Fehlermeldungen

Bedeutung/AbhilfemaBnahmen

A printer error has occurred.

< Am Drucker ist ein Fehler aufgetreten. Trennen Sie
das Netzkabel des Druckers von der Netzsteckdose,
schlieen Sie es wieder an und versuchen Sie es
nochmals. Wenn dieser Fehler erneut auftritt,
wenden Sie sich an Ihren Sony-Héndler oder den
Sony-Kundendienst.

Speichermedien

Fehlermeldungen

Bedeutung/AbhilfemaBnahmen

There is no Memory Stick inserted.

2 Es ist kein , Memory Stick” eingesetzt. Setzen Sie
einen ,Memory Stick” richtig in den Einschub ein.
(==-Seite 19, 73)

There is no CompactFlash card
inserted.

2 Es ist keine CompactFlash-Karte eingesetzt. Setzen
Sie eine CompactFlash-Karte richtig in den Einschub
ein. (==Seite 20, 73)

The Memory Stick is protected.

2 Ein schreibgeschiitzter ,Memory Stick” wurde
eingesetzt. Wenn Sie die Bilder mit dem Drucker
speichern oder bearbeiten wollen, deaktivieren Sie
den Schreibschutz am ,,Memory Stick”.

The Memory Stick is not compatible.

< Ein vom Drucker nicht unterstiitzter ,Memory Stick”
ist eingesetzt. Verwenden Sie einen , Memory Stick”,
der mit dem Drucker kompatibel ist (==2Seite 127).

No image file.

2 Die Speicherkarte enthilt keine Bilddateien, die der
Drucker verarbeiten kann. Setzen Sie einen , Memory
Stick” oder eine CompactFlash-Karte mit Bildern ein,
die mit dem Drucker angezeigt werden kénnen.

No DPOF file.

< Die Speicherkarte enthélt keine nach DPOF
voreingestellten Bilddateien. Versehen Sie Bilder mit
der Kamera mit einer Druckmarkierung (DPOF).

Protected files cannot be deleted.

< Wenn Sie ein geschiitztes Bild 16schen wollen, heben
Sie den Schutz mit der Kamera auf.
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Fehlermeldungen

Bedeutung/AbhilfemaBnahmen

DPOF files cannot be deleted.

2 Wenn Sie ein nach DPOF voreingestelltes Bild

l6schen wollen, heben Sie die Druckmarkierung

(DPOF) mit der Kamera auf.

Protected. Release the protect and
try deleting again.

Protected. Release the protect and
try formatting again.

Protected. Release the protect and try
saving again.

2 Der ,,Memory Stick” ist schreibgeschiitzt. Heben Sie

den Schreibschutz auf. (==aSeite 129)

The Memory Stick is full.

2 Auf dem , Memory Stick” ist kein Speicherplatz

mehr frei. Sie konnen keine weiteren Bilder
speichern. Loschen Sie nicht benétigte Bilder
(==m-Seite 67) oder setzen Sie einen anderen
,Memory Stick” mit ausreichend freiem
Speicherplatz ein.

The CompactFlash card is full.

2 Auf der CompactFlash-Karte ist kein Speicherplatz

mebhr frei. Sie kénnen keine weiteren Bilder
speichern. Loschen Sie nicht benétigte Bilder
(==m-Seite 67) oder setzen Sie eine andere
CompactFlash-Karte mit ausreichend freiem
Speicherplatz ein.

An error detected in the Memory
Stick.

Memory Stick read error

Memory Stick write error

Memory Stick format error

An error detected in the compact
flash card.

CompactFlash card error

Read error in the compact flash card

Write error in the compact flash card

Image data read error

An error occurred during saving.

Failed in saving.

2 Moglicherweise ist ein Fehler aufgetreten. Wenn

diese Meldungen haufiger angezeigt werden,

iiberpriifen Sie die Speicherkarte mit einem anderen

Gerit.
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Druckkassette

Fehlermeldungen

Bedeutung/AbhilfemaBnahmen

No print cartridge inside.
Set the print cartridge. Press [PRINT]
again.

No print cartridge inside.
Set the print cartridge for ### size.
Press [PRINT] again.

< Es ist keine Druckkassette in den Drucker eingesetzt.
Setzen Sie eine Druckkassette in den Drucker ein.
(==-Seite 13)
Wenn ,for ### size” (### steht fur ,Postcard”, ,,3.5
x 5 inch” oder ,,Small”) erscheint, setzen Sie eine
Druckkassette des angegebenen Formats ein. Wenn
,cleaning” angezeigt wird, setzen Sie die
Reinigungskassette ein. (==2~Seite 124)

Print cartridge finished.
Set a new print cartridge. Press
[PRINT] again.

Print cartridge finished.
Set the new print cartridge for ###
size. Press [PRINT] again.

= Setzen Sie eine neue Druckkassette ein.

Wenn ,for #i## size” (### steht fiir ,Postcard”, ,3.5 x
5 inch” oder ,,Small”) erscheint, setzen Sie eine
Druckkassette des angegebenen Formats ein.
(==-Seite 13)

Wrong print cartridge.
Set the print cartridge for ### size.
Press [PRINT] again.

< Das im Menii ,Creative Print” angegebene
Druckformat stimmt nicht mit der in den Drucker
eingesetzten Druckkassette iiberein. Setzen Sie eine
Druckkassette und Druckpapier ein, die bzw. das
dem angezeigten Format entspricht. (==Seite 13,
15)
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Druckpapier

Fehlermeldungen

Bedeutung/AbhilfemaBnahmen

No print paper.
Set the print paper. Press [PRINT]
again.

No print paper.
Set the print paper for ### size. Press
[PRINT] again.

2 Es ist keine Druckkassette in den Drucker eingesetzt.
— Das Papierfach ist nicht in den Drucker eingesetzt.
— Es wurde kein Druckpapier in das Papierfach

eingelegt.
— Das Druckpapier ist zu Ende.

Legen Sie in jedem Fall das Druckpapier in das

Papierfach ein.
Wenn ,for #i## size” (### steht fiir ,,Postcard”, ,3.5
x 5 inch” oder ,Small”) erscheint, legen Sie
Druckpapier des angegebenen Formats in das
Papierfach ein und setzen Sie das Papierfach in den
Drucker ein. (==2Seite 15)

No cleaning sheet
Set the cleaning sheet. Press [PRINT]
again.

< Im Papierfach befindet sich kein Reinigungsblatt.
Legen Sie ein Reinigungsblatt in das Papierfach ein
und setzen Sie das Papierfach in den Drucker ein.
(==Seite 15)

Wrong print paper.
Set the print paper for ### size. Press
[PRINT] again.

< Druckpapier und Druckkassette passen nicht
zueinander. Uberpriifen Sie das Format der in den
Drucker eingesetzten Druckkassette und legen Sie
Druckpapier desselben Formats ein. (==2Seite 15)

Paper jam
Remove the print paper and try
printing again.

2 Es ist zu einem Papierstau gekommen. Schlagen Sie
unter ,Papierstaus” nach (==Seite 124) und
nehmen Sie das gestaute Papier aus dem Drucker.
Wenn sich das gestaute Papier nicht entnehmen
lasst, wenden Sie sich an den Sony-Kundendienst.

123 B¢

bungayaqgsbuniols



Papierstaus

Wenn sich Druckpapier staut, leuchtet
die Anzeige [}/ (Papier-/
Kassettenfehler) im LCD-Display des
Druckers, im MONITOR OUT-Modus
wird eine Fehlermeldung angezeigt und
der Druckvorgang wird abgebrochen.
Trennen Sie das Netzkabel des Druckers
von der Netzsteckdose und ziehen Sie
das gestaute Papier an der
Papierausgabe heraus oder nehmen Sie
das Papierfach heraus und entfernen Sie
dort das gestaute Papier.

Ziehen Sie  Nehmen Sie das

das gestaute Papierfach heraus,
Papier
langsam

damit Sie das
gestaute Papier
entfernen kénnen.

Wenn sich das gestaute Papier nicht
entfernen lasst, wenden Sie sich bitte an Thren
Sony-Héndler.
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Reinigen des
Druckerinneren

Wenn weifSe Linien oder Punkte auf den
Ausdrucken erscheinen, reinigen Sie das
Innere des Druckers mithilfe der mit
dem Drucker gelieferten
Reinigungskassette und der mit dem
Drucksatz gelieferten Schutzfolie.

1 Offnen Sie den Deckel des
Druckkassettenfachs und
nehmen Sie die Druckkassette
heraus (Seite 13).

2 Setzen Sie die mitgelieferte
Reinigungskassette (weiB) in
den Drucker ein und schlieBen
Sie den Deckel des
Druckkassettenfachs.

3 Nehmen Sie das Papierfach aus
dem Drucker. Wenn sich
Druckpapier im Fach befindet,
nehmen Sie dieses aus dem
Fach heraus.



4 stellen Sie die Trennschiene

auf die Schutzfolie ein, die Sie
als Reinigungsblatt
verwenden.

Legen Sie die Schutzfolie aus
dem Drucksatz in das
Papierfach ein.

Legen Sie die Schutzfolie mit der
nicht bedruckten Seite nach oben so
ein, dass der Pfeil in die gleiche
Richtung weist wie der Pfeil im
Papierfach. Legen Sie die
Schutzfolie hinter der Trennschiene
(in Richtung der Einzugsrichtung)
ein.

Pfeile auf der
Ruckseite

Setzen Sie das Papierfach in
den Drucker ein und dricken
Sie PRINT.

Das Druckerinnere wird mithilfe
der Reinigungskassette und der
Schutzfolie gereinigt. Wenn der
Vorgang abgeschlossen ist, wird die
Schutzfolie automatisch
ausgegeben.

Nehmen Sie die
Reinigungskassette und die
Schutzfolie aus dem Drucker.

Tipps
® Heben Sie die Reinigungskassette und die
Schutzfolie zur spateren Verwendung
zusammen auf.
* Mit einer Schutzfolie kénnen Sie den
Drucker bis zu etwa 20 Mal reinigen.

Nach Abschluss des
Reinigungsvorgangs

Setzen Sie die Druckkassette und das
Druckpapier in den Drucker ein.

® Reinigen Sie das Druckerinnere nur, wenn
weifde Linien oder Punkte auf den
Ausdrucken erscheinen.

e Sofern der Drucker ordnungsgemafs
funktioniert, lasst sich die Qualitit der
gedruckten Bilder nicht durch eine
Reinigung verbessern.

e Mit einer Schutzfolie konnen Sie den
Drucker bis zu etwa 20 Mal reinigen. Je
hdufiger Sie den Drucker reinigen, umso
geringer wird die Reinigungswirkung der
Schutzfolie.

® Legen Sie die Schutzfolie nicht auf das
Druckpapier, um die Reinigung
vorzunehmen. Andernfalls kann es zu
Papierstaus oder anderen Fehlfunktionen
kommen.

e Wenn sich durch die Reinigung die
Druckqualitét der Bilder nicht verbessert,
wiederholen Sie den Reinigungsvorgang
bitte einige Male.
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Weitere Informationen

SicherheitsmaBnahmen

Sicherheit

¢ Stellen Sie keine schweren Gegenstiande
auf das Netzkabel, lassen Sie nichts
darauf fallen und beschéddigen Sie es
nicht. Benutzen Sie den Drucker nicht,
wenn das Netzkabel beschadigt ist.

Sollten Fremdkorper oder Fliissigkeiten
in den Drucker gelangen, trennen Sie
ihn von der Netzsteckdose. Lassen Sie
den Drucker von qualifiziertem
Fachpersonal iiberpriifen, bevor Sie ihn
wieder benutzen.

Zerlegen Sie den Drucker nicht.

Um das Netzkabel vom Netzstrom zu
trennen, ziehen Sie den Netzstecker aus
der Netzsteckdose. Ziehen Sie dabei
immer am Stecker, nie am Netzkabel
selbst.

* Wenn Sie den Drucker ldngere Zeit
nicht verwenden wollen, trennen Sie
das Netzkabel von der Netzsteckdose.

* Gehen Sie sorgsam mit dem Drucker
um.

e Um die Gefahr eines elektrischen

Schlags auszuschliefen, trennen Sie den

Drucker von der Netzsteckdose, wenn

Sie ihn reinigen oder warten wollen.

Aufstellung

¢ Stellen Sie den Drucker nicht an Orten
auf, an denen er folgenden
Bedingungen ausgesetzt ist:
— Erschiitterungen
— hoher Luftfeuchtigkeit
- liberméfig viel Staub
— direktem Sonnenlicht
- extremen Temperaturen
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e Verwenden Sie in der Nahe des
Druckers keine elektrischen Gerite. In
elektromagnetischen Feldern arbeitet
der Drucker nicht ordnungsgemas.

e Stellen Sie keine schweren
Gegenstiande auf den Drucker.

e Lassen Sie ausreichend Platz um den
Drucker, damit die
Liiftungséffnungen nicht blockiert
werden. Andernfalls kann es im Gerat
zu einem Warmestau kommen.

Feuchtigkeitskondensation

Wenn Sie den Drucker direkt von einem
kalten an einen warmen Ort bringen
oder ihn in einem sehr warmen oder
feuchten Raum aufstellen, kann sich im
Gerit Feuchtigkeit niederschlagen. In
einem solchen Fall arbeitet der Drucker
in der Regel nicht korrekt. Wenn Sie ihn
dennoch benutzen, kann es sogar zu
Beschadigungen kommen. Hat sich im
Drucker Feuchtigkeit niedergeschlagen,
trennen Sie das Netzkabel des Druckers
von der Netzsteckdose und lassen ihn
mindestens eine Stunde lang unbenutzt
stehen.

Transport

Wenn Sie den Drucker transportieren
wollen, nehmen Sie die Druckkassette,
das Papierfach sowie die Speicherkarte
heraus. Verpacken Sie den Drucker und
das Zubehor mithilfe der
Originalverpackungsmaterialien wieder
im Originalkarton.

Wenn Sie den Originalkarton und die
Originalverpackungsmaterialien nicht
mehr haben, verwenden Sie bitte
entsprechende Verpackungsmaterialien,
damit der Drucker wéhrend des
Transports nicht beschadigt wird.



Reinigung

Reinigen Sie Gehduse, Bedienfeld und
Bedienelemente mit einem weichen,
trockenen Tuch oder einem weichen
Tuch, das Sie leicht mit einer milden
Reinigungslosung angefeuchtet haben.
Verwenden Sie keine Losungsmittel wie
Alkohol oder Benzin. Diese konnten die
Oberflache angreifen.

Einschrankungen hinsichtlich des
Duplizierens

Beim Duplizieren von Dokumenten mit
diesem Drucker beachten Sie bitte
folgende Einschrankungen:

¢ Das Duplizieren von Banknoten,
sonstigen Zahlungsmitteln oder
Wertpapieren verstof3t gegen das
Gesetz.

¢ Das Duplizieren von amtlichen
Vordrucken, Lizenzen,
Ausweispapieren, Urkunden
irgendwelcher Art, nicht entwerteten
Postwertzeichen u. 4. verstofit
ebenfalls gegen das Gesetz.

¢ Fernsehsendungen, Filme,
Videoaufnahmen, Fotos von Personen
und anderes Material konnen
urheberrechtlich geschiitzt sein. Das
unberechtigte Reproduzieren solchen
Materials per Videodrucker verstofit
unter Umstédnden gegen die
Bestimmungen des Urheberrechts.

Informationen zum
~Memory Stick”

Was ist ein ,Memory Stick"?

Ein ,Memory Stick” ist ein kleines,
leichtes IC-Speichermedium der néchsten
Generation, das eine hohere Kapazitat
bietet als eine Diskette. Mit einem
»+Memory Stick” kénnen Sie Daten
zwischen ,Memory Stick”-kompatiblen
Geréten austauschen. Dartiber hinaus
konnen Sie einen ,Memory Stick” als ein
austauschbares, externes Speichermedium
zum Sichern Threr Daten verwenden.

~Memory Stick”-Typen

Die folgenden ,, Memory Stick”-Typen
stehen fiir die verschiedensten Zwecke
zur Verfiigung.

e ,Memory Stick”: Auf einem ,Memory
Stick” konnen alle Arten von Daten
aufgezeichnet werden, mit Ausnahme
von Daten, fiir die die ,MagicGate”-
Urheberrechtsschutztechnologie
erforderlich ist.

e ,Memory Stick” (MagicGate/High-
Speed Transfer Compatible): Dieser
»~Memory Stick” (mit MagicGate/
schneller Datentibertragung
kompatibel) ist mit der ,MagicGate”-
Urheberrechtsschutztechnologie
ausgestattet und unterstiitzt die
schnelle Datentibertragung. Er kann
zusammen mit allen ,, Memory Stick”-
kompatiblen Geriten eingesetzt
werden.

Fortsetzung
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Die Dateniibertragungsgeschwindigkeit
hangt vom , Memory Stick”-
kompatiblen Gerit ab.

¢ ,Memory Stick” (with memory
select function): Dieser ,Memory
Stick” (mit Speicherauswahlfunktion)
umfasst mehrere 128-MB-
Speichereinheiten, die vom Benutzer
mithilfe eines mechanischen Schalters
an der Riickseite des Mediums
ausgewahlt werden kénnen. Die
einzelnen Speichereinheiten konnen
zum Kategorisieren verschiedener
Datentypen verwendet werden. Sie
konnen nicht mehrere Speichereinheiten
zusammen oder nacheinander
auswdhlen.

e ,MagicGate Memory Stick”: Der
~MagicGate Memory Stick” ist mit der
~MagicGate”-
Urheberrechtsschutztechnologie
ausgestattet.

¢ ,Memory Stick PRO": Der ,Memory
Stick PRO” ist mit der ,,MagicGate”-
Urheberrechtsschutztechnologie
ausgestattet und kann nur zusammen
mit ,Memory Stick PRO”-fahigen
Geréten eingesetzt werden.

¢ ,Memory Stick-ROM": Der , Memory
Stick-ROM” ist ein schreibgeschiitzter
~Memory Stick”. Sie konnen die darauf
enthaltenen Daten nicht 16schen und
keine neuen darauf speichern.

Hinweise zum ,,Memory Stick Duo”
Der ,,Memory Stick Duo” ist kleiner als
ein ,Memory Stick” in StandardgrofSe.
Wenn Sie einen ,Memory Stick Duo” in
einen Memory Stick Duo-Adapter
einsetzen, ist er genauso groﬁ wie ein
,Memory Stick” in Standardgroe und
kann mit , Memory Stick”-fadhigen
Geréten eingesetzt werden.
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* Wenn Sie einen ,Memory Stick Duo” mit
diesem Drucker verwenden, setzen Sie
den ,Memory Stick Duo” bitte unbedingt
in einen Memory Stick Duo-Adapter ein
und setzen Sie dann diesen Adapter in
den Drucker ein.

o Uberpriifen Sie unbedingt, in welcher
Richtung der ,Memory Stick Duo”
eingesetzt werden muss. Wenn Sie ihn
falsch herum einsetzen, konnen der
~Memory Stick Duo” und der Drucker
beschddigt werden.

* Setzen Sie auf keinen Fall einen ,Memory
Stick Duo”-Adapter ohne ,Memory Stick
Duo” in ein ,Memory Stick”-kompatibles
Gerat ein. Andernfalls kann das Gerat
beschddigt werden.

Fiir diesen Drucker geeignete
~Memory Stick”-Typen

Mit diesem Drucker kénnen Sie fiir die
verschiedenen ,Memory Stick”-Typen
die folgenden Funktionen ausfiihren:

Schreiben/ Loschen/

Lesen Formatieren

“Memory Stick” /

“Memory Stick” (with OK OK
memory select

function)/“Memory

Stick Duo”*?

“Memory Stick”
(MagicGate/High-Speed
Transfer Compatible)/
/“Memory Stick Duo”
(MagicGate/High-Speed
Transfer Compatible)?

OK'1"3 OK'1"3

“MagicGate Memory
Stick”/“MagicGate oK™ oK1
Memory Stick Duo”*?

“Memory Stick PRO” oK' oK1
“Memory Stick PRO Duo” "2

“Memory Stick-ROM” OK nicht
verfiigbar




*1 Der Drucker kann keine Daten lesen/schreiben, die mit
der ,MagicGate”-Urheberrechtsschutztechnologie
geschiitzt sind.

*2 Verwenden Sie einen Adapter, der fiir den

verwendeten ,Memory Stick Duo” geeignet ist.
*3 Die schnelle Dateniibertragung tiber die parallele

Schnittstelle wird nicht unterstiitzt.

Die Funktionsfahigkeit aller ,Memory Stick”-
Medien kann nicht garantiert werden.

Die Lese-/Schreibgeschwindigkeit
von Daten

Die Lese-/Schreibgeschwindigkeit der
Daten héngt davon ab, welchen
+Memory Stick” und welches Gerit Sie
verwenden.

Was ist ,MagicGate”?
,MagicGate” ist eine
Urheberrechtsschutztechnologie, die
genutzt werden kann, wenn der
,Memory Stick” und das verwendete
Geréat mit dieser Technologie
ausgestattet sind. Dabei bestatigen
+MagicGate”-kompatible Gerate und
+MagicGate Memory Stick” einander,
dass die ,MagicGate”-Technologie
unterstiitzt wird, und die
ausgetauschten Daten werden
entsprechend codiert.

Der Drucker unterstiitzt die
+MagicGate”-Standards nicht und mit
der ,MagicGate”-
Urheberrechtsschutztechnologie
codierte Daten kénnen weder gelesen
noch geschrieben werden.

Hinweise zur Verwendung

e Wenn Sie den Schreibschutzschalter in
die Schreibschutzposition schieben,
konnen Sie keine Daten aufzeichnen,
bearbeiten und l6schen.

Anschluss

: Schreib- Schreib-
position schutz-
position

=
i

LOCK =~

Bringen Sie den
Aufkleber hier an.

e Wenn Sie den Schreibschutzschalter
des ,Memory Stick Duo” verschieben
wollen, verwenden Sie einen spitzen
Gegenstand.

* Nehmen Sie den , Memory Stick”
moglichst nicht aus dem Drucker,
solange Daten gelesen oder
geschrieben werden.

¢ In folgenden Fillen konnen Daten
beschadigt werden:

- Der ,Memory Stick” wird aus dem
Drucker genommen oder der
Drucker wird mit der Taste ON/
STANDBY ausgeschaltet, wahrend
der Drucker Daten auf den ,Memory
Stick” schreibt oder davon liest.

— Der ,Memory Stick” wird an einem
Ort mit elektrostatischen oder
elektronischen Storfeldern
eingesetzt.

Es empfiehlt sich, von wichtigen Daten
eine Sicherungskopie anzulegen.
Verwenden Sie ausschliefSlich den fir
den ,Memory Stick” vorgesehenen
Aufkleber und bringen Sie diesen an
der dafiir vorgesehenen Stelle an.

¢ Wenn Sie einen Aufkleber anbringen,
bringen Sie diesen an der dafiir
vorgesehenen Stelle an. Achten Sie
darauf, dass der Aufkleber nicht
ubersteht.
Fortsetzung
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® Bewahren Sie den , Memory Stick”
zum Lagern oder Transportieren
immer in der Originalverpackung auf,
so dass wichtige Daten sicher
geschiitzt sind.

Bertihren Sie den Anschluss des

,+Memory Stick” nicht und bringen Sie

ihn nicht mit einem Metallgegenstand

in Beriihrung.

¢ Lassen Sie den ,Memory Stick” nicht
fallen, biegen Sie ihn nicht und
schiitzen Sie ihn vor Stoéf3en.

® Zerlegen Sie den ,Memory Stick”

nicht und nehmen Sie keine

Veranderungen daran vor.

Achten Sie darauf, dass keine
Fliissigkeit auf den ,Memory Stick”
gelangt und verwenden Sie ihn nicht
an Orten mit hoher Luftfeuchtigkeit.
* Verwenden oder lagern Sie den

»Memory Stick” nicht an einem Ort,

der folgenden Bedingungen

ausgesetzt ist:

— extrem hohen Temperaturen, wie
sie in direktem Sonnenlicht, u. a. im
Inneren eines Autos, oder in der
Néhe einer Heizung auftreten
konnen.

— direktem Sonnenlicht

— hoher Luftfeuchtigkeit

— korrodierenden Substanzen

¢ Verwenden Sie zum Formatieren eines
,+Memory Stick” die
Formatierungsfunktion des Druckers
oder der Digitalkamera. Wenn Sie
einen ,Memory Stick” mit dem
Computer formatieren, werden die
Bilder moglicherweise nicht richtig
angezeigt.
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Informationen zur
CompactFlash-Karte

Mit dem Drucker kénnen CompactFlash-
Karten gelesen und beschrieben werden
(CF+ Flash-Speicherkarten vom Typ I/
Typ 1I, die auf eine Betriebsspannung
von 5V oder 3,3/5 V ausgelegt sind).
Wenn Sie einen handelstiblichen
CompactFlash-Kartenadapter
verwenden, konnen Sie auch SD-
Speicherkarten, xD-Picture-Karten und
Smart Media-Karten verwenden.

Hinweise zur Verwendung

e Sie konnen keine CompactFlash-Karten
verwenden, die nur auf eine
Betriebsspannung von 3 V (3,3 V)
ausgelegt sind. Setzen Sie keine anderen
Typen von CompactFlash-Karten in den
Einschub am Drucker ein. Andernfalls
kann der Drucker beschadigt werden.

Lassen Sie die CompactFlash-Karte nicht
fallen, biegen Sie sie nicht und schiitzen
Sie sie vor Stofen.

Zerlegen Sie die CompactFlash-Karte
nicht und nehmen Sie keine
Veranderungen daran vor.

Achten Sie darauf, dass keine Fliissigkeit
auf die CompactFlash-Karte gelangt und
verwenden Sie sie nicht an Orten mit
hoher Luftfeuchtigkeit. Andernfalls
werden die Daten moglicherweise
unlesbar.

Verwenden oder lagern Sie die

CompactFlash-Karte nicht an einem Ort,

der folgenden Bedingungen ausgesetzt ist:

— extrem hohen Temperaturen, wie sie
in direktem Sonnenlicht, u. a. im
Inneren eines Autos, oder in der Ndhe
einer Heizung auftreten konnen.



— direktem Sonnenlicht

— hoher Luftfeuchtigkeit

— korrodierenden Substanzen

— iiberméfig viel Staub

— elektrostatischen oder elektronischen
Storeinfliissen

— Magnetfeldern

Bewahren Sie die CompactFlash-Karte
zum Lagern oder Transportieren immer
in der Originalverpackung auf, so dass
wichtige Daten sicher geschiitzt sind.

Nehmen Sie die CompactFlash-Karte
nicht aus dem Einschub und schalten Sie
den Drucker nicht mit der Taste ON/
STANDBY aus, wahrend der Drucker
auf die CompactFlash-Karte zugreift.
Andernfalls werden die Daten
moglicherweise unlesbar.

* Wenn Sie eine SD-Speicherkarte, eine
xD-Picture-Karte oder eine Smart
Media-Karte verwenden, miissen Sie
einen handelsiiblichen CompactFlash-
Kartenadapter verwenden, der mit der
Karte kompatibel ist. Setzen Sie die
Karte in den Adapter ein und setzen Sie
diesen in den Drucker ein.
Informationen zum Installieren von
Karte und Adapter finden Sie in der
Bedienungsanleitung zum
CompactFlash-Kartenadapter.

e Sie sollten eine CompactFlash-

Speicherkarte, eine SD-Speicherkarte,

eine xD-Picture-Karte und eine Smart

Media-Karte nicht in den CompactFlash-

Kartenadapter einsetzen oder

herausnehmen, solange der

CompactFlash-Kartenadapter in den

Drucker eingesetzt ist. Andernfalls

werden die Daten moglicherweise

unlesbar oder geldscht.

Technische Daten

Druckverfahren

Farbsublimationsverfahren (Gelb/
Magenta/Zyan, 3 Durchgéinge)

Auflésung
403 (h) x 403 (v) dpi

Bildverarbeitung pro Punkt

256 Stufen (je 8 Bit fiir Gelb/Magenta/
Zyan), ca. 16 770 000 Farben

Druckformat

Postkartenformat (10 x 15 cm):
101,6 x 152,4 mm (maximal, ohne
Rand)
Format 3,5 x5 Zoll (9 x 13 cm):
89 x 127 mm (maximal, ohne Rand)
Kleinformat (9 x 10 cm):
71,7 x 95,5 mm (maximal)

Druckdauer (pro Blatt)
Postkartenformat (10 x 15 cm): ca. 80
Sekunden

Format 3,5 x5 Zoll (9 x 13 cm): ca. 70
Sekunden

Kleinformat (9 x 10 cm): ca. 55 Sekunden

(ausschlieflich der Zeit fiir die
Verarbeitung und die Ubertragung der
Daten vom Computer, vom ,, Memory
Stick” bzw. der CompactFlash-Karte)

Eingdnge/Ausgange
USB-Anschluss (1)
PictBridge-Anschluss (1)

Anschluss VIDEO OUT (Ausgang,
Cinchbuchse x 1)

1 Vp-p, 75 Ohm, unsymmetrisch,
sync-negativ
Einschub

,Memory Stick”-Einschub (1)
CompactFlash-Karteneinschub (1)

Fortsetzung
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Kompatible Bilddateiformate™!
JPEG: DCF? 1.0-kompatibel, Exif® 2.2-
kompatibel, JFIF'
TIFF*: Exif 2.2-kompatibel ®
BMP: 24-Bit-Windows-Format

*a: Baseline-JPEG im Format 4:4:4, 4:2:2
oder 4:2:0.

*b:  TIFF-RGB, nicht komprimiert

Bildspeicherformat
DCF-kompatibel: Exif 2.2, JPEG-
kompatibel

Maximal unterstiitzte Anzahl an Pixeln

JPEG/BMP/Tiff: 6 400 (h) x 4 800 (v)
Punkte
(Die minimal unterstiitzte Anzahl an

Pixeln betragt 80 (h) x 60 (v) Punkte.)
Maximale Anzahl speicherbarer Dateien

9999 bei einem ,Memory Stick” oder

einer CompactFlash-Karte
Druckkassette/Druckpapier

Siehe ,, Vorbereiten eines Drucksatzes

(nicht mitgeliefert)” auf Seite 12.
Betriebsspannung

Bei Modellen fiir USA und Kanada: 120
V Wechselstrom, 50/60 Hz, 1 A

Bei Modellen fiir andere Lander: 100-240
V Wechselstrom, 50/60 Hz, 1,2-0,6 A

Betriebstemperatur
5°C bis 35 °C
Abmessungen

ca. 83 x 199 x 290 mm

(B/H/T, ohne vorstehende Teile und
Bedienelemente)

(400 mm Tiefe, wenn das Papierfach
installiert ist)

Gewicht

ca. 2,05 kg
(ohne das Papierfach mit 0,16 kg)
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Mitgeliefertes Zubehor

Siehe ,,Uberpr{ifen der mitgelieferten
Teile” auf Seite 11.

Anderungen, die dem technischen
Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten.

*1: Einige spezielle Dateitypen sind nicht
kompatibel.

*2: ,,DCF” steht fiir , Design rule for Camera
File system” - Design-Richtlinie fiir
Kameradateisystem.

*3: ,Exif” ist ein Bilddateiformat, das
zusatzlich zu den Bilddaten
Miniaturbilddaten zum Anzeigen,
Aufnahmedatum und Aufnahmestatus
enthalt.

*4: Bei TIFF-Dateien sind die
Druckerfunktionen moglicherweise
eingeschrankt.

Homepage fiir Kundensupport
Die neuesten Supportinformationen
finden Sie unter der folgenden
Homepage-Adresse:

Fir Kunden in den USA:

http:/ /www.sel.sony.com/
SEL/service/conselec/
Fiir Kunden in Kanada:
http:/ /www.sony.ca/service
Fiir Kunden in Europa:
http:/ /www.sonydigitallink.com/
index/index.asp
Fiir Kunden in Singapur:
http:/ /www.css.ap.sony.com




Druckbereich

Postkartenformat
152,4 mm (2 418 Punkte)
I ________________________ il

I
I
I
I
I

95’5 mm : 101,6 mm

(1 516 Punkte) | (1612

| Punkte)
I
I
I
I
I

146,3 mm (2 322 Punkte)

Format 3,5 x 5 Zoll (9 x 13 cm)

127 mm/ (2 015 Punkte)

83,9 mm
(1 332 Punkte)

Kleinformat

89 mm
(1 412 Punkte)

122 mm (1 936 Punkte)

95,5 mm (1 516 Punkte)

71,7 mm
(1 136 Punkte)

| | Druckbereich
| | mit Rand

Druckbereich
ohne Rand

————— Perforation

Fortsetzung
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Wie auf der vorherigen Seite gezeigt, sind die Druckbereiche beim Drucken mit und
ohne Rand nicht identisch.
Beim Drucken mit Rand hingt die Grofie der Rander vom Bildseitenverhaltnis des
gedruckten Bildes ab, und zwar wie folgt. Die Abbildungen auf der vorherigen Seite
gelten beim Drucken eines Bildes mit einem Bildseitenverhéltnis von 2:3.

RandgroBen

Bildseitenverhéltnis des

zu druckenden

Bildes 2:3 3:4 4:5
Papierformat
Postkarten- rechts/links: 4,6 mm 12,6 mm 16,5 mm
format oben/unten: 3,1 mm 3,1 mm 3,1 mm
Format 3,5 x 5 | rechts/links: 2,5 mm 7,6 mm 11,1 mm
(9x13 cm) oben/unten: 3,9 mm 2,5 mm 2,5 mm
Kleinformat rechts/links: 3,1 mm 3,1 mm 6,1 mm

oben: 8,8 mm 4,8 mm 4,8 mm
unten: 17,5 mm 13,5 mm 13,5 mm

* Bei diesen Werten handelt es sich um Néaherungswerte.
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Glossar

Auto Fine Print 3

Diese Funktion fiihrt eine automatische
Korrektur der Bildqualitdt durch, so
dass der Ausdruck eines Bildes
moglichst scharf und in moglichst
klaren, lebhaften Farben erfolgt.
Besonders bei dunkleren Bildern mit
wenig Kontrast ist diese Funktion sehr
wirksam. Die Bildfarben werden so
eingestellt, dass Hautfarbtone, das Griin
von Pflanzen oder das Blau des
Himmels moglichst naturgetreu wirken.

DCF (Design rule for Camera File

system - Design-Richtlinie fiir

Kameradateisystem)
Ein von der JEIDA (Japan Electronic
Industry Development Association)
definierter Standard, der die
Kompatibilitat und Austauschbarkeit
von Dateien zwischen Digitalkameras
und damit zusammenhéngenden
Gerdten sicherstellt.

DPOF (Digital Print Order Format)

Das Format ,,DPOF” dient zum
Aufzeichnen von Informationen, die
erforderlich sind, um Bilder, die mit
einer Digitalkamera aufgezeichnet
wurden, in einem Druck-Shop oder
mit einem Heimdrucker automatisch
auszudrucken. Der Drucker
untersttitzt DPOF und kann
automatisch die definierte Anzahl an
Exemplaren der Bilder ausdrucken,
die nach DPOF fiir das Drucken
voreingestellt wurden.

Exif 2.2 (Exif Print)

Exif Print ist ein weltweiter Standard
fiir den digitalen Fotodruck. Exif steht

dabei fiir das , Exchangeable Image File

Format” fiir Digitalkameras. Eine

Digitalkamera mit Exif Print-

Unterstiitzung speichert beim

Aufnehmen eines Bildes zusatzlich

Daten tiber die

Aufnahmebedingungen. Anhand

dieser Exif Print-Daten in den

einzelnen Bilddateien druckt der

Drucker die Bilder so aus, dass sie der

urspriinglichen Aufnahme moglichst

genau entsprechen™.

*IWenn ,, Auto Fine Print 2“ aktiviert ist
und ein Bild (JPEG-Datei) mit einer Exif
Print (Exif 2.2)-kompatiblen
Digitalkamera aufgenommen wird, wird
automatisch die optimale Bildqualitat
eingestellt und das Bild wird in dieser
Qualitdt gedruckt.

~Memory Stick”/CompactFlash-
Karte

Ein kompaktes, leichtes,
austauschbares Speichermedium.
Naheres dazu finden Sie auf Seite 127
bis 131.

Miniaturbilder

Miniaturbilder, die das Originalbild
darstellen und als Indexbilder in den
mit einer Digitalkamera
aufgezeichneten Bilddateien
gespeichert werden. Der Drucker
verwendet die Miniaturbilder in der
Bildliste.

PictBridge
PictBridge ist ein von der Camera &
Imaging Products Association
definierter Standard, der es Ihnen
ermoglicht, eine PictBridge-
kompatible Digitalkamera direkt und
ohne PC an einen Drucker
anzuschliefien, so dass Sie sofort
drucken konnen.
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Liste der Vorlagen und Muster in Creative Print
(nur MONITOR OUT-Modus)

Vorlagen fiir frei gestaltete Ausdrucke

Kalendermuster

Schablonen
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Kalendervorlagen
M Postkartenformat M Format 3,5 x 5 Zoll

M Kleinformat

GruBkartenvorlagen
B Postkartenformat /Format 3,5 x5 Zoll (9 x 13 ecm)  gtandardtexte

Mewny Chistmas oy c1x Noél
Frohliche Weihinachten! anpy B"!ﬂ-ldqy
Joyeux Anniversaire Frohe Festtage

Season’s Greelings  Bonne Année

B Kleinformat JAlles Guie zum Geburtstag! eoag)mtuﬂaﬁam.’
Fé“citﬂtin“s Herzlichen Gliickwunsch!
Thank You Merci
Danke! Wedlding Bells
Vorlagen fiir Ausdrucke mit mehreren Einzelbildern
M Postkartenformat B Format 3,5 x 5 Zoll
A B A A
A B A A A B
C D A A
AIB|C| |AJA]JA| [alslc|D A B A A
DIE|F|[AJA]A] e
GIHI T ] [ATATA] [MINTolP C|[DJ[A]A
AlaJaJal [a]s]c] o] [AJAJA[A AlIBIC|[ATATA
alalalal [e F| |A| | A |
alalalal [el ™ [w] [a]l A [a DIEJF |AJA]A
Alalalal 13Tkl c] [ATATATA G|H] I AJA]A
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M Kleinformat

A
A
A

Schablonen
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Lage und Funktion der
Teile und
Bedienelemente

Naheres finden Sie auf den in Klammern
angegebenen Seiten.

Drucker
e )
(7]

(1]

=

&cga B

OIS e

T T ) 10

6]
_—

L D — J

-

Wy e
1
N

Taste MONITOR OUT (Seite 20, 72)

[2] Taste ON/STANDBY (Seite 20, 74,
82, 89)

Taste INPUT SELECT (Seite 21, 74)
[4] Pfeiltasten («//4/¥%)

[5] Taste ENTER

[6] Taste CANCEL (Seite 25)
LCD-Display (Seite 72)

Taste MENU (Seite 31, 43, 60)

[9] Taste PICTURE (Seite 23)

Taste AUTO PRINT (Seite 27, 78)

Mit jedem Tastendruck wechselt der
Druckmodus zwischen INDEX-, DPOF-,
ALL- und normalem Druck.

[11] Taste PRINT (Seite 22, 75)

[12] .,Memory Stick”-Einschub
(Seite 19, 73)

CompactFlash-Karteneinschub
(Seite 20, 73)

Zugriffsanzeige (Seite 21, 74)
Leuchtet oder blinkt, wenn der Drucker
auf Daten auf einer Speicherkarte
zugreift.

[15 Auswurftaste fiir CompactFlash-
Karte (Seite 20, 73)

Deckel des Papierfacheinschubs
(Seite 15)

PictBridge-Anschluss (Seite 82)
Zum Anschliefien einer PictBridge-
kompatiblen Digitalkamera.

Deckel des Druckkassettenfachs
(Seite 13)

Druckkassette (Seite 12, 13)
(nicht mitgeliefert)

Auswurfhebel fiir Druckkassette
(Seite 13)

Fortsetzung
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Liiftungsoffnungen
[2] Ausgang VIDEO OUT (Seite 18)

Zum AnschliefSen an den Videoeingang
eines Fernsehmonitors.

USB-Anschluss ¥ (Seite 82, 89)
Zum AnschlieSen an den USB-Anschluss
eines Computers.

[4] Netzkabel

[1] Deckel (Seite 15)
[2] Trennschiene (Seite 15)



Index

Numerische Eintrage

3,5x5 Zoll (9 x 13 cm),
Format

A
ALL 27,76
Anschliisse
Computer 89
Fernsehmonitor 18
Netzsteckdose 19, 72,
81, 88
PictBridge-kompatible
Digitalkamera 82
Anwenden eines
Spezialfilters auf ein Bild
34
Anzeigen
Bildliste 20
Vorschaubild 23
Arbeitsablaufe 8
Auswurfhebel 13
Auto Fine Print 3 61

AUTO PRINT 27,78

Bearbeiten eines Bildes
30

Beep 64
Betriebsmodi 6
Bildprasentation 65

C

Color Setting 62, 100

CompactFlash-Karte
einsetzen/
herausnehmen 20, 73
Hinweise 130
Typen 130

Creative Print 42

D
Date Print 62
Deckel des
Druckkassettenfachs 13
Deinstallieren
Druckertreiber 91
Picture Gear Studio 95
DPOF 27,76
Drehen eines Bildes 33
Druck mit/ohne Rand 61
Druckbereich 133
Druckeinstellungen (SET
UP) 60
Drucken
alle Bilder (ALL) 27,76

ausgewahltes Bild 22,
74

DPOF-Bilder 27,76
frei gestaltete
Ausdrucke 43
geteilte Drucke 56
Grufkarte 53
Indexbilder 27,76
Kalender 50
mehrere Bilder 24
PC-Bilder 96
vom PC aus 96
von einer PictBridge-
kompatiblen
Digitalkamera aus 81
Druckkassette 12, 13
Druckmenge 25
Druckpapier 12, 15
Drucksatz 12
Druckseite 15, 109

E

Einblenden von Zeichen
36

Einschrankungen
hinsichtlich des
Duplizierens 127
Einsetzen
Druckkassette 13
Druckpapier 15
Papierfach 17

Einstellen der
Bildqualitat 33

Exif Print 9, 61

F
Fehlermeldungen 120

Feuchtigkeitskondensation
126

Filter 34
Finish 61

Formatieren eines
,Memory Stick” 69

Frei gestaltete Ausdrucke
43

G
Geteilte Drucke 56
Grufkarte 53

H
Hintergrund 44

|

INDEX 27,76

INPUT SELECT 21,74

Installieren
Druckertreiber 87
Picture Gear Studio 92

Systemvoraussetzungen
85
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K
Kalender 50

Kleinformat
9x10cm) 12

L
LCD-Modus 72
Ldschen eines Bildes 67

M
,Memory Stick”

einsetzen/
herausnehmen 19, 73
Hinweise zur
Verwendung 129
Schreibschutz 129
Typen 127

MENU 31, 43, 60

Merkmale und
Funktionen 9

Miniaturbilder 135

Mitgeliefertes Zubehor
11

MONITOR OUT, Taste
20, 74

MONITOR OUT-Modus
6,18

o

ON/STANDBY 20, 74,
82,89

OPTION 63

P
Papierfach 15, 140
Papierformat 12
Papierstau 124
PC-Modus 7, 89
PictBridge 7, 10, 81, 135
PICTURE 23
Postkartenformat 12
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R

Red-eye reduction 35

Reinigung
Druckerinneres 124
Gehause 127

Reset 41

S
Schablone 44, 56
SET UP 60

Speichern eines Bildes
40, 58

Standarddruckeinstellungen
(OPTION) 63

Standardtexte

registrieren/einlesen

39

zu einem Bild

hinzufiigen 54
Storungsbehebung 104
Suchen eines Bildes 69
Symbol 46

Systemvoraussetzungen
85

T
Transport 126
Trennschiene 15

U
Ubersicht 6
USB-Anschluss 82, 89

Vv

Vergrofiern/Verkleinern
eines Bildes 32

Verschieben eines Bildes
32

VIDEO OUT, Anschluss
18

Vorlagen 136






Sony Corporation  Printed in Korea http://www.sony.net/



	Inhalt
	Einführung
	Übersicht 
	Funktionen des Druckers 
	Arbeitsabläufe 
	Merkmale und Funktionen 


	Vorbereitungen
	1 Überprüfen der mitgelieferten Teile 
	2 Vorbereiten eines Drucksatzes  (nicht mitgeliefert) 
	Druckpapierformate 
	Gesondert erhältliche Drucksätze 

	3 Einlegen der Druckkassette 
	4 Einlegen des Druckpapiers 

	Drucken über einen Fernsehmonitor (MONITOR OUT-Modus)
	Anschlüsse 
	Anschließen an einen Fernsehmonitor 
	Anschließen des Netzkabels 

	Einsetzen einer Speicherkarte 
	Einsetzen eines „Memory Sticks“ 
	Einsetzen einer CompactFlash-Karte 

	Anzeigen der Bilder auf einem Fernsehmonitor 
	Grundlegende Druckfunktionen 
	Drucken eines bestimmten Bildes 
	Drucken mehrerer Bilder 
	Automatisches Drucken  (INDEX/DPOF/ALL) 

	Bearbeiten eines Bildes 
	Aufrufen des Menüs EDIT 
	Bearbeiten eines Bildes 
	Speichern und Ausdrucken eines bearbeiteten Bildes 

	Erzeugen spezieller Ausdrucke  (Creative Print) 
	Aufrufen des Menüs „Creative Print“ 
	Erzeugen eines Ausdrucks mit der  „Creative Print“-Funktion 
	Speichern und Drucken eines  bearbeiteten Bildes 

	Ändern der Druckeinstellungen (SET UP) 
	Ändern der Standarddruckeinstellungen (OPTION) 
	Ausführen einer Bildpräsentation 
	Löschen von Bildern 
	Löschen ausgewählter Bilder 
	Formatieren eines „Memory Sticks“ 

	Suchen eines Bildes 

	Drucken über das LCD-Display des Druckers (LCD-Modus)
	Anschlüsse 
	Anschließen des Netzkabels 

	Einsetzen einer Speicherkarte 
	Einsetzen eines „Memory Sticks“ 
	Einsetzen einer CompactFlash-Karte 

	Drucken von Bildern 
	Drucken eines bestimmten Bildes 
	Automatisches Drucken  (INDEX/DPOF/ALL) 

	Ändern der Druckeinstellungen 

	Drucken von einer PictBridge-Kamera aus (PictBridge-Modus)
	Drucken von Bildern von einer Digitalkamera aus 
	Ändern der Druckeinstellungen 

	Drucken von einem PC aus (PC-Modus)
	Installieren der Software 
	Systemvoraussetzungen 
	Installieren des Druckertreibers 
	Installieren von PictureGear Studio 

	Drucken von Fotos mit PictureGear  Studio 
	Drucken über eine andere Anwendungssoftware 


	Störungsbehebung
	Wenn Probleme auftreten 
	Wenn eine Fehlermeldung erscheint 
	Papierstaus 
	Reinigen des Druckerinneren 

	Weitere Informationen
	Sicherheitsmaßnahmen 
	Informationen zum „Memory Stick“ 
	Was ist ein „Memory Stick“? 
	„Memory Stick“-Typen 
	Für diesen Drucker geeignete „Memory Stick“-Typen 
	Hinweise zur Verwendung 

	Informationen zur  CompactFlash-Karte 
	Hinweise zur Verwendung 

	Technische Daten 
	Druckbereich 

	Glossar 
	Liste der Vorlagen und Muster in Creative Print (nur MONITOR OUT-Modus) 
	Lage und Funktion der Teile und Bedienelemente 
	Index 





